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Hinweis

Seit dem Januar-Heft 1993 hat die vor-
liegende Fachserie eine neue Gestdt.

Dem Tabellenteil vorangestellt sind apd
Schaubilder. die in ubersichtücher Form
über Ent*,icklung und wichtige Fakten
der Beherbergungsstatistik informierert
sowie eine kurze Kommentierun8 der
Ergebnissc des laufenden Monas.

Die eesamtdeutscher Ereebnisse sind
jera in das Tabellenprogramm integriert
und werder nahean fi.rr alle Merkmale
nachgewresen Das wa, an einem frtihe-
ren Zeitpunh nicht moglictr, denn fi:r die
Veränderung gegenüber dem Vogah-
reszeitraum müssen die Ergebnisse für
das volle vorangegangene Kalenderjahr
vorliegen Da die Beheöergungsstatistik
in den neuen Ländern erst Mine l99l
einsetzte, ist das erste vollständige
Vergleichsjahr 1992. Daneben werden
Daten fur das füihere Bundesgebiet und
die neuen L.änder nachgewiesen Der ge-
trennte Nachweis der Daten ist erforder-
lictr, um weiterhin die unterscluedliche

Entwicklung in den beiden Gebieten
verfolgen an können. Die Tabellen sind
jeweils mit dern Gebiasstand gekenn-
zeichna.

Ein weiterer wichtiger hrnkt der narcn
Crcstaltung ist die Gliederung der Tabel-
len nach nur wenigen Merkmalen in der
Regel nur nach einern Mcrkmd. Aus
Grunden der lJbersichtlictrkeit wurde
damit von der frtiher üblichen mehdrier-
archischen Darstellungsweisc abgegar'
gen. De asammengefäßter Nachwei-
sungen fühnen a: einer Verringerung des
Umfangs des Heftes. Doch erleichtcrt
diese Form der Präsentation der Daten
den Zugang z.r den Informationen und
tragr somit hoffentlich auch ar mehr Be-
nutzcrfreundlichkeit bei.

Die Ergebnisse der Beheöergung;ssta-
tistik sind auf furfrage auch weiterhin in
der früher üblichen mehrhierarchischen
Darstettungsweise im Statistischen Bun-
desamt erhältlich.
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1 Allgemeine und methodische Erläuterungen zur Statistik der Beherbergung im
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und Beg riffserläuterungen

zu den Vergleichszahlen für zurückliegende zeiträume

Tabellenteil

2.1 Ländern

1 Ankünfte, obernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
nach:

1.1 Ländern und zusammengefaßten Gästegrupgen .

1.2 Reisegebieten ...
.3 Betriebsarten und zusammengefaßten Gästegruppen
.4 Betriebsgrößenklassen und zusammengefaßten Gästegruppen . . .

'l .5 Gemeindegruppen und zusammengefaßten Gästegruppen
5 Gemeindegrößenklassen und zusarnmengefa8ten GästegrupPen
7 Ausgewählten Herkunftsländern ..

2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und KapazitätsauslasEung
nach:
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l7
20

23

26

28

29

32
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35
39

2-2 Betriebsarten ...-..
Gemeindegruppen
Gemeindegruppen und Betriebsarten . ... ..
GemeindegrößenkLassen und B€triebsarten

)

2

3 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen
nach:

3.1 Ländern und zusammengefaßten Gästegruppen
3.2 Herkunftsländern

4 Campingplätze und Stellplatzkapazität nach Ländern

Angaben für die Bundesrepr:blik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Die Angaben für das frühere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland
nach dem cebietsstand bis zum 3.10.1990; sie schließen BerIin-west ein.

Die Angaben für die neuen Länder und BerIin-Ost beziehen sich auf die Länder Brandenburg,
Mecklenburg-vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen sowie auf BerIin-Ost.

42
44

47
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Ze ichener kIä r ung

nichts vorhanden

Dehr aIs nichts, aber kleiner
aIs die HäIfte (des absoluten
Betrages) der kleinsten nach-
geuiesenen Einheit

Zahleneert unbekannt
oder gehermzuhalten

Tabel,Ienfach gesperrt, veil Aus-
sage nicht sinnvoll (2.B. bei
Vor jahresvergleichen ohne Basi sue rt)

aus technrschen Gründen sind nur
die llinusveränderungen (- SewerIshinter der ZahI) gekennzeichnet,
anderenfalls liegt eine Zunahme vor

Veränderungsrate ist gröBer 100 t

Angaben fallen später an

werden in den "Statistischen Berichten'
c M veröffentlicht.

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung
der Statistrschen Amter der Länder unter der Kennziffer
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I Allqemerne und methodische ErIäuter,;aqen
zur St.r!istik der Beherber im Reise-
verkehr

Recht sq ru:dLaqe

Dle i'ronailrchen ErhebL,tngen im Rahmen der
"S'.a:rs--ik der Beherbergung im Reiseverkehr"
berJh:n a..:f der am I Januar 'l 981 in Kraft
ge:reiene. Rechtsgrundlage, dem Beherberguirgs-
s'-aais'-rk-oes.r-z vcn 1980'l ). Hiernach (§ 2)
s ind zu erfassen:

Die AnzahI der Ankünfte und Übernachr,ungen
von Gäst:n, bei Gästen mit wohnsitz oder
geuöhnl ichem Alr f enthalt auße rhalb des GeI-
tungsbereichs des Gesetzes in der Untertei-
Iung nach Ländern,

2. die Anzahi der irn Berichtsmonat angebote-
nen Fremdenbe.-ten und liohneinheiten sowie
a,:f Canpin-qpiätzen dre AnzahI der SteII-
pi ät ze.

Der Berich',erstattung unr-er1 iegen alle Beher-
bergungss'-äir-en, dj.e rnehr aIs acht Gäste
gleichzer:19 vorübergehe:-rd beherbergen können
(§ 5); auskunicspflicntig sind die Inhaber
oder Leiter der Beherbergungsstätten (§ 5

Acs. 1 ).

Abq r en zung des E rhebunqsumfanqs

Nach Wortlaut und Zielsetzung des Beherber-
gungsstatistikgesetzes kommt es für die Be-
r ichtskreiszugehörigkeit der Beherbergungs-
stätten weder auf die Gewinnerzielungsab-
sicht des Betriebs noch auf den Aufenthalts-
zweck der Gäste an. Ebensowenig ist maßgebend,
ob die Gästebeherb€rgung betrieblicher Haupt-
oder nur Nebenzweck ist. Entscheidend ist Ie-
diglich, da8 auf Dauer mindestens neun Unter-

1 ) Gesetz über die Statistik der Beherbergung
im Reiseverkehr ( Beherbergungsstatistikge-
setz - Beherbstacc) vom 14. Juli 1980 (BGBI
I Nr. 38 S.953 f.); zur bis .l980 geltenden
Rechtsgrundlage, siehe Gesetz über die Sta-
tistik des Fremdenverkehrs in Beherber-
gungsstätten ( Fremdve rkStatc ) vom
12. Januar 1960 (BGBI. I Nr.2, S.5) in
der durch § 1l Abs. 1 Handelsstatistikge-
setz vom 10. November 1978 (BGBI. I S.
1733) geänderten Fassung.

bring'.rn9smögI:chkerten anqebo'.en rerden, die
für dre Beherrerg'rng von Re:,senden, d.h.
Personen besir::: sinC, Cie sich vorüber-ce-
hend an einen a:lderen Ort als ihre:n 9erölr:-
I lchen wohnsr:: auf halr-en.

Die Ab_arenz :t.i der st-aLis'-:,schen Einhei:e:
r iahtet srch l- ?esent.Iicier nach der Sys:e-
nr:ik der hir--schaftszaelg. (Ausgabe ,|979).

Da:iach *erde:. ::.abhängig uo:r wi rtschaf eI ichen
Sch;erpunk.- ies Unternehreas ode'r des Be:riebs
aile fachliche:. Bet.riebsteile erfa0r-, die - für
sich genomne.. - einer der Klassen der !fir:-
schafcsg r'rpge ;1 I "Beherbergungsgewerbe" zu-
zuordnen wäreil .

Der gesetzlich vorgeschriebene Erfassungsbe-
reich der Beherbergungsstar-istik ist aber miE

den gewerblicher Sektor nicht deckungsgieich.
Er unterschrer:et ihn durch Ausklammerung oer
ebenfalls den Beherbergungsgewerbe zuzurech-
ne:rden "Priva:qJartiere"; er geht über ihn
hinaus durch die Einbeziehung von Unterk'i:1 fts-
sräcten, d!e ririschaftssvsr-er,atisch rrnd f i:'lk-
',ioneIl ai:dere: Dienstleis:ungsbereichen ( z.B.
!{eiIstätten und Sanatorien; SchuLungsheite)
ocier instit.rtiorell anderen aIs dem Unter:reh-
ne::ssekior zuge:echnet werien (2.B. Erhol'.:::gs-
un'i Ferienhei:"e gemeinnü-,ziger Träger; J.:ge5d-
herbergen).

BezügIich der Campingplätze Iegt die Ziel.-
setzung der Beherbergungsstatistik - troiE
des Fehlens einer inhaltlichen Begrenzung des
Begriffs "Reiseverkehr' in der Rechtsgrunola-
ge - eine Einengung auf den Bereich des tir-
laubscampings nahe. Der hiergegen abzugrenzen-
de Dauercampin-obereich ist grundsätzlich dern

Naherholungsverkehr rrnd nicht dem Reiseverkehr
zuzurechnen, Caspingplätze mit (in der RegeI)
bis zu drei Stellplätzen werden nicht erfa3t,
da sie nach de: Campingplatzverordnungen der
Bundesländer ke j.ner Geneh.rigungspflicht unter-
Iiegen.

Erhebunqs- unc Dars teI I ung sme r kmale

Die Erfassung der Ankünfte und Übernachtungen
von Gästen in der Gliederung nach Herkunfts-
Iändern zielt auf die Erhebung von Angaben
über Umfang und Struktur des mit der Unter-
bringung in gr6Eeren Beherbergungsstätten
verbundenen Reiseverkehrs in der BundesrePu-
blik Deutschland ab. Dabei kann die Zahl der
Gästeankünfte aIs Indikator für die ZahI der
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Reisenden angesehen werden, ist mit dieser je-
doch insoweit nicht identisch, aIs innerhalb
eines Berichtszeitraumes QJ3rtierrechsel (2.8.
bei Rundreisen von Auslanrjs.;5s'-en durch mehre-
re Bundesländer ) vorkommen können, d ie zr.r Mehr-
fachzäh).ungen derselben Personen führen.

ALrssagen über das tatsächI iche Vol.r:men des Rei-
severkehrs sind mög).rch, wenn necen der ZahI
der beteiligten Personen bz.r. ReisefäIIe auch
deren Reisedauer in die Be:racht.u;rg einbezogen
wird. Zumindest indirekt geschieht dies durch
die Erfassung der Gästeübernachtungen, deren
Kenntnis auch deshalb besondere BedeutunE zu-
komrnt, weil sie unmittelbar mit de;r Angaben
zur Beherbergungskapazität (Zahl der Gäs',e-
betten und Schlafgeleqenheiten) verkn'upfc
werden können. Aus den bej.den Erhebunqsmerk-
malen "ZahI der GästeankünI:e" und "ZahI der
Gästeübernachtungen" wird a1s wei:eres Dar-
stellungsmerkmal die "durchschni:tl iche
Aufenthaltsdauer" abgeleitet, die aber nich'.
die Gesamtdauer der Reise - und daini.- bei Aus-
landsgästen auch nicht die Ges&Tr-nufe1:ha1ts-
dauer im Lande - widersoiegeL'., scngerit aus-
schließIich Cie betrrebsbezogene Ver';eiI-
daue r ang ibt .

Die Unt-erglieCerung nach ien -tlerkunfr-sIand der
Gäste, die auf <ien Wchnsi.,z ooer _oewöhn)-ichen
Aufenthalt (nicht die lla:ionai icä-. ) absre11t,
liefert Angaben über dj.e S:ruk.-ur Ces grenz-
überschreitenden Reiseverkehrs aus dem Ausland

Angalen über das Angebot an Betten und sonsti-
gen Schlafge)-egenheiten, 9iohneinheiten scwie
Stellplätzen ( für den Urlaubsreiseverkehr) auf
Campingplätzen dienen einem doppelten Zweck.
Einerseits sollen sie erkennen Iassen, ob und
inwieweit der Beherbergungssek|-or auf Nachf ra-
geschwankungen reagiert. Zim anderen werCen
mit ihrer Hilfe die jeweils nur im Abstand von
sechs Jahren (Stichtage:' 'l . Januar 1981 I . Ja-
nuar 1987 sowie 1. Januar .l993) erhobenen
Bestandsdaten überprüft.

Damit wirC es auch mö9Iich, Kennziffern für
die Auslsstung der Beherbergungskapazrtät so-
r./ohI best.ands- aIs auch angebotsbezogen zu er-
mitteln. Ist, die "durchschn itt), rche Auslastung
aIler vorhandenen Betten" eir urch'.tger
(realer) Koef Irzienc für die Iä:9erf rrstige
Rentabilitätsceurteilung, so k3rr ci:.e "durch-
schnittl iche A,-t sLastung ier a::_.:ebotenen BeEr:n"
aIs Maß für den Grad kurzf ris'- r;er Angebotsan-
passLlngen an_qesehen werCei, ire inscesondere
ailch durch dre GestaLtung der ccr-riec.Lrchen
ÖffnungszeiLer. erreicht rerien. Die Serech-
nung dreser !1.3zifiern bezrer: tse::in in 11ohn-

einherten ein, w;.rC aber fJr <i;.ese seibst. -
ebensowenig wr.e flr die S'-eiipia'-z(acazi:ät
der CampingpIä'-ze - nichr dur:Ig:flhr:.

Tabellenprcg rarn

Dar-en für Campi:rgpläLze werCen ge:renn-, nach-
gewiesen. Al-Ie weiteren Ergecnisse :eziehen
sich auf 3e:rr:bsarte::, ire als "3e:::cer-
gungsstätten" zusanii,en,je:ait sr:,j. h'a.-.:er,-

kriteriun f.rr die Zuordl.lj:.q na:h Cer "Svs'.e-
natik der WlrtschafCszuei_:e" isi ias tat,-
sächliche Le:.stun,;san_cebo-, ei:.e: 3rhecungs-
einheri.

tsei der DarsteIl-ung nach Gemeindegrupcen i.st
zu berücks:.chtrgen, da3 den'Sons-.igen Ge-
meinden" auch Großstädte sorie Erho)-,-:ngsorte
ohne Prädikat zucerechne: *erien. Da für die
Daten der ne,..:en BundesiänCer eine Unterglre-
cierung nach Gemeindegrupptn noch nicht vor-
I iegt, we rden de ren E rgeci,j.sse a1s Biock eben-
falls der Posir-ion'Sonstige Cemeinden" zuge-
o rdnet.

Auch der Dat-ennachweis nach Reisegebie..en läßt
slch zur Zert noch nicht fiächendeckend dar-
steIlen, da in zwei neuen Bundesländern eine
entsprechende Abgrenzung noch nicht endgüItig
vorgenommen worden ist.
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Erhebungsmethode

Die Eeherbergungsstatistik wird dezentral er-
hoben und aufbereitet. Die hierfür zustänC:9en
Sta: i st:. schen Landesämter Ie iren ih re LanCes-
ergebnisse für die Bundesberichterstattunc an

das St-aeistische Bundesamt weicer, geben aber
glerchzeitig eigene Berichte miE regional
trefer 9eg1:,ederten Daten heraus.

2. Defrnitionen und Bqgriffserläuterunqen

2. I Erhebungs- und Darstellungsmerkmale

Beherbergunq im Reiseverke hr: Unterbringung
von Personen, die sich vorübergehend an einen
anderen ort als ihrem gewöhnlichen Wohnsitz
arrfhalten (Reisende). Ein Aufenthalt gilt - ia
AnIehnung an die rnelderecht.lichen Vorschrif-
a"n2) - dann als "vorübergehend", wenn er die
Dauer von zwei Mona!en im allgemeinen nicht über-
schreitet. Der vorübergehende Ortswechsel kann
Curch tirlaub und Freizei'. aber auch durch die
iiahrneh.rung privater und geschäftlicher Kon-
takte, den Bes,.rch von Tagungen und Fortbil-
dungsveranstal'-ungen, Haßnahmea zur wieder-
hers',eIl':ng der Gesundhei'- oder sonstige Grün-
de veranlaßr- sein.

Ankünfte: ZahI der Meldrrngen von Gästen in ei-
ner Beherbergungs'stätte innerhalb des Berichts-
zeit raums , dre zum vorübergehenden Aufeni-haIt
ein Gästebett bel.eg'.en.

Übernachtungen: zahl der Übernachr-ungen von
Gästen, die im Berichtszeitraum ankamen oder
aus dem vorherigen Berichtszeitraum noch an-
wesend waren.

Durchschnittliche Aufenthaltsdauer: Der aIs

euorienr Ü0"5!3i!!i!n"" errechnere r{err 9i.b--- AnxuntEe
die durchschnittliche Aufenthaltsdauer der
Gäste im Beherbergungsbetrieb an; sie kann
rechnerisch, z.B. in Orten mit Sanatorien und
Kurkrankenhäusern höher sein aIs die Zahl der
Kalendertage des Berichtszeitraums.

2 ) Siehe § 15 Abs. 1 l,telderechtsrahmengeset-z
(l.lRRG) vom 15. August 1980 (BGBI. I, S.
1429 tf..).

Herkunftsländer: Für die Erfassun g ist grund-
sätzI ich der s:ändige wohnsrtz oder geuöhn-
I r.che Auf enthal'- der Gäs:e maßgebend, nicht
dagegen deren S:aatsangehärrgkert (Natronalr-
tär ).

eeherber ss:äEten: Be'-irebe, die nacr Ein-u

rrcht.,.:ng und Zreckbestimring dazr.: dienen, mehr
aIs acht Gäs:e ( im Reiseverkehr) gleichzeit.ig
zu beherberge::. Hierzu zähien auch Unter-
k:.:nfr-ssEätten, dr.e die Gäsr-ebeherberg,.:ng nlcht
gewerblich uni oder nur als Nebenzweck beErei-
ben.

Be'-ten und sc:s'-ige Schlaiaelegenheiten: Der
Bes'"and steII: ab aLrf die Normalbelegung,
ohne Berücksic:rtigung behelfsmäßiger Schlaf-
gel.egenheiten ( z.B. Schlafcouchen, Liegen,
KinderbetEen), die bei Überbelegung zusä"2-
Iich zur VerfCgung stehen. Das Angebot be-
zj.eht sich auf die am Ie:zien öffnungstag im
Berichtsmonat tatsächlich angebotenen Beher-
be rgung smög I ic:.ke iten.

Dirchschnittliche Auslasr-.:ng von Bet+-en und
sonstigen Schi.a:gelegenheiten: Rechnerischer
ifert, der die -Drozentuale Inanspruchnah.ne
<ier Übernachtu:gsmöglichkeiten ( Bettentage )

irn Berichtszei--raum ausdrlckt. Die Zahl. der
Be'stentage wi ro bei der A.:slastung des
Bestandes durch }tultiplikation mit der Zahl
der Kalendertace des Berichtsmonats, bei der
Auslastung des Angebots durch titultiplikation
miE der ZahI der betrieblichen öffnungs:age
e r:ni ttelt

tiohneinheiten : SeIbständ ig vermietbare räum-
liche Einheiter mit Betten und sonstigen
Schlafgelegenheiten ohne herkömmliche (Hotel-)
Dienstleistungen, wie tägliches Reinigen,
Bettenmachen us?. Hierzu zähIen meistens Fe-
rienhäuser. -wohnungen, aber auch SchlafsäIe
in Jugendherbe:gen und vergleichbaren Einrich-
tu ngen.

2.2 GLiede rungsare rkmale

Reiseqebiete: Gliederung nach nicht admini-
strativen Raumeinheiten, die in Zusammenarbeit
mit den Statistischen Landesämtern erstellt
wurde und sich im sesentlichen an die Zuständig-
keiEsbereiche der regionalen Fremdenverkehrs-
verbände und an naturräumliche Gegebenheiten
anlehnt.
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Gemeindegruppen: Zusammenfassung von Gemeinden
(oder Gemeindeteilen) nach Arten der aufgrund
landesrechElicher Vorschriften verliehenen
staatlichen Anerkennung (2.8. aIs Mineral-
und Moorbad, Seebad, Luftkurort).

Eeachte: Angaben der "6roßstädte" (Gemeinden

mit mindestens 100 000 Einwohnern) und der
'Erholungsorte ohne Prädikat" (aber mit einer
durchschnittlichen Aufenthaltsdauer der Gäste
von mindestens 5 Tagen) sind in der Gruppe
'Sonstige Gemeinden" enthalten.

9etrigbsa!!en: Gruppierrrng der Beherbergungs-
stätten anhand der durch die Systematik der
wirtschaftszweige (Ausgabe 1979) vorgegebenen
Kriterien. Unterschieden werden:

Hotel: Jedermann zugängliche Beherbergungs-
und Bewirtungsscätte mit herkömmlichem
Dienstleistungsangebot in der t{ehrzahl ihrer
Beherbergungseinheiten und mit wenigstens
einem Restaurant - auch für Passanten -
sowie mit besonderen Aufenthaltsräumen über-
riegend für Hausgäste.

Gasthof: Jedermann zugängliche Beherber-
gungs- und Bewirtungsstätte mit herkömm-
iichem Dienstleistungsangebot in der Mehr-
zahl ihrer Beherbergungseinheiten und mit
uenigsEens einem Restaurant - auch für
Passanten -i der Gasthof hat jedoch neben
den Speise- und Schankräumen keine weiteren
Aufenthaltsräume f ür Hausgäs',e.

Pension: Jedermann zugängliche Beherbergungs-
stätte, in der Speisen und Getränke nur an
Eausgäste abgegeben werden.

EoteI garni: Jedermann zugängliche Beherber-
gungsstätte, in der an Hausgäste höchstens
frühstück abgegeben wird.

Erholungs- und Ferienheim: Beherbergungs-
stätte für Angehörige bestimmter Personen-
gruppen (2.8. t{itglieder eines Vereins oder
einer Organisation, Beschäftigte eines Un-
ternehmens, Kinder, t{ütter u.a. Betreute
sozialer Einrichtungen), in der Speisen und
Getränke nur an Hausgäste abgegeben werden.

Schulungsheim: Einrichtung der Jugend-
und Erwachsenenbildung, in der die zu Unter-
richtenden vorübergehend auch beherbergt
werden. Hierzu zähIen Ausbildungs- und

Schulungsherme der gewerblichen Wi rts.haft,
Ge';erkschaf ten, Kirchen u.a. (in der Dar-
stellung zusammengefaßr mit "Erholungs-
und Ferienheim" ).

Ferienzentrun: Beherber gungsstätte, d:e je-
dermann zu_cängIrch ist und nach Ernrrcntung
und Zweckbestrnmung dazr: drent, wahlrelse
unterschiedliche Wohn- und Aufenthalrsnög-
lichkeiten zum vorübergehenden Aufen:hiIE
souie gleichzeitig Freizeit.ernrichtun:en in
Verbindung mit Einkaufsquellen und pe:sön-
Irchen DienstLeistungen anzubieten.

Fer ienhaus, -wohnung: Beherber gungss:ärte,
die jedermann zugänglich ist und in der
Speisen und Getränke nicht abgegeben werden,
aber Kochgelegenheit vorhanden ist. Z.,l den
Ferienhäusern, -wohnungen gehören arrc:: l{ohn-
'dagen, Zelte, BLockhäuser u.ä. Unterklnfte ar.rf
Campingplätzen u.dg1, die zur Vermre..rng an
Feriengäste bestimmt sind.

Jugendherberqe, iuqendherbe rosähnI lc:.e
Ernri ch!,]ng; Hutte: Behe rbe r gungsstä:--e
vorzugsweise für Angehörige der sie tragen-
den Organisation (2.B. Deutsches Juge:dher-
bergswerk, lianderverein), in der Spersen
und Getränke nur an Hausgäste abgegeben
werden.

Sanatorium. Kurkrankenhaus: Beherberg.:ngs-
stätte unter ärztI icher Leitung ausschl ieß-
Iich oder übe:eiegend für Kurgäste. Als Kur-
gäste gelten Personen, die sich arn Or-. auf-
grund ärztlicher Verordnung vorübergehend
aufhalten rnit dem ZieI der Erhaltung oder
Wiederherstellung ihrer Gesundheit oder
ihrer Berufs- oder Arbeitsfähigkeir und die
die allgemein angebotenen Kureinr icht:lngen
außerhalb der Beherbergungsstätte in An-
spruch nehmen. Zu den Sanotorien, Kurkran-
kenhäusern zählen auch Kinderheilstätten,
Rehabilitations- oder ähnliche Kranken-
häuser (Fachabteilungen anderer Kranken-
häuser ).

Canpinqplarz: Abgegrenztes Gelände, das je-
dermann zum vorübergehenden Aufstellen von
mitgebrachten t{ohnwagen oder Zelten zugäng-
Iich ist. Die Unterscheidung zwischen Ur-
Iaubs- oder Dauercamping knüpft an die ver-
tragl i ch vere inba rte Campingplatzbenutzung
mit einer Dauer von höchstens zwei llonaten
oder mehr a1s zwei Monaten an.

- 10 -



Beachte: Ergebnisdarstellungen ohne wirt-
schaftssystematische Untergliederung enthalten
auch Angaben der Kinderheime, die je nach

Zweckbestimmung entweder den Erholungs- oder
Ferienheimen oder den Sanatorien, Kurkranken-
häusern zugerechnet werden, und der Jugendher-
be rgen.

- 11-





Übernachtungen im Beherbergungsgewerbe
Veränderungsraten gegenüber Vorjahresmonat
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Übernachtungszahlen in Deutschland im Mai 1993

auf Vorjahresniveau Rückgang bei aus.Ländischen Gästen

um 3 Prozent

Die Zahl der Übernachtungen in Beherbergungsbetrieben mit 9
und mehr Gästebetten erreichte im Mai 1993 mit 28tL Mi1l.
die Höhe des Vorjahresmonats. Während bei den inländischen
Gästen noch eine Ieichte Zunahme um knapp 1 Prozent auf
25,2 Mi}I. Übernachtungen zu verzeichnen war, ging das
Übernachtungsaufkommen ausl-ändischer Gäste um 3 Prozent auf
2 ,9 MilI . zurück.

Zu diesem Rückgang trugen vor al-Iem folgende wichtige Her-
kunftsländer bei: Schweden (- 45 200/ 29 Prozent), Polen
(- 15 800/- 20 Prozent)7 Dänemark (- 15 900/- 14 Prozent)r
USA (- 10 L00/- 3 Prozent), Gropbritannien einschlieplich
NordirLand (-5 700/- 2 Prozent), die Schweiz (- 2 700/
- 2 Prozent), Italien (- 1 800/- 1 Prozent), Osterreich
(- L 200/- 1 Prozent) sowie Japan (- 900/- I Prozent). Bei
Gästen aus Belgien (+ 9 000/+ 8 Prozent), den Niederlanden
(+ 2 600/+ 1 Prozent) und Frankreich (+ L 200/+ 1 Prozent)
waren dagegen leichte Zuwächse zu verzeichnen.
Im früheren Bundesgebiet ging die ZahI der Übernachtungen
gegenüber Mai 7992 um 1 Prozent auf 25,L MilI. zurück.
Zuwächse meldeten ausschlieplich Nordrhein-Westf alen
(+ 2 Prozent) und Bayern (+ I Prozent). Schleswig-Holstein
konnte das Vorjahresergebnis halten, während für die
anderen Bundesländer Rückgänge z! verzeichnen waren:
Saarland und Baden-Württenberg ( jeweils - I Prozent ) rRheinland-Pfalz und Niedersachsen ( jeweils - 2 Prozent ) r
Hamburg (- 3 Prozent), Hessen und Bremen (jeweils 5 Pro-
zent) sowie Berlin-West (- 10 Prozent).
Die neuen Länder und Berlin-Ost erreichten mit 3 r 0 MilI.
Übernachtungen einen Zuwachs von 9 Prozent gegenüber
Mai L992

Von Januar bis Mai 1993 wurden in Deutschland
103,3 MiIl. Übernachtungen gemeldet, was dem
entsprechenden Vorjahreszeitraums entspricht .

fielän 92,2 MilI. (+ 1 Prozent) auf In-l-änder
(- 6 Prozent) auf Gäste aus dem Ausland.

insgesamt
Ergebnis des
Davon ent-

und 11,1 MiII.

- 14 -



Deutsch Iand
1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten

1.1 Nach Ländern und zusanmengefaßten Gästegruppen

Hai 1993

übernachtungen

Jan. - Hai. 19!13

Ankünfte Ankü0fte übernachtungen
Land

Ständiger t,lohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

Verän-
derung
gegen-
über
dgm Vor-
J ahres-
,ionat

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
j ahres-
npnat

durch-
schn it
1 iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
ze i traum

Verän-
d€rung
gsgen-
üb€r
den Vor-
J ahres-
zeitraun

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

insgesant

Anzahl

insgesamt

AnzahI

insgesart

Anzahl% % Tage Anzahl Tage

Baden-Hürt temberg
Bundesrep, Deutschland
Anderer l,bhnsitz

Zusarfien

Bayern
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lchnsi.tz

Zusarnten

959 399
181 599

1 140 998

228 669
67 813

0,8- 3 438,7- 39
082
8744

3r5
2,2

7-
6-7

3 540 834
538 1187

0,0
5,5-

0, 1-
7 16-

0,9-

12 896 201
1 457 617

14 353 818

6,7-
11, 1-

7 r8-

3,4-
2,A-

1 538 508 3,2-

3,6
213

3,42,2- 3 825 956 1,4- 3,5 4 t79 321 1,0-

1 567 198 0,7- 6 187 143 1,8 3,9 5 828 113 1,3- ?3 962 §4 1,0 4,1
331 367 5,E- 573 100 4,3- 2,0 1 175 011 9,4- 2 57A 79? 9,5- 2,2

1 898 565 1,6- 6 860 2{3 1,2 3,6 7 003 7?4 2,'7- 26 540 556 0,1- 3,8

BerI in
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

Zusarnen

Halrlburg
Eundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

5, 1-
15,1-

3-
6-
6-

18

8
328-22

557
668

8I

3
0

586 771
171 111

39S 513
18 360

285 563
87 372

372 935

757 381
13 786

777 t67

?3 '019, 0

22,9

8,t
0r6-
716

2,q-
5,8-

7-
4-

b
5

?
2

1S9 !t37
652 §7

233 772
70 773

662 032
4Sl €3

711 515

5
i

3
2

s
0

904 417
26L 8A7

s26 tqq
?3 789

673 114
24 898

4,4- 2
10,5-

4
6

2
2

296 ß2 7,6- 757 AA2 8,9- 2,6 1 166 304 5,9- 2 891 704 215

Brandenburo
Sundesrep, 0eutschland
Anderer bbhnsitz

44
7

598 072
172 787

425 q3r
109 544

8
s

2
22-

at
5, 1-

I
0

2
3

Zusamen

Brem€n
Bundesrep, Deutschland
Anderer l.lchnsitz

t5? 225 12,2 477 873 5,7 2,7 449 933 1 30E 5{15 2,0 2,9

s7 2t5 1,6- 81 160 1,5- 2,0 165 630- 1,7 309 610 0,8 1,9
8 299 ?7,3- 19 039 18,3- 2,3 35 245 zt,q- 84 002 19,8- 2,4

Zusamen

Zusamen

Hessen
Bundesrep. Deutschland
Anderer t,lohns i tz

Zusaillen

Nieders achsen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

Zusarrnen

llo rdrhe i.n-l4es t f a 1 en
Eundesrep, 0eutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusailren

Rhe in I and-Pfa Iz
Eundesrsp, Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusatmten

Saarl and
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

49 514 7,r- 100 199 5,2- 2,0 200 874 3,3- 393 612 11,5- 2,0

479
395

145
44

1 ,8-
5,0-
2,6- 2,0

1,9
1,9

1,9

5
3

0
0

2
2

0-
0-

2
7

6a
2

6?8 07E
189 124

817 198

2 358 571
735 101

L 775 267
363 241

E-
,3-

189 874

1- 2 166 8553- 355 366
s-
0-

s
7

4-
3-

?
q

I 738 998
1 569 6711

1 996
6?

10 440 631
545 294

n
1?

0
3

3
2

3

3,5- 3,3

7
1

770 859 5,8- ? 522 2?7 4,7- 3,3 3 0S3 672 3,2- L0 308 672 2,7- 3,3

I'teck I enburg-Vo rpomern
Bundesrep. oeutschland
Anderer hbhnsitz

Zusamen

25,2
7,3-

23,3

959
771

251
7

259 730

816 082
55 975

883 057

03

3
2

22 874 009
255 537

2,6- 3 095 2734,q- t67 421

?3'5
5,2-

375
706

3,0
2,5

q
4

3-

3,0 698 012 22,? 2 059 081 26,0 2,9

2,7- 3 262 694 2,1- 3,7 3 130 5115

?0,7
3 912 510 1,4- 12 180 19Sl 0,3 3,1

7{0 696 3,2- 1 866 838 0,9. 2,5

?a
2,5

3,1
?,6

0,8-

3-
3

2
3

11 085 98S o,o

,6
,5

,5

3,2- 3,54,9- 2,9
4 809 828
1 075 751

s 885 57S

1 136 787 1,8- 3 453 924 t,7 3,0 4 653 205 7,7- !4 047 037 0,1 3,0

3,7- 2 979 6378,8 474 ?87
950 809
185 978

368 129
339 5974,

?-
6-

b
3

150 454
t2 217

8-
0-

3-
9-

1 393 725
368 756

23 5, 1-

533 975 3,5- I 707 7?6 1,6- 3,? 1 762 581 q,2-

47 806
6 053

53 859

q,
0
3

3
2

189 112
23 0q8

Zusarmen 1,9 t7? 67t 0,6-

1 ) Rechnerischer tlert Übernachtungen / Ankilnfte
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aa 212 150

0,8
0 r7-
0,7

1 ,3-5,9-
I ,6- 3,4
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Deutsch 1 and
1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten

1.1 Nach Ländern und zusammengefaßten Gästegruppen

f,lai 1993 Jan. - l'la:. 1993

Land

Ständiger l.lohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

Ankünfte Übernachtungen Ank ünfte übernachtungen

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
nrona t

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schn itt-
1 iche
Aufent-
ha I ts-
dauer 1 )

insges amt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
I ahres-
zei.traum

j. nsgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
ze i traum

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
ha I ts-
dauer 1 )

TageAnzahI Anzahl % Tage Anzahl. Anzah L %

Sachs en
Bundesrep, Deutschland
Anderer l ohnsitz

233 573
15 406

Zusamen 249 079

4,5
,o

4,3

575 851
43 880

713 731

5,4
7,4

o2

8,6

876 385
5l r\/

2 555 108
163 8832,8

2q
i ,9-
2,6

i1,4
5,4-

10,6

0,0
6 ,3-

9,6
? E-

8,8

3,1
,o

?,8

2,9

9

Sachsen-Anha I t
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohns itz

Zusammen

Sch Ieshig-Ho Iste in
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

Zus amen

14,8
6, 7- 2t,4-

3,6

1 195 529
55 75?

r?,4 2,8) 1 10
r72 529

5 7r2

117 541

415 556
33 028

0,5

13,7 310 847

928 502

26 0S0 692
4 684 741

2 718 991

5 9S1 750
267 C99

1 251 281 1t,7

298 170l? 677
425 450 25,3
19 255 9,9

445 705 ?3,5

2,?
al

2,6

,1 <_
2 205 38r 0,7 5,3 1 210 549

68 542 22,3- 2,1 112 034 z3,a-
0,s

4,2 4, g11,9- 2,4

3,S 4,7

Thüringen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l^iohnsi.tz

Zu§afirnen

13 ,9
8, 1-

t2,7

10,1
t?,o-

684 055
28 163

17,9
4,4-

6 208 849

1 S51 039
73 967

,6- 8? 161 1?6
,1- t0 477 298

I 485 374
599 341

10 085 715

449 584 2,1- 2 273 923 A,?- 5,1 7 322 583

r93
8

970
984

6 136 799
1 188 348

525 551
?2 366

ao
2,6
)a

3,6
2,3

)o
2,4

14,9

13,6

10
10

7
5

2
2

202 954

7 13? 30q
1 252 779

8 385 083

995 505
64 431

557 9?7

2,t- 22 389 62?6,3- 2 712 A08

7,7 712 ?18 16,8 2 025 006

gundesgebiet
Bundesrep. Deutschland
Anderer rchnsi.tz

1,2- 28 083 919 0,1

,6 ? 804 30?
,5- 157 987

0,5
ca

,5
,0-

7-
4-

22 713 934q q2 746

3,3 30 774 833 0,9- 103 324 739 0,1

,3 92 248 100
,0- l1 075 639 ,4

3,4Zusammen

Nachr icht I ich !
Früheres Bundesgeblet

Eundesrep. Deutsch.l.and
Anderer i.lohnsitz

Zusanhen

Neue Länder und Berl.in-0st
Bundesrep. Deutschland
Anderer ,,lohns i.tz

Zusammen

2tr
)2

0,2- 25 243 9255,1- ? 879 9S5
A3
6,1

3
2

1l
0
2

3rl

2,8
2,6

7 3?5 147 2,8- 25 111 530 0,9- 3,4 27 252 680 2,5- 93 239 C24 0,8- 3,4

IJ 3 310 758zrt s01

2,A 3 522 159

I
1 059 936 11,8 2 972 289 9,2

- 16 -
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Deutsch Iand
1 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten

1.2 Nach Reisegebieten

Mai 1993 Jan. - Hai. 1993

Re isegebiet

Ankünf te Übernachtungen

insges amt

AnzahI

j.nsgesamt

Verän-
derung
gegen-
uber
dem Vor-
j ahres-
monat

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
ha Its-
dauer 1 )

Anzah I % Tage

Ankünfte übernachturgen

insges amt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
zeit raum

verän-
derung
geoen-
über
dgtr Vor-
J ahres-
zeitraun

durch-
schnitt-
lichs
tufsnt-
hElts-
dauEr 1 )

insgesamt

Anzahl Anzahl I T6ge

Sch I esh{ig-tlo 1s te in
l',lords ee
0s ts ee
Holsteinische Schneiz
übrig. Schleshig-HoIstein

sch I esxj.g-Ho 1s te i n
zus amre n

102 524
192 699
2S t56

130 305

3 ,0-
0,0
7,0
4,5

280 622
565 315
58 856

st1 790

191 929
190 697
s5 650

75 49?
65 583
37 455

73 529
179 490

57 036
122 40t

160 956

20 223
47 509

43 474

498 985
128 481
471 558
11S 395
42 004

449 584

189 874

883 057

49 514

456 6?2
947 539
116 048
353 714

2 273 923

372 935

620
327
110

504619 1,2674 12,4

t 322 s83

817 198

3 130 545

200 87q

123 719
59 181

1r4 239
095 764
251 669

6 208 84S

1 538 508

1 630 608

209 901
434 6511

1
4
5
0

193 997
7L 877
20 948

281 581
283 456
111 657

7- ?35 95?8- 103 8591- 475 5132- 52 6134 38 951

118 738
373 451
106 924
a3 37?

0-
8-
8
3-

3,1-
2, L-
6 ,8-
4,8-
7,4-
4,8-

?,6-
?,6-
1 

'_lr7
3,7-

12,3-
) 1-
5,1
1,0
1 ,4-

s
s
8
7

4,2
418
3,0

,8
,6

o
4,
4,

a
,1-c
,0

o1-
1,0
4,5-
4,9-

434 263
s60 138
3SS 701
32S 531

180 580
245 ?Sq7t 473
68 055

a

1

2 268 r29
2 505 3ß

?47 322I 1118 073

8'1
4r4
4r9
2r7

8,5
4r4
2,?

,3
,5
,7

1
3I

?,t
2,4
2r5
3r0
3r9
?,4
9,7
2,2
2,7
5'3

2r4
6r4
5,6
4,8

3,5
3r8

Hamburg

Ni.ede:s achsen

0stfriesische Inselo
0stfri.esische Küste
Ems-HümI1no
En:s L and-Gra fschaft
Eenthe im

0ldenburger Land
0snabrücker Bäder1 and-

DüErner
Cuxhavener Küste-
UntereLbe

Bremer Umland
Steinhuder I'teer
r.lese rberg I and- so I I ing
tucrdl. Lüneburger Heide
Süd1. Lüneburger Heide
Hannover-Hi Idesheim-
Sraunschne io

Harzvorl and-E IrLappe{aId
Harz
Südn ieders achsen
E loufer-Drahehn

Niedersachsen zusamen

Bremen

tbrdrhe in-l.les tf a Len

Niederrhe in-Ruhr iand
Bergisches Land
S rebengeb irge
ErfeI
Saue r I and
Siege r I and
l{rttoensteiner Land
HesträI. Industriegebret
Müns terland
Teutoburger HaId

l'+ordrhe in-l.les tf a I en
zus annen

Hess en

heser-D i eme I -Fu Lda
|/laldecker Land
I,ierra-l',le issner-Land
Kurhess isches Bergland
I.laldhessen ( Hersf eld-

Rotenburg )
Marburg-B i edenkopf
Lahn-DilI, tlesternald und

Taunus
l.les te raa 1 d-Lah n-T aun us
Vogelsberg und l.letterau
Rhön
Kinzigtal-Spessart-
Südlicher Vogelsberg

l'4arn und Taunus
Rheingau-Taunus
0denHa.l.d-Bergs trasse-
Neckartal -R ied

Hessen zusamrnen

Rhein I and-Pfa Iz
Rhe inta l
Rhe inhessen

52 002
35 1!lt|
8 628

57 998
90 403
42 579

r20 s20
31 557

108 45S
31 941
13 135

0,8
7,5-

t2,9
0,8-
s,0
tr t_

0 ,5-5,0-
0 ,9-

5,0
c7-

5,3-
2,7-
8,5-
1, 1-
416-
q)-

2r3
2r4
3,7
3,6
1,9
215
5,3
3,1
2,8

2r0
3r3
4,3l'7
?,9

2,1-

8,6-

0,2-

2,6-

5,1

?,0

0,4

5r0-

2,7-

3,3-

5r3

3,5

3,2-

3,7

s,7

1'9

3r5

2r0

3,0

3,7

3r7
2,0
2,4
4,9
3r1
2,6

2,0
3,3
4,q
1,6
3,0

?,2
?,4ut
3r0
4,0
2,5
9,3
2,1
2,6
5,?

?,5
2r9
4,5
3,4

6'2
2'2
2,9

2,9
It

,3
,s-1_

,4
,4-
,6-
,8t
,1
,8-

7S, q-
6r6
8,6-
0,9
9,5-
6,7-
tro_

t<_
4,1

3,4
4,6-
7,3-
4,5-
0,1
817-
ca_
3,1-
4,2-
8 ,8-
8 ,0-
2,1-

5r?-

2
?.

3,7

2,0

168 C54

152 090
132 5118
30 935

206 655
305 781
t42 764

4€|0 760
404 106
364 355
315 622
501 018
58 022
32 ?94

404 605
355 757
bsb bb/

11 085 985

3S3 612

835 7511 1,9
254 518 1,+

6,6-
0,3
7,5

1,7-
1 ,0-
7,2-
t,7-
1,0-
5'8-
3,5-
2,0-
2r4
7,7-

10,1-

0,0

4,5-

1,7
6,4-
0,9
0,6
0, 1-
.1r1-
012
0r0
3,0

623 441

546 5S
257 761
77 ffiz

090 096
959 841
396 663

995 716
szz 742
026 819
199 791
t22 230

2,7- 3 262 695

7,t- 100 199

2
0
5
3
0

10, 1-
7,q-
c<_

339 415
98 318
90 22t
84 565

147 669
13 505
7 709

94 825
95 98?

t64 577

49 791
64 878
21 123
19 946

33 023
t6 ??5

20 194
18 5{18
45 794
44 020

30 q9?
231 251
75 313

25? 8?0
587 064
34 qt{
72 060

201 574
249 301
852 948

740 094
?40 tlz
??3 537

107 612
57 541

0,2'
0,1

165 {164
988 6118
917 073
950 794
363 440
140 558
314 074
873 137
964 782
358 067

720 m
2 47r 507

840 565

0,5

8s 195
55 834

180 851
154 400

50 518
53 631

207 809
1118 731

188 029
515 628
227 057

5
2
?

0
o
2
b
a
0

3

2

3

3-
?-
5-
?
8-
4-
1-
o
8
4-

?
4
tr
?
1
7
2
0
0
0

1 135 787 1,8- 3 453 924 1,7 3,0 4 553 206 1,7- tS 057 037

trc
,a
5, 4-
7,5
1,q-
1,8

0,3-
1 ,3-2,5-
1r0

10,5-
6, 1-

?,s
5,8
5,1
4,3

3,3
3,5

6

b
4

8
4

2
10

q
0

5,8-q,7-

1r3

1,6-
0,2-
0,7-
0r5

?,4-
7 r8-
8,8-
3,3
4,4-
3r2
3, s-
2,9-
4,7-
2,9-
217-

?,7

3r3

1l-
1

5-

tr_
0
9-

396 458

3 093 672 3,2-

429 7§
222 rzL

218 193
193 604
893 176
506 455

1 08S 130

10 308 672

6I
s
3

3
3
3

2
2
4
3

5
2
3

100 261

770 859

3,8
I ,8-6,4-

4,8-
287 0S0

2 522 22r s,7-

656
093

81
46

I ) Rechnerischer hert Übernachtungen / Ankünfte
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0,9
10

r14
87

26-
8-

1
5

?,6 238 379 4,8- 656 328 3,8- 2,81,9 185 977 6,0- 358 689 9,2- 1,9
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Deutsch I and
1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten

1.2 Nach Reisegebieten

tvtai 1993 Jan. - l'4ai. 1993

AnkÜnfte übernachtungen Ank ünfte übernachtungen

Reisegebiet

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

Verän-
derung
s
U
egen-
ber

dem Vor-
j ahres-
monat

durch-
schn itt-
1 iche
Aufen t-
halts-
dauer 1 )

Tage

Verän-
derung
gegen-
Uber
dem Vor-
j ahres-
ze itraum

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zei traun

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
ha I ts-
dauer 1 )

insgesamt

Anzah l

insges amt i.nsges amt

Anzah L

i nsges amt

Anzahl % Anz ah I % Tage

EifeL'Ahr
l{ose L'Saar
Hunsrück/Nahe/G ]an
'!',les tgrr{a Idl Lahn/Taunus
Pf.alz

Rheinland-Pf aIz zusamnen

Baden-hürttemberg

lkirdlicher SchHarznald
l'4ittierer Schharzhald
SüdIi.cher Schnarzvrald

Schharzhald zusarmen
tleinland zhischen Rhei.n
und Neckar

Neckarta I -0denhald-
vadcnnen I ändchen

Iaube r'.a ]
Neck ai-Hohen lohe-

SchHäbischer l.tald
Schhäbische Alb
Mittl.erer Neckar

Neck ar I and- Schhlaben
z us amne n

l,Jürttembergisches AII-
gäu-0berschNaben

Bodensee

ens ee-0berschhaben
zusarunen

98
103

49
48

106

596
305
187
813
325

374
347
?23
175
283

0,)
2,1
4, 9-
8, 1-
o2,

s,2-

3
s
s-
8-
3-

2
3
3I

11

10
3,4
4,6
?q
2,7

2q
?,4

6,1

4,1

3,7
q,g

?
5
4-
8-
8-

3,1
t,7
1,5

4,0
2,0
,o
)1
2,0
5,6
1,S
2,1

3,8
3,q
8,1?tr
6,1
4,5
5,9
4,5
6,7
5,0

1_

,6

,1
a_
tr_

,0-
,0
,0c_

,7
,1
,2
,4-

,0tr_
,1
,2

46
s8

80 245
64 737
59 937
s7 020

80 628
108 184
118 558
36 798

415 351
178 463

219 501

43 114
99 329

187 104
56 021
31 148

20s 591

s77
52q
345
ts7
3?1

?(
2

6-

6-
1-

3
0
3
2

0
0

f

1 ,8-
0,3
2,7
1 ,4-1E_
1 ,3-
3,?

0
1
2
7
tr

2
5
3
5
8

333 967
280 856
174 752
185 294
362 256

i53 545
237 7?4
25 832

448 C09
59 894
48 652
,-g 211

395 948
111 718
264 156

t91 21?

za 864
46 188
84 573
51 514
29 827

144 888

0-
9-
0-
7-

9-
6
l-
7-

2-

9-

0-

7,
s,
2,
I

1,

4,
?,
4,
?,
I

6,
1,
2,

4,
z,
o

6,
4,

?
7,

1 ,3-
0 ,8-
s,0
3,0-q,0-
i ,6-
4,0
2 1_
0,4-
5,3-
1,3
1,0

1a a_
8 ,8-
1,0
3,6
0,7-

11,8-
1E
0,52a
5,8
3,0
s,8

1 1_
3, 0-
1,3
5,4-
5,4-
0 ,3-
q,7 -
4,1-
6,8
1 ,A-9,7-
10
0,s
a,?-

10 ,6-
a,7-
1,6-

0,0
9,4

356 560
ssg 503
ö5/ 326
684 051
013 t2?

4,1
3,4
4,9
11
?,8

1
4,
4,
q,

4,5
5,S

2,
2,
2,

4,8

3,4

533 975 3,5- 7 707 726 1,6- 3,2 1 762 487 5 885 579 3,5- 3,3

9,4
10, q-

54 004
137 506
137 588

513 801

39 432
89 937
7 478

?q-
0,5
a 1_

500 E80
443 ?95
560 337

L 7t0 612

62
80

742
38
q4
84

a77

018
541
574
454

153 685
137 715
188 549
489 950

130 108

772
972
377
564
059
015

250
336

I
11
25
12

7
35

43
683

74 352I r27
38 390

53 859

1,6
4, 0-2 1-

7,7-,t
4q_
0,2-

0,1

647 4t3
546 081
792 784
985 678

275 705

tt? a23
117 957

? 34t t02
1 943 516
2 972 523
7 263 t47

502 676

95 643
75 708

30 524
23 97L

2,1

3,4

7,4
4,5

1,0 1 097 314 0,7

2,7 532 626 t,24,6- 450 526 1,3

4-
0-

3
3
3

5,1
0,0
1,3
0 ,8-

1
4
5

135 525
329 734
279 777

207 673
56C i35
609 673

251 865

240 309
315 904
32 ?00

5, 4-
ca_

2 1-
)a-

539 014
352 ?62
235 684

032 986
429 675
120 691

10-
1,8

6
s
0

0,
3,

7
5
7

2,5 2 051 5C8 0,3 5 107 326 1,5- 2,5

0,
1,'\,

4-
3
8-

2

5 4,Heoau
tsod

Eaden+.,/ür'.temberg
zusamen

Bayern

Rhön
F rankenHald
Spessart
l"lurzburg mit lJmgebung
Steioemald
Frän[ische SchHeiz
Fichtelgebirge m. Stsinhald
Nürnberg mit Ufl€ebung
Cberpfälzer Hald
Cberes AItmühltal
Unteres AltnühItal
Aayerischer hald
Augsburg mit Umgebung
I'lünchen mit Urqebung
Adnersee- und Llürn6ee-
gebiet

Bodensee-Gebie t
Llestal Ioäu
allqäuei Alpenvorland
Staffelsee mit Armer-
hügeI I and

Inn-, Mangfallgebiet
Chiei6ee mit UnEebung
salzach-HÜge I land
oberal 1oäu
ustal lgäu
l.{erdenfelser Land mit
Aflnergau

Kochel- und l.lalchensee mit
Un€ebung

Isarninke 1
Tegernsee-Gebiet
Sch I iersee-Sebiet
ober-InntaI
Chiemgauer AIpen
Berchtesgadener Alpen mit
Reichenhaller Land

übriges Bayern

Bayern zusamen

Saarland

t'lordsaarland
Eliesgau
übriges Saarland

Saarland zusarmen

s1,7 201

4 179 32i

140 i49

nä-

0,9-

1 110 400
280 ß2
?15 72?

0,6
1,1

| 021 A7A
7 448 061 Aa-

232 577
87 566

r37 257

1 140 S98

588 413

3 825 956

2,5-

,?-

2,5-

1,4-

70 145
45 648
IA UUb
50 375

263
831

1 983 351

14 353 818

391 378

711 515

0,6-

1,0-

39 617
17 385
23 961
40 7q6
13 940
76 26?
25 595

104 897
19 575
15 949
?8 482

105 315
29 384

316 897

2t 126
13 321
1 425

13 316

13 175
23 s08
20 101
8 403

61 731
35 705

5 ,6-
3,4-
,<_
5 ,8-
4,5-
1,1
5,0

1 ,3-
4,7
,a
5,7-
3,5-

a
18,
0,

10,
4,
1,

1,
1,

291 430
77 575
74 131
68 228
20 305
63 732

106 843
207 274
76 670
3S 047
56 325

593 030
55 959

669 377

0
5
1

1
1
7
b
?
1
s
5I
1

1
2
0
3

0
4
3
1
7
5

235 068
54 258

153 510
357 327
895 710
238 359
107 515
155 011

2 503 116
227 2t7

2 685 626

296 164
137 279
254 055
180 889

289 985
439 829
4?0 78q
124 310

z 208 7q4
730 788

143 169
397 081
647 685
28? 025
108 656
034 409

9
I
;
s
4
0
0
0
z
0
5I
1

2I
1
6

J

0
8
7I

5,7 -
4,4-
0,1

18, 5-
5,1

10,9

6,2-

60 c85
33 130

287 855
t22 85't

s] 064

1 898 565 1,5- 6 860 243

0, 1-

0 ,5-
7,3
t,7
7,4

1 ,9-
5,0
0,1

7,2

4,7

4,4
8,3
7,q
5,3
4,q
5,0

5,6

5,0
8,5
1a
c<
3,6
7,1

7,8

3,8

2,6- 1 055 444 1,3

5
7

b-
5

3
2
5I
7
0

5
2I
1-
8-
a

5C 429
4 183

156 948

7,

4,3
16, 1
?,s

5- 308 8463- 2 710 728

67 324
18 090
93 ?57

132 330
2 443 630

3,6 1 oo3 124 2,7- 26 540 555 0,1-

2,
1,t,

9,0

5 ,9-
2-
0-

?-I
6

2
1
1

0
0
2

1,9 172 671 0,6- 3,2 21? t6o 0,7

1) Rechnerischer tlert Übernachtungen / Ankünfte.
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0eutschl and
1 Ankunfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste j.n Beherbergungsstätten

1,2 Nach Reisegebieten

llai 1993 Jan. - Mai. 1S3

Ankünfte übernachtungen Ankünfte Übernachtungen

Re isegebiet
insges ant

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Tage

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dgn Vor-
j ahres-
zeitraum

insgesamt

Verän-
derung
gEgsn-
über
defi Vor-
J ahres-
zeitratnr

durclt-
schnitt-
I ichs
Aufent-
halts-
deuer 1 )

Verän-
derung

insgesamt
gegen-
über
den Vor-
j ahres-
monat

Anzahl Anzahl % AnzahI x Anzahl Tage

Ber I in
Brandenburg

Prign itz
Uckermark
HaveI land
F I äming
Ruppiner Schlreiz
8a rn im-0derbruch-Märk ische

SchHe 1z- Schorfhe ide
Südliche Märkische

Seen I andschaft
BeeskoH-Storkoxer Land,

Scharf,ü tze lsee
SpreeHa I d-Niederl aus i tz

Srandenburg zusarmen

Meck Ienburg-Vorpomern

Sachsen

Stadt 0resden
Stadt Chemnitz
Stadt Leipzig
0berlaus itz-Niederschles ien
Sächsische Schneiz
Sächsisches Elbland
Erzgebirge
Mi tte Isachsen
l,{es tsachsen
Vogt 1 and

Sachsen zusamen

Sachsen-Anhait

Harz und Harzvorland
l.titteldeutsche Burgen-
und l.leinregj.on

AnhaIt-t{ittenberg
E Ibe-Börde-He ide
Altmark

Sachsen-Anhal t zusamen

14 697
s3 36?
80 531I 904
37 747

71 585

33 360

2,7-
0,0
4r7
8 ,3-

25,2
IL

17,7

6,1
11 ,9
ca

2,9
3,9
2,5
2,3
2,4

3,1

2,8

0,5
2,5

30,8

5,3

38 ,5

?,3-
1,7-

3r2

3'0
194 007 8,4 2,7
189 568 2,5- ?,4

1 304 545

2 059 081

296 S8? 7,6- 757 882 8,9- 2,6 1 156 304 5,9- 2 89t 704 7,8- 2,5

8,5
8,8

915
648

27
.27

62 000
126 495
278 384
33 641
97 787

30,3
18,4-

t7 372
32 C36
97 382t4 q49
36 867

6II
3
7

3
3
2
2
?

.5,3
11, 1
0,5-
7 r0-

24,5

q2,?
22,4-

17
34,8

5 0361i 094
31 7t7q 254
13 104

7?,3

ß18
33, 1
10,9-
3,7

107 05S
59 968
85 886
35 s66

,0
,g
,7
,4

3
2
z
3

101 993

78 341
50 372
51 526
28 615

,6
,8
,3
,Z

43
8

34

ql 730

27 190
19 105
19 791I 7?5

23 tqB

14 309

152 2?5

259 730

10,8

62,0

12,2

23,9

8,1

4t7 873

777 167

60 574
65 019

a1

3,0

11. ,3
6,1
7,6

22,2

??i

71 q
40, 0
14rg
28,S

23,5

22,5

q,4

4 ,3-qa,s
10, 4-

1 ,9-
3,5

2,8
2,4

65

37

70
77

4q9

317

823

908
779

933

sqq 705

77? 278

30 774 839

210 036

tt? 632

?,0

26,0

2 718 9Sl1 2,6

49 004I 250
31 155
29 876
24 50t
17 360sl 634
15 350
4 162

15 717

249 07e

2,7
2,7
2,3
3,0
3,7
?,6
3,1
3,6
2,4
5,q

2,9

a,z
0,3

ts,41A
20,5
45 ,8

3 ,3-1a E_
28,A-
15 ,4-
4,3

698 012

na 877q0 7a4
tq5 673
100 409
7? 765
54 540

190 535
58 364
18 736
58 379

328 s02

156 115

5,8-
0,7
5,8
0 ,5-
1 ,3-Qr0
0r6
712

77,4-
5'8

38? 277
108 521
330 875
296 875
268 216
167 1188
595 773
?04 30

45 805
3r4 844

17t 737
21 599
69 325
84 313
86 169
45 950

154 920
51 813
10 606
8? 299

719 731

0,7
t2 E

t7,2
9,6

19, 4
70,?
s,0
3,7-
) ,-
8,6

,2
?,6
?,2
2,42q
217
3,0
3,2
2,5
4,9

2'9

7r0
22,6-
6,3

10 ,0
36,9

1,8
3r0-
7,7-

10 ,0

5,5

219

2r9

2,63gtl

325
77r
73q.
tz1

?57

515

410
406
?12
738

?81

2,4

2r9
2,6
Ztö
?,9
2C11.7 541

z0? 954

8 385 083

?,7

3,3

r3,7 310 847

12,7 547 927

1,2- 28 083 919

16,8 2 025 06
0,9- 103 324 7ß

11r7

10,6

0,1

2,4

2,8

3,4
9,0

0,1

Thür ingen

Eundesgebie t

1 ) Rechnerischer LJert. Übernachtungen / Ankünfte
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1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthal.tsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1.3 Nach Betrj.ebsarten und zusarmengefaßten Gästegruppen

tlai 1993 Jan. - Mai. 1993

Ankünfte übernachtungen Ankünf te übernachtungen

Eetrlebsart
Verän-
derung
.99gen-
ube r
dem Vor-
j ahres-
monat

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
ha I ts-
dauer 1 )

insgesamt

AnzahI

insgesamt

Anzahl

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
ze itraum

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
z€ i traum

durch-
schn i tt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Tage

Ständiger tiohnsitz der 6äste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

% % Tage Anzah I Anzah I r

Hote Is
Bundesrep. 0eutschland
Anderer tJohnsitz

Zusammen

Gasthöfe
Bundesrep.
Anderer l,lo

Deutschland
hnsitz

Zusamnen

Pens ionen
Bundesrep, Deutschland
Anderer l^bhnsitz

Zus amnen

HoteIs garnis
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohns itz

Zusamren

HoteIs, Gasthöfe,
Pensionen usn.zusamnen

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhns itz

Zusammen

Deutsch l. and

3 37S 915 3,5- 7 717 030 ?,0-
813 771 8,4- 1 658 521 5,5-

355 801
30 238

t 793 138
95 042

z,?
2,t

1-
s-

7
s

2,9
?,4

858 899
i97 376

2,0
t2 9)6 '123
2 gg2 044

2
8

?I 28 752 065
6 173 935

34 916 0004 193 686 4,5- 9 375 551 ?,6- 2,2 15 968 767 3,6- 3,2- 2,2

s87
565

840
110 20_

7,0
4,2-
6,0

2 054 848 0,2

2,1

0,2-
2,5

2,r
0,?-

2 849 655
385 512

1 151 405
liz ozo

7 27q 432

7,3 5 471 t402,3- 382 545

,7- 50 695 135
,7- I 308 251

4,C

7 361 145
s64 942

1 A?6 087

4-
0-

0
3

5 864 982
902 900

0-
0-

?
4

?,4
,1

2,5951 152 2 3OS 975 0,1- 2,4 3 235 167 C,1- t 767 86? 2,3-

5
3

4,9

t?
0,4-
3,0 4,6

2,8

4,3

4,8

4,q

s,

1 055 275 0,2 3 162 059 0,3

5,4 5 859 785

3,1 3 326 201 2,5 I 510 368 02,5 760 410 5,3- r 848 771 s

3,0 4085511 1,0 11459739 0

0,3
0,1

2 696 253
465 806 3,5

5 435 102
1 152 050 6,6- 2 459 436

0 ,8-1,4- 74 267 ?69

578 976
15 206

386 039

594 182

323 009

1 555 74?
99 463

1 555 210

2 502 007
59 620 9-

1 888 180

? 571 621 1,9

351 622 4,S
121 618 4,4
473 250 4,8

2 465 786

355
620

22
27,7

)a

2,6 20 313 9852,1 4 251 592

2,5 ?S 565 577

4,3 2 231 3114,6 59 814

7,6

2,7 1 854 288

I q61 894
329 488 5 ,6-

I 239 814
473 600 6,9

5
6-
3-

I ,0- )c
)?

2
5

o
6

I
3

6 ,9-
6 587 152 2,4- 16 730 765 1,2- 2,0- 50 003 386 2,0- 2,4

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime
Bundesrep, Deutschland
Anderer l.lohnsitz s,2 2,5

a q-

Zusammen

Ferienzentren
Eundesrep. Deutsch.Land
Anderer l,Johns itz

Zusarmen

4,3
o1

3,9

13,0
1n a-

7,1

10,9-

4,8

4,3 2 297 185 2,3 I 791 382 2,2

7t 632
18 898

30 530

3

1,7

I
?

25 203 9?S
2 879 99s

4,
6,

253 437 23
1C3 749 24

5,2 357 i36 24,A 1 7'ß 41q 14,1

Ferienhäuser, -Hohnungen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l^iohns itz

Zusammen

Hütten, Jugendherbergen,
j ugendherbergsähnl . Einr,
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,{chnsitz

Zusamen

Erholungsheime, Eerien-
zentren usn. zusammen

Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusammen

Sanatorj.en, Kurkrankenh.
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohns itz

Zusanmen

Betriebe zusammen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

308 510
14 499

2 358 661
97 725

4 5s7 555
389 607

o o./53

46
42

931
73

665
189

7
6

5
8-

3
6

2a ao

596 529
50 860

1,5
0,3

1 633
101

E
0-

7
0

2
2

8
8

?
5-

2,2

1,9

2
?

4,4
3,9

647 489 1,5 1 740 975 0,9 q 947 762 1,3 2,7

3
5

?2 6?0 408
1 557 637

5 087 097
s26 ßA

4,q
ao

6 861 545
389 983

o

0,3 92 ZS8 7007,0- 11 076 539

20
1,3

JrJ
1 ,6-
3,03,3 7 251 628 2,0 4,q 5 513 535 3,6 24 278 045

141 455
1 266

tsz 72t

4,3
4,3-
4,3

4 081 010
20 515

4 101 526

0,2-
6,4-

0,5
?,9-
0,1

28
16

689 510
6 117

3,0
6,9-

18 932 557
110 751

a
?

27,5
18,1

27,4?8,7 695 727 2,9 19 043 308 3,2

7 13? 304
7 252 779

25 090 692
4 684 LS1

Insgesant 8 385 083 '1,2- 2A 083 919

1) Rechnerischer [,,lert übernachtungen / Ankünfte

-20-

3,3 30 174 839 0,9- 103 325 739

0,9
6, 1-

0,1

3,5
2,q

3,4

0



1 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der G6te in Beherbergungsstätten
1.3 Nach Betiiebsarten und zusarmengefaßten Gästegruppen

f'tai 1993 Jan. - Hai. 19Sl

Betriebsart

Ständiger l^lohnsitz der Gäste
innerhalb / aufJerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

Ankünfte übernachtungen

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
[lonat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer I )

insgesamt

Anzahl x AnzahI % Tage

Ankünfte übernachturgen

insgesamt

Anzahl

insgesart

Verän-
derung

J ahres-
zei traun

verän-
derung
gegen-
über
dem .Vor-
J Ehrss-
zeitrarm

durch-
schnltt-
lIchs
Aufsnt-
halts-
dauer 1 )

gegen-
über
dem Vor-

r AnzahI I TagB

Früheres Bundesgebiet

Hote Is
Bundesrep, Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusarmen

Gas thöfe
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,bhnsi.tz

Zusamen

Pens ionen
Eundesrep. Deutschland
Anderer l.lohns itz

Zusamen

Zusafinen

Erholungsheime, Ferj.en-
zentren usH. zusamen

Bundesrep. oeutschland
Anderer l,lohns itz

Zusamen

2 804 LCA
754 906

3 559 010 6,2- 7 985 446 3,6-

3t5- 24 363 4115 2,4- 2,29,0- 5 791 174 8,3- 2,0

13 808 360 4,7- 30 154 61S 3,6- 2,2

436 S33
5118 513

57-o-5
7

4-{-3
4

2,3
2rO

2,2

10 976 929
2 831 431

809 812
109 3118

919 160

1,0
3,9-
0,4

987 394
257 240

0,8- 2,5 2 745 106 1,2,4- 2,3 382 502 3,
9- 6 631 8762- 8S2 103

3,4-
4,4-

2,4
213

2,q2 234 634 1,0- 2,4 3 127 60A ?'0: 7 5?3 979 3,5-

292 05S
27 305

319 364

z 5
33-

3
7

1 615 296
86 378

1 250 617
93 030

5
2

2,7 772,t 4,8-

0,7
3,2-

. 1,8
11,0-

7r4

5,7-
4,2

2,8-

5.2
6r5

5,6

3,0

s31 386
103 012

5,3 1 034 3§t8

4,4 2 0?r 5144,4 56 330

4,4 2 077 844

4 843 23t 0,8 5,23ß 737 1,3- 3,4
0,7
6 ,0-
0,0

0 '2-1,1-

2,2 1 701 674 0,5

2
2

5191 $8 0,7 5,0

HoteIs garnis
Bundesrep. Deutschland
Anderer l4ohnsitz

Zusarnen

HoteIs,oasthöfe,
Pensionen usx.zusamen

Bundesrep, Deutschland
Anderer l,bhnsi.tz

Zusamen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungshe j.me
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Hütten, Jugendherbe
j ugendherbergsähnI
Bundesrep. Deutsc
Anderer l.lohnsitz

r99n,.trnr
h Iand

798 ?4q
192 801

1,8-
1 ,0-

2 530 795q5l 57?

991 045 7,7- 2 9A? 367

3,4- 12 570 4786,4- ? 333 703

4,0- 14 904 121

3,8 2 257 ß87,2- 62 158

3,5 2 319 6116

49 525 1,1-
18 1180 10,4-

68 005 3,8-

2,2- 2,6 ?t 795 756 3,6- 53 582 706

1,3-
2,9

0,7-

0,8-
6,2-
1 ,9-

219
?,4

2r8

3 081 1185
743 9G5

3 825 390

312
2,3
3,0

a920w
1 791 700

70 7L2 7N

2,3-
5,6-
2,9-

4 704 ?t9
1 094 360

5 798 579

2,6- qq 758 Sl927,9- 8 823 714
734 906
060 850

1,8
6,5-
I,b

a2 767 726l0 477 2%

93 239 024

7 .2? 779 33q3 44727ß

2,2-f,L-
3,0-

2
2
2

Zusailnen

Fer ienzentren
Bundesrep, Deutschland
Anderer fbhnsitz

Zusannen

Ferienhäuser, -hohnungen
Bundesrep, Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusaflnen

523 573

?,48 695 213
30s 253

580
993

509
13

312
5,6-
2,6

s 004 155 2,L

205 071
102 810

17,
25

8 1 029 309 12,3 5,0o ß8 ß7 5,8 q,6

307 881 20,7 1 497 605 10,5 {,9

6, l-

1 ,0-0rl
0,9-

4r3
CE

413

B'1
6r3

2,3

8,0

2r7
?,0

259 985
119 603

379 594

281 980 ?,5 2 256 079 1,4
13 765 1 1,5- 91 056 0,2

295 7q5 1,8 2 3q7 135 1,3

7 074 945
451 388

7 526 3{ß

3 510 5611
355 218

283
7ß

1 353 647 0,5-

3 795 035t2 45?
1,8
1 ,8-

874 089
71 650

9115 73!t

2,7 1 301 81r2,0 176 398

2,7 1 {78 209

28,9 6412 sßt2,4 1l 708

2,5
1'0-
2,3

4,6
3,9

4,6

8r0
6r6
7,9

3,5
70,2-

2,3

460
45

0,8
0,5-
0,7507 029

6 034 159 0,7 4,6
365 853 o,o 3,9

4 402 485
407 188

0,3- 3 865 782

?,2 20 310 0311,6 1 584 156

4,6 4 809 673 ?,L 21 894 187

17 592 703
69 1128

216

27,5
14,7

27 14

368
984

301
32

?,3
5, S-

1 394 352 7,7 6 500 022 0,7

Sanatorien, Kurkrankenh.
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlchnsitz

Zusamlen 132 276

Betriebe zusa(men
Bundesrep, Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Insgesamt

2,4
10 ,6-
?,3

2,7
12,6-

2,63 807 ß7 1,8 n,A 647 251

137 ?1?
1 004

4,7
5,0-
4,0 t7 762 731

?
6

5 136 799
188 348

?2 399 622
2 772 008

0,7- 3
2

1,6-
f 1_

6
3

3
2

1 3?5 t47 2,8- 25 111 530 0,9- 3,4 27 252 680 ?,5-

1) Rechnerischer hert Übernachtungen / AnkÜnfte

-21 -

0r0
6'3-
0'8- 3,4



1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste
1.3 Nach Betriebsarten und zusamrengefaßten Gäs

in Beherbergungsstätten
tegruppen

Mai 1993 Jan. - l.1ai. 1993

Ankünfte übernachtungen Ankünf te übernachtungen

Betriebsart
Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

Verän-
derung
gegen-
iiber
dem Vor-
j ahres-
r,1onat

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
ha I ts-
dauer 1 )

insgesamt

Anzah l

insgesamt

Anzah I

insges amt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
ze itraum

j.nsges amt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
ze i t raum

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
haIts-
dauer 1 )Ständj.ger l.bhnsitz der Gäste

innerhalb / außerhalb
der Bundesrepublik Deutschland

% t Tage Anzah 1 % Tage

Neue Länder und Berlin-0st

Hotels
Bundesrep. Dsutschland
Anderer hohnsitz

Zusarmen

6asthöfe
Bundesrep. Deutschland
Anderer l^lohns itz

Zusarmen

Pens ionen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l"lohnsitz

ZusatTmen

llotels garnis
Bunde§rep. Deutschland
Anderer ,lohnsitz

Zusarmen

HoteIs, Gasthöfe,
Pens ionen usH. zusamnen

Bundesrep. Deutschland
Anderer Nohnsitz

Zusamen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime
Eundesrep. Deutschland
Anderer Hohnsitz

Zusannen

Ferienzentren
Bundesrep, Deutschland
Anderer [,,lohns itz

Zusamnen

Ferienhäuser, -Hohnungen
Eundesrep. Deutschland
Anderer !{ohns itz

Zusamen

8,7
Itr O

5r3

6,0
10 0_

atr 2,2 2 160 407 5,4 4 761 381

280 097
110 008

575 811
48 865

454
887

67
?

60
4

730 883
57 5S0

788 573

2
3I

999 794
160 613

5I ,8o_

9,8
6,?-

4 378 620
382 761

2,2
2,4

2,?2a60 ,9086
797

33
10 46,9

2,4
3,54907157

0,0
9,0-
0 ,8-624 576

30 575I 317

31 992

1 3S0 105

55 ,5

53,?

44,5
6

?6,7
3,C

2,?

22

,1
)e

)a

?e
5,8

q,q
5,6
q,s

70 3St 40,0

230 024I 614

254 716
16 505

104 549
4 010

62
27

45
56

1A
61

2,2 108 559 60,5 243 883 60,2

3,0
63 7S? 28,5 !77 8S?
2 933 3S,7 8 564

165 458t4 23q

20,0
19, 4

13,6

19,8

31,0
5, S-

z8,s

3
7

633 909
33 908

667 817

?,8ac

2,A56 575 29,0 i85 506 19,9 2,8 239 534 57,0

655
575

39,2
60 ,6

40,5

2,7
3,1

2,8

5
3

690 528 61 2

65 230 179 692

13,8 1 590 851 3,710,3- 135 793 14, 1-

11,6 1 826 644 1,5

I
26

?44 579
7 46?

26r Z2r 17,3 747 599 60,3

2,4

5
2

3
6

2l3
0-

7
4-2

2 579 079
190 74?

q

3

t4,7? a_
5 936 143

484 537

766 681
2A 235

c_
88

2

7
5

?,3 ? 769 82t 13,2 6 420 680 7,9

69 396
7 2t3

7,4
0,3-

70 609 ?,5 251 981 3,6 219 341

366
o20

857
q8s

210 505
5 303

785 916

215 808 47,0

3,0
4,t
3,0

22 107
4i8

58
28

484,1
4,4

4,?
8,3

537
009

582
069

3,3
)1

I
8

?,8
2,6

2t
30

b
U-

10
10

11,9
8,2

684
19

47
1

827 476
2q 130

851 606

285 975
8 064

379
479

55,S
20,7-
6t ,6

53 ,8
20,? 22

z2 5?5

27 264 54,8 118 651

93 546 52,9 S,? 49 305

45,?
1,0

42,r

57
2

530
734

26

254
b

995 505
54 431

0
1

112
5

57 054
2 083

286 200
13 554

5,0
6,5

t2,1
35 ,5-

q,4 59 137

2,8 376 079

299 754 8,5

Hütten, Jugendherbergen,
J ugendherbergsähnI. Einr.
Bundesrep, Deutschland
Anderer l"lohnsitz

Zusammen

136 346
4 tlq 10, 8

417

374 73AI 590
12,O
3,4-

\t ,4

ao

2Q

6,2 ?,8 353 3359,{- 2,t t2 744
1 046 991 10,9

34 389 11,3-
1 081 380 10,0140 460

Erholungsheime, Ferien-
zentren usn, zusanfien

Bundesrep. Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

Zusamnen

Sanatorien, Kurkrankenh.
BundEsrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusam,nen 10 505

Betriebe zusannen
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Insgesamt

73,?
1 ,8-

t2,?

t3,4
3 ,8-

v,a

7,2
1 ,5-
7,0

3,3 703 862 15,1 2 383 858 9,8

612
250

067
409

15,8c 1- 2 310 377
73 481

1 239 854sl 323

a
3

347 324 5,8

,o

0
2

4
I

250 858 3,5

26,3
29,3

26,4

11,3
20,8
11,6

2q3
?62

10

U,b
?,5-

I 486 374
599 341

aa

294 039 9,5 2A,0 4A q't6 11,8 7 zat t77

13 ,6
9,5-

1 059 936 11,8 Z 972 ?Ag 9,2

? 3 310 758
211 401

804 302
167 987

2,9
2'8

10 085 715 8,8 ?,9

1) Rechnerischer t{ert Ubernachtungen / Anki.jnfte,

-22-
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a2-

13,6



1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1,4 Nach Betriebsgrößenklassen s) und zusaflrengefaßten Gästegrüppön

Hai 1993 Jan,'- Mai, 1993

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachturqen

Betriebe mit ,. . bis
6äs tebetten

Ständlger l.lohnsrtz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

Verän-
derung
99gen-uoer
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
ha 1 ts-
dauer 1 )

insgesamt

AnzahL

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
ze itraum

insgesamt

VerAn-
derung
gsgen-
übeE
deil vor-
J ahres-
zei.traui

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

TageI Anzahl Tage Anzah I % Anzahl x

9- 11
Bundesrep, 0eutschland
Anderer rlchnsitz

Zusamen

7?- 14
Bundesrep. Deutschland
Anderer !,lohnsitz

Zus adnen

15- i9
Eundesrsp, 0eutschland
Anderer llohnsitz

Zusamen

20- 23
Bundesrep. Deutschland
Anderer Lbhnsi.tz

Zusaßnen

30- 99
Eundesrep. Deutschland
Anderer l.lohns itz

Zusamen

100 - 249
Eundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusamen

250 - 499
Eundesrep. 0eutschl.and
Anderer l.bhnsitz

Zusalmen

500 - 999
Bundesrep. Deutschland
Anderer l"bhnsitz

Zusamnen

1 000 und mehr
Aundesrep. Deutschland
Anderer l4ohnsitz

Zusadnen

Betriebe zusamen
Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

2,6- 1 49{ 118 4,9- 4,00,8- 119 085 5,7- 3,3
2,5- 1 613 203 5,0- 3,9

2 370 742
185 l1r

191 40S 3,7 756 357
16 483 7,2- 48 405

207 847 2,4 80q 762

t 220 225
8S 307

?,7 1 309 532

706 153
74 918

1,8 2 363 2185,0- 198 024

781 071 1,1 2 561 242

3 2t5 776

?,2
6,2-
t,s

7r4
4, t-
1,0

13I 7A3
783

2
2

4
3

4,C
20

6
7

3
?

6
7

1 ,6-

1 a_

4, 0-
5 ,3-
8,5-

Deuf-schI and

480 91i q,7-
30 9?4 0,3-

511 835 4,4-

37q 294
35 559

409 857

638 500
59 489

697 989

2 732 628
741 534

1 455 984
520 425

123 566 4,t

3,1u1_ 7
I

3
3

2,7 3,3

t 25t 825

2 ß2 507
276 057

3,0 11 591 038

3,9 6 560 479?,7 | 201 726

3,6 7 762 205

2 556 853

7 781 722
765 561

0,0
4,4-

4 196 174 1,1- 3,q

3'7

337 4t|3
32 634

370 1t7

Z
3

2,r
2,1
?,7

1,2
0,1

1,1

8-
b-

03 8s5 979
340 15

135 819
116 006

0,3
5,1

0,5
0,8-
0,4

a
2

4
s

,2
,8

0
q

3,5

3,3
2,6
3,3

3,e
2,5
3,3

3
?

? 't3a 552 0,4- 8 547 n3 0,4- 3,t

3

2

30 595 457
3 370 4115

33 965 902

259 065
{31 -q73

8 787 237
8S0 507

I 677 7SS

822 537
393 239

z7 ?7A 522
2 63S 88

29 918 410

0,0
6, 7-

0,9-

0,0
4,L-
0,4-

3,1 102,3 I
0,4
7 a-

0,6-

0,1
6, 1-

0,6- s

1 767 106
335 404

351 978
130 859

492 837

,1- 6 956 671
,q- 706 138

6,7- 1 312 6140,4 321 997

5,0- 1 634 611

1,51a-

0,1-

0,3 92 248 1007,0- 11 076 63Sl

0,9- 103 324 739

1,6 3,9

0
7

1,9
4,3-

2,6
8,2-

0r0
6,9-

4,?
2,?

2 102 5r0 1,3- 7 652 809 1,3

701 5S1
192 938

0,9- 2 736 6917,2- 413 944

89{ 479 2,4- 3 150 635

1,5-
3,2'
I,8-

3,9
2,7
3,5

1,8- 1
7,5-

3 474 162 3,7- t? 924 ß7 0,9-

302 501
621 960

355 5032ß 26

4,1
?,2
3.7

a
4

5
4

3
2

7 t32 304I 252 779

3,5-
6,0

1,8-

4-
3-
o-

0,2-
0,3-

1
3

5 3,
a

130 319
66 521

196 840

590 000
180 749

3
0

I
4-

{,5 47t 578 4,0- 2 211 556 6,7 4,7?,7 301 384 9,4- 7A7 L08 8,6- 2,6

1 376 409 1 6 502 789 0,2- 3,3

3,9 772 802 6,2- 2 998 664 2,2 3'9770 749 0,1

0,2- 25 203 9246,4- 2 879 995

1,2- 28 083 919

0,5
2,9-
0,1

3r5
2,3
3,3

26 0S0 692
4 684 157

30 774 839 0, 1 3,4

0,9
5, 1-

Insgesamt 8 385 083

r) Anzahl der vorhandenen 6ästebetten.-1) Rechnerischer l.,lert libernachtungen / Ankünfte.
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I Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste-in Beherbergungsstätten
1. 4'Nach Betrieb;größenklassen t ) und zusammengefaßten 6ästegruppen

Mai 1993 Jan. - Mai. 1993

Ankünfte übernachtungen Ankünfte iibernachtungen

Betriebe mit . .. bis
Gästebetten

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

durch-
schn itt-
I iche
Aufsnt-
ha I ts-
dauer 1 )

Tage

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
ze i.traum

insgesamt

Anzah I

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schni tt-
l i.che
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Tage

ständiger tbhnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland
x Anzahl % Anzahl x

Früheres Bundesgebiet

9- 11
Bundesrep, Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusanmen

72- 14
Eundesrep. Deutschland
Anderer t{ohnsitz

2usarnmen

15- 19
Eundesiep, Deutschland
Anderer i,lohns itz

Zusarmen

20- 2g
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.iohnsitz

Zusamen

30- 39
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusarnen

100 - 249
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

Zusatmen

2s0 - 499
Sundesrep. Deutschland
Airderer l.bhns itz

Zusailnen

500 - 999
Bundesrep. Deutschland
Anderer l^lohnsitz

Zusanmen

1 000 und mehr
Bundesrep. Deutschland
Anderer l^lohns itz

zusamtnen

457 336
29 732

720 128
47 339

767 467

2'/0
F"

1 149 488
85 S48

0,s- , rntr tro<
t92 3?0trtr_

335 799
34 278

4,C 638 884

1 031 531
111 583

5 847 826
1 155 949

1a-
c 1-

4'2
3,q

4,t

103 738
9. 418

8-
9-

tr
0

s
2

4,4

s,1
6, 9-
1 ,8-

401 834
115 358

113 156 3,5- 487 058 5,5- 4,3 370 077 6,5- 1 517 192

76
1b

309al

580
57

596
07q

1,9
7,2-
1,1

)?
2,6-
2,0

95
93 4

2 736 520 0,3- 3,8
181 943 4,8- 3, I

792 770 2 418 463 0,6- 3,8

0,0
?,6

s0
0

0-
s-

3
b

a1
)1 3

2
,3- 3 612 548
,s- 327 lzq

3,5
2,9

340 792 0,? I 235 436 0,4 3,6 1 t43 220 3,2- 3 939 772 3,3- 3,5

638 93
7? 67

711 602 0,9- 2 397 915 0,1

3,5 2 218 1,00 2,6- 7 20r 028 1,8- ?,?2,6 268 486 6,9- 7Sr 677 5,3- 2,4

3,4 2 486 586 3,1- 7 942 6q5 ?,?- 3,2

1
1-

0
0

2 473 061
379 329

2,3- 7 886 395-/,4- 852 405

3,0- 8 738 800

7
Z
o5

3 083 875
1 385 S32

a)5-
?-

,2- 21 56q
,s- 3 230 3?3

3,0
2,3

4,2
2,2

7-
s-

2 852 390

,7- 6 r94 ?24
,6- 667 573

1 862 566 2,A- 6 851 797

558 {13
180 885

739 298 4,4- ? 722 409

238 193
115 ?Sq

353 437 4,3- | 242 076

,r- 2? 399 622
,3- 2 7r2 008

1,9- 3,1 10 459 807 3,1- 30 795 057 2,3- ?,9

540 399
32? 767

047
470

,0

,0
,1

s
2

1
7

0,4
lo-

0,0

?,6-
2,0-

2 0_
11,0

0 ,8-

1,8
8,2'
0,8

1,4
6 ,8-
0,2

0,0
6 ,3-
0 ,8-

3,9

co

?q 697 447
2 497 ß4

D taa 9?5

0,7
a ,-

539
156

083
t27

3,7 7 003 775 0,9-

5,
6-
0-

7- ? 338 2785- 384 531

Zs
?

q,?
2,t

2 294 589
703 757

10 015 783
1 52r q37

t1 537 ?20

4
2z

3,7 2 998 435 2,3-

?,g- 956 8083,8 285 268

491 370
166 892

658 262

0
2

b
1

646
265

4,7
2,4

3,5

4
1

0
?

,6
,8

0-
7-

8, 0-

98 098
61 038

159 136

3,5 1 477 911 2,2- 5 210 705 1,0

5
?

2,7 q,7 653 984 5,0- 2 689 045 5,? 4,0

,1
,5

2
7

8-
9-8

,6?3
2

2? 779 934
4 572 7q6

7-q-

s48 199
740 845

379 51.8
244 466

5,0
aa

6,?
AC_

a1
,a

Betriebe zus
Bundesrep. Deutschl
Anderer tbhnsi.tz

anIien
and 36 799

88 348

s
13

2
5

Insgesamt 7 325 757 2,8- 25 111 530 0,9- 3,4 27 25? 640

1,6- 82 161 7261,1- t0 477 298

2,5- 93 239 024 3,4

r) Anzahl der vorhandenen Gästebetten.-1) Rechnerischer l,Jert libernachtungen / Ankünfte.

-24-



1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1.4 Nach Betriebagrößenklassen t) und zusailiengefaßten Gästegruppen

Mai 1993 Jan, - Mai. 1993

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

Betrlebe mit ,, , bis
Gäs tebetten

insgesant

AnzahI

Verän-
derung
9Pgen-uber
den Vor-
J ahres-
n1onat

j.nsgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
flEnat

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
ha I ts-
dauer 1 )

Tage

insgesant

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
ze itraum

insgesamt

Anzahl I

Verän-
derung
0eg€n-
üb€r
dBln Vor-
J ahrEs-
z€i.traun

durch-
schnitt-
I ichs
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Tage

Ständioer Lbhnsitz der Gäste
innörhaIb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland
% Anzah I % x

Neue Länder und BerIin-ost

I - 11
Bundesrep. Deutschland
Anderer l{ohnsitz

Zusarnen

t2- 14
Bundesrep. Deutschland
Anderer t"bhns i tz

Zus afirnen

t< _ 10
Bundesrep. Deutschland
Anderer t,lohns itz

Zusarnen

20- 29
Sundesrep. Deutschland
Anderer l4ohnsitz

Zusanmen

30- 99
Bundesrep. Deutschland
Anderer 9bhnsitz

Zusamen

100 - 249
Sundesrep. Deutschland
Anderer hohnsitz

Zusamen

250 - 499
Eundesrep. Deutschland
Anderer rlohnsitz

Zusamen

500 - 999
Bundesrep. Deutschland
Anderer l"bhns itz

Zusarnen

I 000 und mehr
Eundesrep, Deutschland
Anderer l,lohns itz

Zusarmen

Betriebe zusafirn8n
Eundesrep. osutschland
Andgrer lShnsitz

Insgesamt

045
365

10

67
2

10 410

14 708
409

15 117

2A 213I rtz
29 3?5

349 475
13 910

363 386

226 707
t3 237

239 944

ts3 t28
12 053

155 181

123 785
15 615

32,9
6,2-

31,4

?3 575
1 1aa

36 229
1 065

37 295

900 8112
38 102

35,?
19, 7

34,6

43,6
50, i
43 ,8

23,3
IJ'Z

zt,3
5,8-

20,3

5, 4-
41,5-

12,8-

?,4
?,9
2,42q 767 23,1 2,5

6?,8
45,2

6?,7 96 011 49,8

499
247

550
555

9? 244 52,3
3 721 5,0

134 222
168

41 ,3 2,338,1 2,7

?
3

,J

,5

38
1

57
1

39 780

s
2
2

I
26

2,5 59 105 56,9 138 3§10 41,2 2,3

737
359

70

157
5

?2?
247

29,l
t6,7
?8,7

19, I
18 ,5

19, 1

40,3
74,4

623
70s

18,9
9,4

5
0

2
3

104 288
4 377

244 407

437 939
37 787

4118 338
50 150

498 498

67,4
73,7

67rB

?q3 337 1ts,5 2,3
13 071 82,5 3,0

74 036 41,6 2,5 108 605 ä6 402 49,9 2,4

30,0 2,436,4 3,27
3
5 565

580 694
23 944

604 63863 469 763 327 18,6 2,4 251 366

2
2

38
36

38

?6
2q

0 30,2 2,4

15,7 2,6 1 175 19027,2 ?,7 {16 041

938 S44 16,1 2,6 I 221 231 26,6 3 171 8{15

6
0

?
3

6
2

3
3

74I3
2

I
4

II2
2

,7
,3

3 031 723
tso 122

20,0
39,5

20,7 216

3'6

219
2,7

I
7

2,4

2,s

l?,7
2,3-

tL ,7

15,8
11 C_

14,1

762 4q7
38 565

801 012 3,3 758 430 8,0 2 729 M 10,3

2 581 081 11,6
148 S04 8,4-

653
777

,1?

45

6-
0-
?-

812
5,7

3
16

11,3
16,3-

8,5

q,5-
10 q_ 7,7

10 0_
o
4

3,1
2,5

3,0

286 718
100 523

398 413
29 S7?

s27 E26

0,8
11 ,0-

2,8
2,q
218

a
8

475 726 4,2- I §7 247 9,4- 2,9

355 806
36 729

2
?

7-
6-

2
?

2
2

272 %4
119 120

392 084

2,5-
22,4-

2
2

?
2

17,7-
20,0-
18, 1-

139 400 6,5- 392 535 4,9- 2,4 416- 2r8

32 221 4,2- 98 630
5 483 37,?- 13 857

37 704 11,0- 7i7 ß7

,8 3 310 758
,6 211 401

72,2- 263 35777,5- ß ß2
13,1- 30S 619

14,9

91 900
16 - 918

108 818

995 505 13,5 2 Boq 302 10,6
54 431 9,5- 157 987 10,0-

1 059 936 11,8 2 972 289 9,? 2,8 3 522 755 13,6 10 085 715

I 1186 374
599 34r

9,6
2,5-
8r8

r) Anzahl der vorhandenen Gästebetten.-1) Rechnerischer l.lert Übernachtungen / Ankünfte.
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I Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1,5 Nach Gemeindegruppen und zusammengefaßten Gästegruppen

l'1ai 1993 Jan, - f4ai. 1993
Gemeindegruppe

Ständiger t{ohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

Ankün fte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

insgesamt

Anzah.l.

Verän-
derung
gegen-
uber
den Vor-
j ahres-
monat

insges amt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

durch-
schni tt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer I )

% Anzah I x Tage

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
ze itraum

Verän-
derung
99gen-uber
dem Vor-
J ahres-
ze i traum

durch-
schn i tt-
I iche
Aufent-
haI ts-
dauer 1 )

i nsges amt

AnzahlAnzah I % x Tage

Deutschland 2 )
Fiineral- und l,loorbäder

Bundesrep, Deutschland
Anderer !bhnsitz

Zusanlf,en

HeilkI imatische Kurorte

Bundesrep. 0eutschland
Anderer hbhnsitz

Zusailnen

Kneippkurorte

Bundesrep, Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusanmen

HeiIbäder zusammen

Zusammen

Seebäder

Bundesrep. Deutschland
Anderer l,,lohns itz

Zusan ren

Luftkurorte
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.{ohnsitz

Zusamnen

ErhoI ungsorte

Eundesrep. Deutschland
Anderer l.Johns itz

ZusalImen

q7? 927
45 498

255 890 t,7-
33 571 7,3-

319 365
4 157

3?4 t22

,5- 4 397 799
,2- 117 759

o2
2,5

,8
,0

1 031 085
123 019

,4- 17 353 110
,5- S?7 607

1,C- 28 175 0568,4- 1 i63 520

t,1- 29 338 575

6 373 507

,3 92 ?58 100
,0- 11 076 539

0,0
10_2o

423 7?0
162 194

985 914

3
tr

,6

6,3
3,6

5 453 104
436 733

0,6

0,4
1a_

I
?

519 419 3,?- 4 515 558 0,1- 8,7 ?,7- l7 780 717 0,2 9,0

7 479 814
752

2,6
11,0-

1,5

2,2
I ,6-
7,5

5
3

289 {l€1 2,4- 1 579 566

187 906
20 799 16,5-

I 747
67

735
?67

7t7
868

5,5 1 154 104 0,5- 6 889 837 6,0

2,i- 4 368 84? 0,9 6,55,3- 299 180 1,9- 3,5

6,1

5,1
aa

6 b.I
ZI84 3

208 705 3,3- 1 275 002 1,1- 5,8 759 828 2,3- 4 668 022 0,7

Bundesrep. Deutschland 916
Andsrer l.lohnsitz 100 10,

L- 7 025 3582- 285 778

703
055

0,4
7 ,4-

8,0
2t

7,7
2,8
7,2

3 530 420
359 425

3 899 846

867 649
18 136

,q 18 050 931
,1 3 941 725

1,0
7,q-

1 017 585 3,0- 7 310 126 0,1 0,6 1,5

4?,4-
tc-

2 3S8 s23
13 970

z 472 593

0,1 2 ?70 as4s,0- 20s 028

,1_

1,6
,1 1-

0,8

3,4
1< 2-

3,1

5
4

7
3

4
0
8

7,q 885 785

6 294 205
79 203 s,s

s
3

8 7t2 682
148 825 1-

1 570 63?
539 490

0 ,3-

7,2

4,5544 7?6 0,1- Z ?53 76A 0,?

501 677
43 049 7S,?- 1

08
45

503 531
58 982

4
33-

3
3

q,t 1 86i 508 1,2- I SL} r?2

,6
,6

o
,z

2?

t(
2,4

,4
,6-

662 613 0,3- 2 475 872 1,0

5 835 037 0,9- 13 632 550 0,4

8 385 083 1,2- 28 083 S19 0,1

1 929 010
246 03q

0, 4-

6, 3-

7 549 2?2
bbl bcq

1,4
3,6-

0,1A1

0,9
a a-

1 11 400 5C56- 2 232 t54

3
3

3,7 ? r35 054 0,3- 8 210 766 1,0 3,8

)1

3,4

Sonstige oemeinden

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusanmen

0eme indegruppen
zusafifien

Eundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Insgesamt

4
1

790
045

r32
252

314
723

42 358 985I 63? 882
0
5

2
2

0
5

I
I5

o
1

2,3 21 992 656 0,9- 50 991 868 A,7-

7
1 779

2- 25 ?03 9?44- Z 879 995
0 ,a- 3,5 26 090 632?,3 S 684 t47

3,3 30 774 839 0,9- 103 324 739 0,1

1) Rechnerischer l^lert libernachtungen / Ankünfte,-2) Alle Gemeinden im oebiet der neuen Länder so^ie Berlin-Ost sind in "sonstige
Gemeinden enthalten.
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1 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1.5 Nach Gemeindegruppen und zusarmengefaßten Gästegruppen

Mai 1993 Jan. - Hai. 1993
Gemeindegruppe

Ständiger l,,lohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

insges amt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
Uber
den Vor-
J ahres-
monat

durch-
schn i tt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

insgesamt

verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
ze itraum

insgesant

Verän-
derurE
gegen-
üb€r
den Vor-
J ahrEs-
zEitrsrllt

durch-

Aufent-
holts-
dauer 1)

schnitt-
lichs

% % Tage Anzahl Anzahl Tage

Mineral- und l',loorbäder

Bundesrep. Deutschland
Anderer ubhnsitz

Zusamen

Fruheres Bundesgebiet

4't2 9?). 2,6- 4 397 799 0,0 9,3
46 498 9,2- 117 759 1,8- 2,5

255 890
33 571

289 461

2,1-
10,2-

0,4
7,3-
012

216
11 ,0-
1'6

0r9
1 r9-
0,7

3
15

3

2r8
9r0

B,O

6,t

7r5

5
3

1 031 085
123 019

t,4- 77 353 1109,5- 527 607

0,6
8 ,9-

28 175 056
1 163 520

29 338 576

9r57 823 720
162 19S

519 41S 3,2- 4 515 558 0,1- 8,7 1 985 914 ?t7- 77 740 777

Heilklimatische Kurorte

Bundesrep, Deutschl.and
Anderer l.lohns i,tz

Zusamen

Kn€ ippkurorte
Eundesrep. Deutschland
Anderer lohnsitz

Zusarnen

HeiIbäder zusamen

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsi.tz

Zusamen

Seebäder

aundesrep. 0eutschland
Anderer l,bhns itz

Zus amen

Luftkurorte
Bundesrep, Deutsch.l.and
Anderer l,bhns i tz

Zusamen

Erholungsorte

Bundesrep. Deutschland
Anderer l,bhns itz

Zus amen

Sonstige Gemelnden

Eundesrep. Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

Zusamlen

6eme i ndegruppen
zusamen

Bundesrep. Deutschl.and
Anderer tlohnsitz

Insgesamt

7-
3-

s79 874
99 752

757 735
67 267

22I

0
13

s0
7

6 453 104
!l:}6 7*t

5 88S 837

q 358 8112
299 180

q 66A 022

3
2

7-
s-
9-

?
1,6- 82 767 7ß7,1- 10 577 2§22 779 935

4 47? 7ß
?7 252 680

I
06-

3
6

b
3

?,4- 1 579 565 1,4 5,5 1 154 104

2
575 615
8S 213

1
tb

5-
5-

5
6

6
3

3-187 906
20 799

208 705 3,3- 1 215 002 1,1-

)
5

8

5
a

75S 828 ?5,8

2,4
712

3 530 1120
359 {125

1-
3-
5-

0-915 717
100 868

01
7 4-q-025 348

284 778

3-
6 294 204

79 203
6{S
136

0II
3

1 017 585 3,0- 7 310 126 0,1 3 8S9 845 1 0,6

31S 965 2,7-
4 757 42,4-

32q 1?2 3,6-

2 3S8
13

523
970

2 q72 593 2,3- 7,5 885 785 0,8 6 373 Eo7

7
3

s,
3,

?,7-
31, 1-

867
18

5
4

6
?-

?-

27
4 3

4
7
4

7I 2

501 677 1,3 2 108 703
43 04S t4,2- 145 065

554 726 0,7- 2 ?53.768 4,7 r 861 508 1,2- I 474 n2

017
12,7-

0,3- 11,5

3,8 1 929 010 0,4- 7 549 222 7,4 3,93,5 206 034 1,5 651 544 3,5- 3,2
0,1q,0-

0,3-

0,8
8,3-
0r2

0,7
4r7

1,0

6A?
8?6

772
148

2
s

0
1

7 870 632
539 llsto

5
6

4
3

6C3 531
58 982

562 513

2 270 8SS
?04 0?8

2 q74 872 3,7 ? r35 0q4 0,3- 8 210 766 1,0 3,8

3 7S4 809 ?,9- A 595 204 1,9- 2,3 t4 740 773 2,2- 32 872 67? 2,0- 2,2
9A7 29? 5,3- 2 0511 167 !,7- ?,1 3 730 32q 7,t 8 033 541 5,8- ?,2

4 776 101 3,4- 10 660 37r 1,8- 2,2 18 470 q97 3,2- q0 '905 153 2,8- 2,2

6 136 799
1 188 3118

?,1- Z? 399 6226,3- 2 7lZ 008

7 325 t47 2,8- 25 111 630 0,

3,7
2,3
3,4

0r0
6r3-
0,8-2,5- 33 239 024

6
3

3 ''{
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1) Rechnerischer l,lert Übernachtungen / Ankünfte
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Deutsch I and
1 AnkUnfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste j.n

1,6 Nach Gemeindegrößenklassen und zusammengefaßten
Eeherbe rgungss tät ten
Gäs tegruppen

l'lai 1993 Jan, - 1"1a1. 1993
Gemeinden mit ,,,bis ulter ... Ej.nhohnern

Ständiger i.lohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

Ankünfte Übernachtungen Ankün fte übernachtungen

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

insgesanrt

Anzahl

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

durch-
schn i t t-
l.lche
Aufent-
ha1ts-
dauer 1 )

% lage

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
ze itraum

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
ze i traun

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

insges amt

Anzah L

insges amt

Anzah l % Tage

unter 2 000

Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohns itz

Zusamnen

2C00-
Bundesrep.
An,Jerer l,loh

5 000

Deutsch land
ns itz

Zusarnen

5 00c - 10 000

Eundesrep. Deutschland
Anderer l.lohns itz

Zusamen

10 000 - 20 000

Eundesrep. Deutschland
Anderer l.iohns itz

Zusarnen

20 000 - 50 000

Bundesrep, Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusarrnen

50 000 - 100 000

Bundesrep. Deutschland
Anderer Liohnsitz

Zusarmen

100 000 und mehr

Bundesrep. 0eutschland
Anderer l,lohns itz

Zusamen

Gemer.nden zusamnen

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohns itz

Insgesamt

833 570
67 03?

900 602

988 818 1,6
91 138 3,8-

70,7 3 345 4732,?- 238 557

9,6 3 583 040

10 178
öc /

567
349

23
32

0,3-
8,1-

17 288 108
945 784

7q2
567

7,0 4
3

4
I,0

z s9t 921
226 370

,1a

0,3
1t .7-

I 1_

4,1

4,3

0,1-
t ?_

1 ,0-

0,1
) ,a-
0,6-

8,3 4,C Z 1t8 29t 8,) 11 036 309 6,4

AT
2,7

4,7

c,E

4-
7-

383 847
241 866

045 556
105 601

3 043 074
294 059

3 337 143

0 ,8-trf_

ra

0,6-
9,0-

0,8- 4 938 0969,3- 266 907

2,5 4,6
a )- ) a

2,2 4,5

o ,9 4,80,0- 2,7
0, 3 s,]

J 15 201 767
894 965

2,5
0,3

293
364

006
?74

1 079 955 1,1 S 6?5 713 0,7 4,3 3 611 657 ?,3 16 095 732

3

1 151 157 1,7- 5 205 003 0,8- 4,5 3 316 276 1,1- 78 234 892

1 059 704
125 015

0,9co-

,?2 022 tgt
1 135 789

2,6
?,2

4 699 461
6q4 948

5 344 409

5

?
2

3I1-
5-

4,7s 440 767
286 055

265 75?
175 400

2- 25 203 9254- 2 A79 995

q,?
2,3

2,1
3 741 597

459 056

1 803 419
295 455

17 174 030I 069 793
4,5
2,4

3 820 336
qq8 7q6

1 185 719

966 508
1?3 177

1 089 625

5

0
6

3 788 915t 377 121

2 Arq 497 5,2- 5 166 036

8 385 083 1,2- 28 083 919

4 726 832 0,0 4,0 S 263 C82 18 243 423 0,5

0 ,5- 0,8 1

1 ,4-
0,4
10_

3
?

3,1 4 210 653 0,6 13 157 970 0,2 3,1

)a

481 073
82 554

553 527 1,9- | ss1 152 1,8- 2,6 2 098 884

6 ,9-
0,4-

20_
12_

4,8-

757 075
657 422

132 304
252 779

4,4-
r,4-
a1

7 376 t?A
? 573 8?6

I 34S 996

2,?
2,1

2,1

,3- 15 683 811
,0: 5 526 7S3

4,9- 21 210 604

7 0,3
7,0-

0,52q-

0,1

,5 26 C90 692
,3 4 684 147

92 2q8 100
11 076 639

0,9
6,1-
0,1

,1

3,5
?,4

3,43,3 30 7)4 A3S 0,9- 103 324 739

1) Rechnerischer hert Übernachtungen / Ankünfte.
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1 Ankünfte, Übernachtunggn und Aufenthaltsdauer der 6äste in Beherbergungsstätten
1.7 Nach ausgehähiten Herkunftsländern

Hai 1993 Jan. - Mai. 1Sl3

insgesamt

Ver-

gegen-
iiber
VorJ . -
nonat

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
monat

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2\

iage

Ankünfte

insgesamt

AnzahL

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj , -zeil-
raum

insgesant

Anzahl

lo,*n-
I schn.
lrur-ent-
halts-

I dauerlzt

Ankünfts übernachtungen übernachtungen

än-
derung

VEr-
än-
dsrung
gPg€n-
uo€r
vorj . -zeit-
raun

Herkunfts I and
( ständiger l,lohnsitz )

An-teil
1

An-teil
1)

Anzahl % Anzahl % x T Tage

Deutschl anci0,2- 25 Zo3 925 o,s 89,7 3,5 25 o9o 692 0,3 32 2ß 700 0,9 8§1,3 3,5

5 588
63 335

214 199
2t7 47q

3,9-
72,0-

7 132 30q

31 201

| 25? 779

8 385 083

s,2
75,7 -
3,2-
8,3-,o_

11 ,4-
5,6-

73,2
3,8-

Bundesrgpublik Deutschland

AusLand

2'3
2,7
2r7
218,a
2r8
2r7
2r8
217
3r2
zr3
?,4

2rl
2r4
1r9
212
1'8
?,7
?,0

0,3 3,32,L 3,53,2 4, 10,4 3,52,5 4,01,6 2,61,0 2,71,3 3,00,7 ?,313,0 3,3
7qt8 2,4

2,4
1,7
?,8
?,7

4
3
7
2
b
1
5
2

2r7
2,2
217
2rl

0r3 2r41,1 3,1\,4 2,3

0,6
3r5
3r9
8r1

0'6
0r1
0'0
0,8

3r9
314
5,7
0,9
8'7
0'3
5,3
0r7

15,9
0'5
1'8

47 rz

0,8
0r1
1,1
4'2
3,4
4r9

14,5

2r0
7 '7-3,2-
9,1-
5,8-
3,?

1 1,8-
L3,2-
0r0
5r9
s, {l-
4r0-

77,?-
9,8-

11,9-
3,8-

27,4-

430 361
381 583
6?8 77.s
70? 325
960 4167
38 454

5A? 577
80 150I 765 520
60 108

201 670s 229 988

184 505 ?,6
778 250 3,7-
292 S3t 4,5-
36 671 9,9-

409 340 8,?-
14 623 3,8-

272 133 73,5-
29 032 3,4

561 7415 2,8
19 024 1,8
88 1?7 7,5-

2 185 888 4,4-

t22 045 8,0 4,2
99 381 13,8- 3,5

171 485 0,7 5,0
1S 319 8,0- 0,7

264 559 2,1- 9,2I 264 4,5- 0,3
144 310 7,2- 5,0
18 930 11,8 0,7

435 205 0,6 15,1
t? a72 9,2 0,4
118 005 3,0- 7,7

1 344 356 0,A- ß,7

50 801
s7 323
83 tr|s
7 128

7t2 267
2 991

69 573
7 16S

154 155
4 092

2L 87
560 621

Niederl ande
Portuga 1
Spanien

28 353
230 2ß
355 177

40 858
287 327'174 565
113 530
144 744
74 185

444 023

37 036
720 797
157 833

70 657
401 396
42S 58S
901 642

?5 745
53 490
14 834

109 536
23 946

723 537
58 351

409 539

8, 0-
10,5-
10, 4-
10,3-

Europa
E6-Mitg I ieds 1 ände r

Be lg ien
Dänemark

214
2rL
2r7
,1
2r4
2,4
217
2,6
?,4
5r I
2,2
2,4

20
2r4
1,9

1,8
?,7ud

3,5
3,5
3,4
3,2
s,7
2,6
2,5
?,9
?,3

?,4

Frankreich
Gr iechen I and
Großbrit, u. t{crdirland
I r Iand , Repubi ik
Italien
Luxemburg

6,8
0,5
5, 0-Zusamen

I änder
85 347
13 887

123 199ß7 347
375 556
547 827

1 608 157

19, 7-
11 ,6-t4,q-
?,0-

29,5-
r,4-

13,0-

10,4-
15,6-

a1_

20,7
1 ,6-
5,3
3,8-
7,9

6,2-

41 6062? 253 17,6- 0,8
4 274 13,1 0,1

30 070 9,9- 1,0
137 045 0,S- 4,8tt2 778 28,6- 3,9
155 713 1,6- 5,8
472 73A 10,7- 16,4

10 940 21,1-
7 776 8,3

16 091 9,3-
65 732 1,7-
63 176 32,0-
78 096 0,1

235 811 13,0-

11 2S3 13,
25 099 3,
36 392 5,

15 831
110 562
104 981
237 375

o)
2,8

EF TA-.üitgl ieds
F inni and
Is I and
tlorxegen
0sterrei.ch
Schheden
SchHe iz

Zusamen

übriges Europa
8u Lgar 1en
Juoosia^ien 3 )

PoIen
Rumän ren
Ehem. SoHJetunion
Ehem. TschechosloHakei
Türke i
dngarn
Sonstige europ, Länder

Zusamen

Europa zusamen

Afrika
Repubiik Südafrika
Sonstige afrik. Länder

Zusannen

Länder
Zus amnen

Amerika einschl. MitteI-
und Südamerika
Argent in ien
Erasilien
Chi.Ie
Kanada
l,'lexi ko
USA
Sonstige amerik. Länder

Zusarnen

253 252
789 554

28,3-
4,8-

15,6-
6,3

18,9
2,7-
4r4
5 14-E'
3'1-
<tr-

8 s16
65 258

3 407 3S3

1,9 115 431

2,3 4 684 t47

3,3 30 774 839

8 282 168

11 ,3
8, 4-

19, 4-
lo 'z-?,4o7-

34 082 13,8-
4 S3? 6,4-r 84S 0,7

40 358 tz,S-

85 984
11 510
69 579
66 268a 827
48 679
32 290

431 901

6 998 10,4- 0,2
45 953 2,7- 1,6
65 538 20,1- 2,3
7 903 6,9 0,3

60 865 34,9 ?,r
40 037 s,5- 1,4
23 79r ?7,9 0,8
3t -/?7 4,0- 1 , 1
17 400 0,7- 0,6

301 306 0,7- 10,5

? 0t4
13 317
19 590
2 593

t4 8q2
15 351I 382
11 067
7 Sqg

95 60s

892 037

10 733
23 0ß
5 512

50 6!15I i35
523 368
23 086

645 526

7 t5? 5,4- 0
77 270 1,0 0
3 551 72,2 o

3q 484 t,7- 1
5 978 29,4- 0

326 360 3,0- 11
t4 773 6,5 0

409 568 2,9- 1S

2 992 11,3-
7 419 4,6-I 236 11,6

16 810 3,2-
2 354 37,9-

155 769 6,9-
5 206 1,8

rs? 776 6,8:

8,0-
8,5-
8,0-
4,7

26,9
7,5-

t7,5

1

a 1_

e-
,2-
,4-

6,8- 2117 800 3,2- 73,5

4,1-
8,3
5,1

6 '8-'3'1-3'3-
4,2-

11,9- 010,6- 020,2 oa,7- 112,6- 09,5- 101,9 09,0- 12

3,3-
15,3
9,4

14,5-
11,1-

15 325
39 526
54 851

29 773
235 762
15b 1U5
420 638

E.

215
3r1,o

2,4
1,7
2,7
217

2,5)e
2'9
2,t
2,6
2,t
2,q
2,1

?,0
2,r
215
2,0

,92

0,5
3'8
3,6
8,0

0,7
0,1
0,0
0,9

,5
,1
,2,
,3

,2

807077
4 486 12,7
7 S83 7,2
2 469 8,9

(
0

3
1
4
2

20 930
3 318I 259

25 507

6 711
65 797
39 191

111 699

As ien
israel
Japan
Sonstige aslat

2
5
1
0
2
1
5
7

,7-
,5-
,4
,1-

I
5
3
8

71 115I 628
4 957

85 700

AustraIi.en, Neuseeland und
0zean ien
Aus tra I ien
Neusee.L and
0zeani.en

Zusamen

ohne Angabe

Ausland zusamnen

Ankünfte/übern. insgesamt

11 ,8-
6 ,4-

6, 1-

16 ,5-
ao-

6,9- 239 755

7,0- 11 075 639

0,9- 103 32{ 739

10, 1-10 521 15,8-
7 572 11,350s 2.3,2

12 597 12,0-
2,7

2,4

3,5

7,7- 2,2

6 , 1- 10,7

0,1 100,0

?,1

10 ,3

100,0

5S 354

2 879 S95

28 083 919

15 ,9
25 ,0

0,1

1) Bei übernachtungen von Gästen aus der Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusammen: Anteil an allen Übernachtungen
im Bundesqebiet; sönst: Anteit an a.l,Ien Übernachtungen am Ausland zusamnen.- 2)Rechnerischer l,,lert Übernach+.ungen / Ankünfts.
3) Einschl. Kroätien, SIoHenien und Bosnien-Herzegoiina soHi.e der ehem. Republik l''lakedonien, die seit 1992 bzi. 1993 selbständige

Staaten sind.
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1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1.7 Nach ausgehähIten und Hsrkunftsländern

Mai 1993 Jan, - t4ai. 1993

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

insgesamt

AnzahI

Ver-

derung
gegen-
über
VorJ . -
monat

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
monat

An-teil
1)

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2)

Tage

j.nsges amt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj. -zeit-
raum

insgesamt

Ver-
än-
derung
999en-
UDET
VorJ . -zeit-
raum

durch-
schn.
Auf-
ha I ts-
dauer

2)

an-

Herkunfts land(ständiger l^lohnsitz )

An-
tei.L

1

% Anzahl Anzah I Anzah L I Tage

Friiheres Bundesgebiel

Bundesreoubl ik Deutschland

Ausland

Europa
E6-Mitgl ieds I änder
Belgien
Dänemark
Frankre ich
Griechenl and
Großbrit. u.f,lordirland
Irland, Republ ik
I taL ien
Luxemburg
Niederl ande
Portugal
Spanien

6 136 799 2,7- 22 399 62? 0,7- 89,2 3,7 ?2 779 934 t,6- 82 761 726 0,0 88,8 3,6

?,8

1,4

4,2-
of-
6,5-
4,5

13,7-
0 ,3-aa
cc_
4,6-

115 593 6,0 4,3 2,4 r77 913 2,1
88 470 15,3- 3,3 ?,1 762 192 10,5-

153 543 0,5 6,0 2,1 278 965 5,2-
18 830 5,7- 0,7 2,8 35 713 10,3-

253 759 ?,8- 9,4 2,3 395 082 8,8-
8 073 2,9- 0,3 2,8 14 236 3,2-

139 434 0,5- 5,1 2,1 265 384 13,4-
18 {99 t3,2 0,7 2,7 28 275 3,6

479 732 0,8 15,5 2,9 638 723 2,4
11 639 2,6 0,4 3,0 18 302 A,7
45 913 3,0- 1,7 ?,2 85 547 7,8-

28q 495 1,2- 47,4 ?,4 2 t)a ?72 4,8-

q8 552 ?,5
42 787 1.5,9-
79 519 3,5-
6 829 9,3-

108 037 A,?-
2 918 10,5-

67 798 5,5-
6 967 15,3

146 845 4,3-
3 872 5,4

20 775 0,2-
534 9S9 5,3-

81 430 18,7- 0
13 455 11,4- 0

1r5 424 13,5- 1
433 525 5,1- 4
349 393 26,2- 3
518 355 3,5- 4
511 584 11,9- 14

103 116
158 037
438 151

132 455
64 606

246 389

7 553
62 865
78 734i0 409
55 223
60 221
40 690
45 445
29 3q9

390 389

415
345
595

99
923

564
78

1 715
57

195
5.026

814
32qioo
6tr
033
283

22r
117
473
140
b /b

?,3
?,1
Z,T
2,8
??
2,6
?,7
a1
3,1
,1
2,5

2rr
2,q
1,9
2,2
1,8
)1
2,0

3,1
3,4
4,1
3,5
3,5
2,5
2,6
)o

2,4
1,7
2a

2,t
2,2?a
?,t

q,0
3,3
c1
1,0
AQ
c14
5,4
0,7

15,4
0,5
lo

48 ,0

,8
,1

1

,1a
q

,s

0,2
?,0
3,1
0,4
1,9
1,4
1,0
1,3
0,6

11 ,9

16, 4-
do_

10, 1-
3,5

17,q
7 ,O-
1,9
3 ,8-
3,?-
5, 9-

3 ,9-oi

0,7
3,1
3,9
oa

7 1_
t3,z-
4,6-
I ,8-

348 12,3- 0 ,2 2 ,4419 1 1,0- 0,5 2,3351 18,? 0, 1 2 ,7780 10,5- 1,0 ?,1319 10,9- 0,2 2,6803 9,7- 10,4 2,7616 0,5- 0 ,5 2 ,5236 9,3- 13,0 2,2

0,7
0,1
0,0
0,8

69 064 9,5-q?df c7-
4 942 14,2

83 353 8,0-

EFTA-l'litgL ieds
Finnl and
Is Iand
llorHegen
0sterrei.ch
SchHeden
SchHeiz

Zusarmen

länder

Zusarnen

übrioes
Bu 1§ar
Jugos l
PoIen

Europa
ien
aHi.en 3 )

Rumänien
Ehem. SoHJetunion
Ehem, TschechosloHakei
Türkei
Ungarn
Sonstige europ. Länder

Zusamen

Europa zusamnen

Afrika
Republik Sudafrika
Sonstige afrik. Länder

Zusamen

Asien
Israe I
Japan
Sonstlge asiat. Länder

Zusamien

Ameri.ka einsch.t. flittel-
und Südameri.ka
Argentinien
Bras i ] ien
Chile
Kanada
l.lexiko
USA
Sonstige amerik. Länder

Zusarrnen

Australien, Neuseeland und
0zean ien
Aus tra I ien
Neuseel and
0zeanien

Zusamen

ohne Angabe

Ausland zusamen

Ankünf telUbern. insgesamt

20 775
4 158

27 676
124 389

18,5-
i1,1-
25 ,6-
0,6'
9 ,9-

10 358 21772A 7
15 159 8
60 505 3
58 052 30
la tol 1

?20 665 12

q-

5
5-
8-
a-
I
5-

0,8
0,2
1,0
4,6
ao
5,8

t6,2

?t,5 0,22,5- 1,58,5- 2,?3,? 0,328,9 1,59,8- 1,3
24, L 0,85,7- 1,01,6- 0,51,2 3,5
3, 0- 73, 1

0,6
s,0
Jt /
8,2

0,3
0,5
0,1
t,2
0,?
1,5
0,5
4,5

0,7
0,1
0,0
0,9

i5 i08
38 355
53 453

29 714

33 230 134295 71837 1

39 351 t2

2,0
2,4
1,8
2,1
1,8

r,1
,c
2,0

2,0
2,1
2,5
2,4

?q

,o

33
qa

207
197

746

455
528

187
332
007
277

1C C

28,5-
1 ,4-

13, 0-

i8,2
? c_
4,0
s,3-
tro

6 477
43 122
53 918
7 227

43 041
3S 592
z2 566
27 7gl
14 532

259 665

1871 3,7-
12 813 7,5-
17 705 5,5-
2 259 1,5

7? 1zq ?6,3
13 836 8,9-
8 941 20,4

10 260 3,1-
5 568 3,4-

86 277 0,2-
841 940 5,8-

6 825 5,7-
15 899 A,?
3 391 8,5

32 539 q,o-
5 848 28,5-

314 792 3,4-
13 963 4,8

394 258 3,5-

q

,s
A

,2
,6q
q

?
,c

3
3
3
3
3
2
2
?
2
3

16 ,5-
3 ,5-

23
213
321

37
195
151
106

235
506
450
732
324
515
576

I 982 312 2,4 3 236 338 5,5- 7 784 649 74,3 2,4

4 384 i1,
11ö1 C

7? 775 10,

0
5
1

2,5
3,0
2,9

0,3
1,1
1,5

36 492
116 482
152 914

4,4

1,3

I
I
q

10 985 11
24 631 6
35 616 8

z0 ?83
3 2?1
1 258

24 16?

i,0

q_
A.
a-

,8-?-
,0)_
,5-a-
,s

,3

3
16

8
10
10
10

tq
1

3I
8
0
1I

,4
,3

,0
,6
,1
,q
,1

2
2
2
2
2
?
2
2

6526 3
54 213 1
38 002 4

t08 7q7 ?

4,7-
0 ,6-
4,5
?,6

2?3 733
151 882
4t0 7?9

69 230
391 625
41 1 150
872 015

1C
22

5
4AI

5C8
?t

626

2 861 7?7257 51185 I
15 957 5
2 279 37

150 111 75875 0
185 525 7

?7 7?A

1 188 348 6,3-

7 325 747 2,8-

75 4q2
107 515
99 354

222 312

52 748

? 712 0AA

25 111 530

0,0 1,9

2,4- 10,8

0,9- 100,0

1,9 105 634

?,3 q 472 746

3,5 27 252 680

24
5t
14

104

090
54

365

0,5 21S 059

1,1- 10 q77 298

2,5- 93 239 024

c 2 11 a

0,8- 100,0

8"
0-

3-

0-
2-
b
0-
9-
3-
2
4-

399
594

824

597
915
62r

70 ??7
1 514

503
72 238

15,2-
10, 0
zq,5
11 C_

0, 1-

9,3*
ts ,4?tro
5,4-

2,t
2,3

3,4

1) Bei.Übernachtungen von 6ästen aus-der Bundesrepublik Deutschland und dem Aus.l.and zusammen: AntetI an allen übernachtungenim Bundesgebiet; sonsts AnteiI an allen übernachti:nqen am Ausland zusanmen.- 2)Rechnerischer l,teri ÜOeinacntungön 7 antünfie.3) EinschI. Kroatj.en, Slohenj.en und Bosnien-Herzegoiina sohie der ehem. Republrk t'lakedonien, oiä söii-rssz ozi. rss3 säioitänotgeStaaten sind,

-30-



1 Ankünfte, Übernachtungenl'7 I

und Aufenthaltsdauer der Gäste j.n Beherbergungsstättsn
Nach ausgehählten Herkunftsländern

r',tai 1993 Jan. - Hai. 1*ts

Ankünfte Übernachtungen Ankünfte

insgesamt

Übernachtungen

insgesamt

Anzahl

Ver-

derung
gegen-
über
VorJ , -
mcnat

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
monat

durch-
schn.
Auf-
ent-
haI ts-
dauer

2)

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj . -
zeIL-
raum

insgesamt

durch-
schn.
Auf-
ent-
hElts-
dauer

2l

än-
Ver-.-
än-
derung
gegen-
übsr
VorJ . -zeit-
raut

Herk unfts I and
(ständiger l,bhnsitz )

An-telI
1

t€il
1)

An-

a% AnzahI % Tage Anzahl % Anzahl T.O"

Neue Länder und BerIin-0st

995 505 13,5 2 AOS 30? 10,5 94,3 2,8 3 310 758 14,9 I 486 374 9'6 S4'i 2,9Bundes republ ik Deutschl.and

Aus I and
Europa

EG-t1i tg I .ieds I änder
Eelglen
Dänenark
Frank re ich
Gr iechen l. and
Großbrit, u, l,,ordi.rland
IrIand,RepubIik
Ital ren
Luxemburg
N ieder Iande
Portuga l
Span ien

EFIA-Mitg I
F lnn I and
Is I and
lbrhegen
ös te rre ich
SchHeden
SchHeiz

Zusadnen

übrrges Europa
Eu I gar ien
JugoslaHien 3)
Polen
Rumänten
Ehem. SoHjetunion
Ehem. Tschechosloxakei
Türkei
Ungarn
Sonstige europ. Länder

Zusannen

Europa zusamen

lka
Länder
Zusamen

As ien
IsraeI
Japan
Sonstige asiat

3,2
6'5
4,7
0,3
5,4
0,1
2,9
0,3
9'2
0,7
7,2

35r6

5 452 81,0
10 891 73,2
7 942 4,4

489 39,6-
10 790 18,1

191 43,3-
4 876 18,s-

431 27,7-
75 574 2,7-
1 233 rr
2 092 3,4-

59 861 7,6

? ?s9 65,0
4 536 13,9-
3 816 4,9

299 ?r,5
4 230 0i5-73 35,4-r 775 9,7-

202 30,7-
7 310 5,9

2?o 39,29r2 19,1
?5 622 ?,6

1478 2,6- 0,9 2,5
120 o,o 0,1 2,5

2 394 7 ,3 7,4 2,6
12 657 31 ,0 7 ,5 2,5I 652 44,3- 5,8 1,9
7 676 3t,7- 4,5 2,3

33 987 t9,3- ?0,2 2,2

58? 12
4€| 4s932 19

5 t27 33
5 124 43
3 334 18

15 147 19

52r
2 A3t
6 720

675
t7 824
5 445t 225
3 9302ß8sl 640

135 488

143 q2,l-

2,4
2r4
2,1
1,6
?,6

23
16
19

6 592
16 058
13 465

9s8 18,5ß,4
16,9-

20,4
0r4

12,9
7,6

10, 4
22,6-

5,3
68,4
9,8

14,3
37,3-

0, 1-
12,7-

659 25,0
5 02S 13,8-
4 ?.2t 14, 1I 90S 1,5-

L4 547
35 259
31 380
2 704

37 434
L r1t

18 326
1 S29

50 403
2 629
6 530

203 312

2r4
6'0
5r2
0r5
6r2
o12
3'1
0r3
8'4
o14
1,1

33,9

o,g 4,82,8 7,05,8 4,20,5 2,414,3 6,03,8 3,8r,? 3,32,1 3,81,6 3,333,0 11,8

83,0 2,9

5 118 56,3-
76 7A3 33,2
34 727 §,1-
3 126 55,8

85 997 22,5
23 050 40,7
6 954 67,2

72 299 20,2-I 580 65,1
1S7 634 2,5-
497 519 0,8

6
4
8

212
213
2,3
2,4
216
3r0
217
?,4
2,2
3,6
2,5
2,4

2,2
1r9
4r4
3,0

214
2r4
2r0
2,7
2,9
2,?
3,2
2r3

15,7-
2,7-
6,4

41 ,8
3,6
5,4

4 917 4,5
431 S),5

7 775 23,5
33 A27 15,6
25 163 40,4-
23 456 10,3-
96 573 12,6-

150
lbu
568
072
142
?45
277

4,9

I 427 6,7g 771 9,3-ß sn s2,0
29 627 t8,L

20,0-
7 r4-

17,8
6,0

389
046
627
062

797 ?,7
1 071 8,14183 13
4 855 60,76?7 ß,L-

32 734 ?,7-
3 7!15 56,8

44 303 4,9

334 7,0-ß2 7,?-2U ar
| 822 zl,L2t3 52,4-

14 571 7,5-
1 171 39,2

18 905 3,?-2,

tl
56,0
54,5-
10,9
48, 1
17,5

131 6,5
162 30,650 92,3
853 50,255 38,7-

5 558 6,4
331 43,S

7 250 1t,7

2,6

?,12'l
5,6
2,3
2,3

74 258
393

6 749
817

23 023
72?

2 580
85 616

13,9-
l0 17
8r8

96,8
6,2-p,a

Zusamnen

ieds I änder

5011

2 818t 515
441
407
881I 328

50 097

8,8-
9,8
5,6

10,9-

6,2-

213
2,7
2,2
?,6
1,9
213
212

2rl
218

219

5-
5
8-
3
0-
3-
a_

51 ,0
29, 1
6,9

27,0-
14,3
5, 4-
0,5-
c f_

2

a
13
t4
10
43

215
3r7
3r5

214
2r0
2,1
2,4

0,8
0,1
1,3
5'5
4,4
3,9

16, 1

0,1
0r7
0r8

012
1r6
3r1

0'1
0r8
0r1
5'5
0r6
7r4

0'3
0r0
0,0
0,4

1 985
234

29,r-
19,7-

Afrik a
Republik Südafr
Sonstige afrik.

tlz 3?,5r92 43,4-
294 ?5,0-

3?6 ?,5
371 55,9

14, 1-
15,9-
13, 1-
45,6
31 ,5
24,1
37,4
14r8
33,0
13,0

t,'t

I797 ß,2-
211 401 3,3-

3 522 159 13,6

544{ 315
4 859

14,7-
10,5-
11,0-

66,3
65,9-

78, S-qq-
62,5-7t,t
51,9
35,7

0'3
17
4,0
0,4

10,6?2
0,7
2,3
1,5

2q,8

0,2
0,2
0,1
1,2
0,1
6r9
0,5
9,1

3,6
5,6
3,4
2,9
6,3
3,5
2,8
4,9
2,8
4,5

3
2
2

)1
1,9
s,7
3,1

?,5
?,3
3,2
?,3
2,0
2r0
2,4

2'2
7,7
1,0
2r7

1 063
2 383
8 250
1 r01

14 356
6 047
2 L37
3 23q
2 9q7

47 57?

80,7 ?,7 170 405

217 1r,4-
1 171 3,8-I 388 5,1-

308 ra
s58 59,8-
775 38,8-

,0
,4
,6

012
0,3
0,5

0,4
0r1
0,0
0,11

Länder
Zusanrnen

185
584
189
958

1,5

t,7q,7-
3
5I

012
1,8
3,3
5,4

Amerika ei.nschl, l,'litteI-
und Südamerika
Argent in ien
Bras i I ien
ChlIe
Kanada
Mexiko
USA
Sonstige anerj.k. Länder

Zusamnen

Australien, Neuseeland und
0zean i.en
Aus tra I ien
Neuseeiand
0zeanien

Zusarnen

ohne Angabe

Ausland zusamen

Ankünf telÜbern. insgesamt

3 473 54,3-
64 431 9,5-

1 059 936 11,8

6 506 53,8- 3,9

167 987 10,0- 5,7

2 972 2A9 5,2 100,0

0'1
0,2

1

11

15

160
s45
130
558
810
310

647 ?9,4-97 ra
1 87,5-

755 23,7-

300 32,0-58 61, I1 80,0-
359 25,5-

852 ?4,6-
138 31,47 61, 1-gg7 20,s-

? 75,2-051
247

15
347?

1,9

216

2,4

20 686

59S 341

10 085 715

10,8-
55' 1-
2'5-

8r8

3,5
5r9

100,0

1) Bei Ubernachtungen von Gästen aus der..Bundesrepublik DeutschlEnd und dem Ausl6nd zusadnen: Antsil 8n^allel_9Ff."fll!19:"
im Bundssosbiet; sonst3 aniäii an aIlen übernochti.rngen am Ausland zusailnan.- 2)REchnerischer l.lert Üb€rnachtunggn /.Ankijnfte.
äi ffi;öY:-i;öätlääl-§räiiäÄiän-Jnä-sösnien-nerzegoiina sonia der shem. Jugoslar{ischen Republik Makedonien' diE s€it 1992 ba{. 1Sl3
selbständige Staatsn sind.
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Deutsch Iand
2 Beherbergungsstätten, oästebetten und Kapazitätsauslastung

2.1 Nach Ländern

Land

Mai 1993 Jan. -
l.4ai. 1993

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten durchschÄ itt I iche
Aus Iastung

darunter
geöffnete Z) Betriebe

darunter

angebotene Eetten /
Schlafge I egenhe iten

aI ler
s)

l"'rrl

der
ange-
bote-
nen 6)

j,nsge-
.samt 1)

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
j ahres
monat

insge-
samt 4)

der
ange-
bote-
nen 6

zusamfien Anteil
3)

zusammen

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
j ahres
rnonat

An-
te i.I

3)
Betten / Schlaf-
gelegenheiten

Anzah l % Anzahl

Baden-Hürttemberg

Bayern

Berl in
Brandenburg

Brgmen

Hanburg

llessen

Meck Ienburg-Vorpommern

Ni.edersachsen

lbrdrhein-tlestfalen
Rhe inland-PfaIz
Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhal t
Schlest{ig-Hols tein
Thürj.ngen

Bundesgebiet

Nachrichtl ich :
Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-0st

7 426

13 935

438

638

t25
236

3 694

1 168

5 954

5 771

3 798

359

957

519

4 465

1 075

50 550

7 073

13 621

438

549

113

236

3 575

927

5 604

5 571

3 791

323

881

s47

4 373

975

48 496

95 12

o),

100,0

86, 1

90,4

100, 0

96,8

79,4

94, 1

96 ,5

99,8

90, 0

93, 0

86, r

97, I
90 ,5

95, I

0,3-
1 ,9-
1a

s4,9

5r2'

26,7

6,7-
0, 4-
1 ,9-
8,0

18 ,9

0,9

?0,1

283 553

526 541

44 143

38 310

7 515

?3 246

180 735

71 795

231 460

248 434

149 018

14 349

57 751

28 787

166 758

54 284

? t26 840

?68 57?

509 406

42 428

31 038

5 994

22 464

166 312

57 564

?t7 a59

?s0 283

1q5 000

12 858

51 112

24 289

t62 0c2

46 20i
2 005 q82

2,2

1,6

1,1

3, 4-

?,8

?,4

0,4-

1l_

co

5,9

1C ,3

1,8

1a

s1,1

95 ,7

36, i
81,0

91,8

37,3

3?,C

80 ,0

34, I
36, 7

98,0
89,6

88 ,5

84,4

85, 1

ae ?

43,5

42,0

55,4
ac,

s2,4

51,7

45, 0

34, 9

45 ,5

44,4

37,0

38 ,8

34, 8

s4,0
?2e

q2,5

46, 1

43,7

57,5

s4, q

q6,?

53, I
48,9

45,3

ß,q
46,5

37,7

s3,l
45 ,8

41 ,5

45,3

38 ,5

45,4

33 ,5
33 ,5

43,6

2r,9
34,2

41,1

37,8

20,0

31,5

37,4

26,t
33, 0

31,2

23,0

2q,5

25,4

3?,2

37,r

36, 1

s5,7
aao

37,5

45,6
i22

34,5

37,4

39,8
?aa

37,5
?ro

35,9

30,5

3t,4
36,6

46 130 44 646 96,8 1,5- 1 863 827 | 784 201 35,7 1,0 43,5 45,5 33,1 35,8

4 qz1 3 850 87,7 13,4 263 013 221 28t 85,1 8,9 35,s 44,0 25,8 35,2

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-Z) Ganz oder teilnetse qeöffnet.-3) A^teiI am Insgesamt,-4) Ergebnisse der Kapazitätserhebunö 1981 bzn. maximales aetteään§äoot i"-oän-iriiiri;;ö";;rx"iä^üÄätän rernscnr. Ifd. r,,1onat).-5) Rechnerischer Llert (übernachtungön / mögliche Bettentagei x ioö.:oi necnÄäriscÄäi-r,.1ö;r iübe;;";Äi;;ö;" 7 ungebotöÄä a"ttän-'tage) x 100.
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2 Beherbergungsstätten,
2

Gästebetten und Kapazitätsauslastung
2 Nach Betriebsarten

Mai 1993 Jan
Hai. 1993

Be tr i ebs art

Eetr iebe Betten / Schlafgelegenheiten

darunter
geöffnete 2) Betriebe

Ver-
änd,

angebotene getlen /
Sch I afge Iegenhe iten

darunter

lnsge- .samt I )
insge-
samt 4)

Ver-
änd,
gegen-
über
Vor-
j ahres
nEnat

zusanmen Anteil
3)

gegen-
über
Vor-
J ahres
nEnat

zusamren An-
tei I

3)

ttlichs
Auslastung

al Ier
5)

der
arEe-
bote-
nen 6

ange-
bote-
dEr

aIler
5)

nen 5)

Bettsn / Schlaf-
ge I egenheiten

Anzahl Anzahl

Hotels
Gas thöfe
Pens ionen
Hotels oarnis

HoteIs, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusamen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzent ren
Ferienhäuser, -nohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnI. E inr,
t.rholungshelner .€f1€o-
zentren usn, zusamen

Sanatorj.en, Kurkrankenh.

Betrj,ebe insgesant

Ho te Is
Gas thdfe
Pens ronen
Hotels oarnis

HoteIs, Gasthöfe,
Pensioneß usx.zusamen

Erholungs-' und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -hohnungenHütten, Jugendherbergen,

J ugendherbe rgs ähn I . E inr,
ErhoLungsheime, Ferien-
zentren us,{. zusamen

Sanatorienr Kurkrankenh.

Betriebe insgesamt

Hote 1s
Gas thöfe
Pens ionen
Hotels oarnis

HoteIs, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusamen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Fer ienzent ren
Feri.enhäuser, -i{chnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnI. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usH, zussnilen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe insgesamt

Deutschl and

36 578 96,3 0,4- 7 377 429 1 306 086 94,8

11 537
10 994
6 267I 183

37 381

43,6
32,2
43rg
42,5

47,4

594 398 95,
231 533 9q,
139 238 92,
240 917 95,

11 152 96
10 544 9s
5 996 95
8 886 96

42,8
90,2
45r41

32
z7nc
?9

33
20

26
83

29
18
20
30

202 91388 90689 89270 93

727 760
245 420
150 110
254 139

3,0
0 ,6-to_
3,3-

,0(_
o_

,1o
,7
,8

,q I
,1 I
,6 3
,9 q

43318.081

)
,2
,3

,6 41 ,5,z 30, g
,4- 40,6
,3 40, 1

3,5 S40,4 32

41,7
30 ,5
43,0
40,5

39,5

0
0
7I

34,7
23,s
31,6
33,8

32,2

40, 1
39,3
25,9

2 756
81

7 29?

2 557 92,874 91,4
5 923 94,9

1 326

10 880
1 038

48 496

1,2-
2,8
7,4-
0,5

0,8

94,4
3?,4
97,0

94,3

198 295
34 1002ß 256

s97 991
Lst q20

180 787 31
31 766 93

229 196 92

? 726 840 2 005 q82 1,8 42,6

28,9

32,8

27,S 32,4

3?,2 36,6

)a

o '2-

33,2

41,8 46,8
118, I
34,9

51, 1

5
8

I
0

I
5

1 385 oEl

94,5
98, 4

95,9

117 340 tLo 822 0,2 47,9

0,3 39, 1?,7 87,4
il 514
1 055

2 749)o
6 797

, 10_

s6 ,7
94,7
c(1
95,5

95,9

)t
0,3?,t-
0 ,3-
1,0

88,3
84,5

85,0

tt,2
38,9
72,9
35 ,8

55? 577
146 825

32,7
87,6

3q,7
23,5
32,0
33,5

32,0

47,7
41,3ß,4
31,5

50 550

35 174 34 029

Früheres Eundesgebiet

t0 216
1C 567
5 496
8 895

I 350
0 156
5 307
6 brb

617 079
236 234
127 733
237 ß5

| 2t8 581

q3,2
32,3
45 ,3

2 090 97,3 0,929 100,0 3,3-
6 575 96,7 7,4-

166 170
24 991

223 006

91 855

7
6

97
96
96
96

96

96
98

97 705
7 766

77 427
14 193

137 491

23 505
7 545

77 774

?3 757

110 681I 186
22 377
15 704

1s8 948

3? t25I 109
25 ?50

2?,9
33,3
16, 4
48,4

95,9 0,0

0I
4
6

90,8 24,8
76,9 9,7-8S,S 7,170,3 2,0-

79,4 4,3-s6,6 3,7

87,t 13,4

157 2A? 34
?s 221 96

277 522 94

595
223
t27
226

158

693
767
411
724
tro<

32t52r,l
26,6
29,7

29,1

36,2
39,5
22,3

27 'a

L7,t
70,6

25,8

Q16

st,?
48,2
50,6
35, S

43,2

36,4

39,2
85,7

44,0

,8E_
a,9 ?

,8 0

45,
49,
34,

0
0
0

1C 017
939

0,6

0,7-
0,4

I 042

I 591
926

?. 807 Z 549

1 497
11b

I 189
112

ß7
45

348

343 329

4 420 3 850

Neue Länder und Berlin-ost

25 485

91 969
12 096

263 013

14,8
1' tr

29, 0
1,3

3,0

0,6-
6,s
8,9

27,6

15,9
16,3
7,8

28,2

87 065 94,8 0,6- 47,5 50,5

506
139

022 479 990 S4,9 0,5 40,8 43,3 28,7 33,?3?4 135 616 97,3 ?,3 88,? S0,6 84,6 88,11

46 130 44 546 96,8 1,5- 1 863 827 I 784 20t 95,7 1,0 43,5 115,5 33,1 36,8

321
q27
177
288

607
52

495

72 58t
11 209

22t 281

78,9
92,7

84 r,1

35t2
23,3
28,5
38,5

3S,1

28,3
29,3
17r5

36,3

29,1
78,5

§,2

86,5
73,2
82rg
70,4

93,?

40,5
24,7
26,9
34,7

37,7

25,3
33,2
r5,2
{9,0
23,9
7A,q

36,5

ß12
ß13
34,0
41,5

40
22

4I

2
o
6I

53t2

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilneiss geöffnet.-3) Anteil am InsgEsamt.-
4) Ergebnisse der Kapazitätserhebung 1981 bzr4. maximales Bettenangebot in den zurücklisgenden 13 Monaten (einschl. 1fd. l,,tonat).-
5) Reahnerischer l,lert (Übernachtung,n / mögliche Bettentage) x 100.-6) Rechnerischer l,,lert (Übernachtungen / angEbotene Betten-
tage) x 100.
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2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung
2.3 Nach Gemeindegruppen

l'4ai 1993 Jan. -
Mai. 1993

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten durchschÄ ittl iche
Aus las tung

darunter
Gemeindegruppe

darunter
geöffnete 2) Eetriebe

insge-
samt 1 )

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
j ahres
monat

zusa[fien Ante i I
5l

angebotene Betten /
Schl afgel egenhe iten

aIIer
s)

der
ange-
bote-
nEn 6

I ler
5)

der
ange-
bote-
nen 5)

j.nsge-
samt 4)

An-teil
J)

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
j ahres
monat

zusammen

Betten / SchIaf-
ge 1 egenhe iten

Anzahl % Anzahl. t

l,,lineral- und l,loorbäder

Heilklimatische Kurorte

Kneiopkurrrte

Heilbäder zusannten

Seebäder

Luftkurorte

Erholungsorte

Sonstige Gemeinden

Geneindegruppen

insgesamt

4 397 4 280

Deutschland 7)

97,3 ?,7- 2?4 ?53 215 2?2 95,5 0,6- 64,9 68,0 5?,5 58,1

3 529 3 448 97,7 2,2- 119 235 114 503 36,0 0,9- 4?,7 44,7 38,2 40,5

7 927 1 879 97,5 3,6- 7E 363 75 899 96,9 0,2- s0,0 51,8 39,4 42,6

9 853 I 507 37,5 2,7- 4?1 A91 404 524 95,9 0,6- 55,9 58,4 46,0 50,1

4 571 4 359 95,4 7,5- 173 535 154 358 94,7 3,7- 45,8 q7 ,4 24,2 31,8

5 q26 5 27? 97,2 4,1- 192 853 185 151 96,0 0,6- 37,1 39,4 ?8,8 31,5

5 81? 5 654 96,5 2,0- 210 116 200 054 95,2 0,1- 38,0 40,1 25,8 29,5

24 8?A 23 59q 95,0 3,0 t 128 444 1 051 295 93,2 4,5 39,0 q2,7 30,1 34,3

50 550 48 496 95,9 0,5- ? t26 840 2 005 482 94,3 1,8 42,6 45,q 32,? 36,6

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge,-2) Ganz oder tellReise geöffnet,-3) Anteil am Insgesamt.-4) Ergebnisse der Kapazitätserhebuno 1981 bzH. maximales Bettenanöebot in den zuri.ckliegerdeä 13 vonaten (etnscnI. lfd: Honat).-5) Rechnerischer l,lert (Übernachtungen / mögliche Bettentage) x 10Ö.-5) FechneriscFer LJeir (übernacht-ngen / angemtene Eetten-
tage) x 100,-7) A1le Gemej.nden im Gebiet dar neuen Länder sohj.e BerIin-ost sind :n "scnstige Gemeindenn enthalien.
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2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung
2,3 Nach oemeindegruppen

Mai 1gg3 Jan. -
Hai, 1SB

Betriebe Aelten / Schlafge.Legenheiten durchschäittl ichE
Auslastung

aI ler
s)

darunter

angebotene Betten /
Schlafgelegenheiten

aIIer
der
ame-
bote-
nen Iinsge-

samt 4)
Ver-
änd.
gegen-
i.iber
Vor-
J ahres
monat

zusamnen An-teil
3)

Betten / Schlaf-
gelegenheiten

Gemeindegruppe

insge-
samt 1 )

darunter
geöffnete 2) Betriebe

zusannen Antei l
5)

Ver-
änd,
gegen-
über
Vor-
j ahres
monat

Anzahl AnzahI

Früheres Bundesgebiet

4 397 q 280 97,3 2,7- 224 293 214 ??? 95,5 0,6- 64,9 58,0 52,5 58,1Minsral- und f4oorbäder

Hei1kl imatische Kurorte

Kne ippk urorte

Heilbäder zusarnen

Seebäder

Lu ftkuro!'te

Erho lungsorte

Sonstige Gemeinden

Geme incjegruppen

insges amt

3 529 3 44ti 97,7 2,2- 119 235 114 503 96,0 0,9- 42,7 44,7 38,2 40,5

7 927 1 87S 97,5 3,6-

9 853 I 507 97,5 ?,7-

78 363 75 899 96,9 0,2- 50,0 51,8 39,4 42,6

421 891 404 624 95,9 0,6- 55,9 58,4 4S,0 50,1

4 5?7 4 359 95,4 7,5- L73 535 16q 358 94,7 3,7- 44,8 47,q 2q,2 31,8

5 426 5 ?7? 97,2 4,1- 192 853 185 151 95,0 0,6- 37,7 39,4 2A,8 31,5

5 A72 5 664 95,5 2,0- 210 116 200 054 95,2 0,1- 38,0 40,1 25,A 29,5

1
4

tr

) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließ1ich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilHeise geöffnet.-3) Antsll am Insgesarit,-
) Ergebnisse der Kapazj.tätserhebung 1981 bzr{. maximales Bettenangebot in den zurtjckliegenden 13 lbnaten (einschl. lfd; l,tonat).-
) Rechnerischer l.lert (Übernachtungen,/ mögliche Bettentage) x 100,€) Rechnerischer tteat (Übernachtungen / angebotene BBtten-
age) x 100.

?0 404 79 7qq 96,7 7,? 865 431 830 014 95,9 3,4 39,7 41,5 31,3 34,0

45 130 44 546 96,8 1,5- 1 863 827 7 7AS 201 95,7 1,0 43,5 45,5 33,1 36,8
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2 Beherbergungss
2.5

Früheres Bundesgebiet
rtätten, Gästebetten-und
Nach Gemeindegruppen und

Kapazitäts aus lastung
Betriebsarten

Gerneindegruppe

Betriebsart

f4ai 1993

Betten / Schlafgelegenheiten

Jan. -
Mai.1993

durchschnittliche
Aus I as tung

Betr iebe

darun ter
geöffnete 2) Betriebe

darunter

ang
Sch

ebotene Betten /
lafge I egenhe iten

insge-
samt 1 )

aIler
s)

der
ange-
bote-
nen 6

al ler
5)Ver-

änd.
gegen-
über
Vor-
j ahres
monat

der
ange-
bote-
nen 5

zusadnen Ante i I
3)

insge-
samt 4)

Ver-
änd.
99gen-uoer
Vor-
j ahres
nonat

z us ammen An-
te i.

3
Betten / Schlaf-
gelegenhe iten

Anzah I % Anzah I x

Mineral- und f4oorbäder

Hote Is
Gasthöfe
Pensionen
Hotels garnj.s

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH. zusammen

Erholungs- und Ferign-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Eerienhäuser, -rohnungen
l-lütten, Jugendherbergen,
j ugendherbergsähn1 Einr.

Erholungsheime, Fer j.en-
zentren us9,i. zusaflmen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusarmEn

Heilklimatische Kurorte

Hote ls
Gasthöfe
Pens ionen
Hotels garnj.s

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen ush. zusanmen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -+iohnungen
HÜtten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren ust{. zusannen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusadnen

Kneippkurorte
Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usr{. zusamnen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferj.enhäuser, -Hohnungen
Hütten, Jugendherbergen,
j ugendherbergsähnl. Einr.

Erholungsheime, Ferien-
zentren usn. zusanmen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusarmten

816
367
072
028

10_
2C-
3,5-
6, 1-

794 97,3347 34,6987 37,5995 96,8

50 315 95,9
7 552 93,0

24 505 S5,3
2? 438 95,?

104 911 S5,4

84 ,5
100, 0
96, 1

38 ,8

4,0-
1,4
0,02G

s2 450
8 230

25 70?
23 574

31 7?5
7 370

12 689
19 277

23 258
5 052I 547
6 569

0,7- 491,4- 353,8- 56
3 ,3- 52

40
26
38
35

0
0
7

1

8

3
2I
?

I
2
4
0

q
7

t,?
0, 1-

5

I
I

I
s
8
1

4
0
s
7

?
2
1
3

47
30
50
39

51
38
58
55

43

45
38,

36
?3
30
?9

6
0I
2

0
I
0

3 223

757
3

471

95,2
100,0aad

100,0

10 541
1 099

16 704

J Cqb

8 920
1 099

16 052

38

559
515

?,6-
2ro
0,4-

37,5

)1 d

33, 4

43 ,8

?5,)

31 ,5
80 ,5

s2,6

3 723 95,9

140
?

468

38

109 966

31 790
8? 531

71 061

\t 226

ZO TÄ

2,9- 5C,3

i=

33

51 ,0 26,7

54,2 33 , 4
92 ,8 86 ,8

30 ,5
äoo

24,i

40,3 ?8,884,8 78,6

51,8 39,4

3 405

68 573 96 ,5

94,7

96,ä

35 690 95,I 240 95,

43 765 S6,1

5 225

2,1- 50,6 53,1
o t_
0,0?a

3? 
'6

20q
27,0
31,9

46
33
53

,7
,5
,5

47
?1
33

39

37
30

38
21
34
23

37
91

4 397 4 ?80 97,3 2,7- 224 293 ?14 ?22 95,5 0,6- 54,9 68,0 52,5

35,7
ol 2

58, 1

30 779
7 }ts

12 1.45
18 635

97, 0
95,2

96, 7

0,70,4
3,4-
6, 1-

4,1-
4,t-
ao

10 526

1e 6sö

2a_

4,0-
4,9

42,?

43,5
36,7
ao1
qn q

28,ä

33,2

45,9

31,ö

atr?

50,0

32,ä

29 576 92
79 835 96

549 S8508 98 b
J-
7

7
7

50
89

2
7

qa? 97?a8 96537 97086 98

388 97274 96422 96308 98

494
299
553
ta7

397
283
s37
J14

5

1
1

,6

1

,9
,1

37
23
atr

35
18
31
2t

2 453

t7?

73Ö

2 393

155

73i

97r6

95,9

99, i

1 oo1 s82 98,175 73 97,3

41,3

53,7

29,ä

36,1 38,? 35,91,3 95,2 87,
541
633

38
s

?,3
2,8 I

3 523 3 q48 S?,7 2,2- 119 235 114 503 96,0 0,9- 42,7 44,7 3A,2 40,5

,1 0,
,8 2,
,6 4,
,1 7,

4,2-
0,0
3 ,6-

3i
1I

J-
tr_

5-

0,2
2,5

22 529 96
5 725 94I 149 94
6 362 95

,9 0
,5 i
,8 3
,8 4

8

9-
6-

46,
,o
48,
37,

43,2

47,6

?8,ö

1 431

a?

?4ä

37,3
96 ,3

98,ä

2 1_

1 2-

5,4-

45 526

5 454

8 o0ä

4,3

4,1'-

45,0

49,7

28,ä

i 392

79

?4ä

369 351 97,8727 726 39,2

r 927 1 879 97,5

17 671
15 166

38 ,5
84,0

50,078 363 75 899 96,9 0,2-

7 777 97,r

17 116 96,9
15 018 99,0

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließIlch Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder terl^eise geöffnet.-3) Anteil am Insqesamt.-
4) Ergebnj.sse der Kapazitätsernebung 1981 bzn. maximales Bettenangebot rn oen z-rJckliege.den 13 Monaren (einscn]. tfd. Mocat).-
5) Rechnerischer hert (übernachtungen / mögliche Bettentage) x 100.-6) Rechnerischer rlert (t.ibernachtungen / angebotene Betten-
tage) x 100.
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Früheres Bundesqebiet
2 Eeherberounosstätten, Gästebetten-und Kapazitätsauslastung- 2;4 Nach Gämeindegruppen und Betriebsarten

Gemeindegruppe

Betriebsart

Mai 1993 Jan. -

Eetriebe Betten / Schlafgelegenheiten durchschni
AuslasturE

r,,rai. 19*l
,ttl ichs

darunter I

geöffnete 2) Betriebe

Ver-
änd.

anoebotene Betten /
Sctl afge legenheite'r

darunter

der
ange-
bote-
ngn 6

d€r
al ler

s)
al lsr

s)
ange-
bots-
nsn 6insge-

samt 1 )
nsge-
amt 4)

Ver-
ärd.
g€getF
überzusanmen Anteil

3)
gegen-
über
Vor-
J ahres
npnat

zusamnen An-teil
3) Vor-

Jafrr6
nrcntt

Bettsn / Schlaf-
gelEgenhelt€n

Anzahl tAnzah]

HeiIbäder zusannen

Hote ]s
Gas thöfe
Pens ionen
liotels oarnis

HoteIs, Gastnöfe,
Pensionen usH.zusamen

Eriolungs- und Ferien-
he j.ne, Schulungsheime

F er ienzentren
Ferienhäuser, -Iohnungen
Hüt+.en, Jugendherbergen,

j uqendherbergsähnI . E inr 'Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusarmen

Sanator j.en, Kurkrankenh.
' Betriebe zusarmen

Seebäder

Ho te ls
Gas +.höf e
Pens ionen
HoteIs oarnis

HoteIs, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusamen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -rchnungen
Hütten, Jugendherbergen,

i uoendherberosähnI. Einr.- Erholungshöime, Ferj.en-
zentren usn. zusarrnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Eetriebe zusartnen

Lufr,kurorte
Hote 1.s
Gas thiife
Pens ionen
Hotels oarni.s

HoteIs, Oasthöfe,
Pens ionen usH. zusamen

Erholungs- und Ferj.en-
heine, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -v{ohnungen
Hütten, Jugendherbergen'

j ugendherbergsahnl. Ernr.
Erholungsheime' Ferien-
zentren usH. zusannen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusalrfien

1 456

167

z 029
777

I 853 g 607

1 559

215
5

2 515

27

2 762
38

4 571 4 359

277 249 95,9

107 566 94,8
7 116 99,5

164 358 94,7

36,5
2L,9
32,Lßr1
32,4

6 47,76 29,61 31,5

?7,3
ß,2ßr7
(8,0

30, 1

36,0
89,8

50, t

43,6
47 14 29,8

47,21l§1,8
5A,7 7

240rB

58,8

ß12
80,3

47 14

!8,5

31,8

7 70'7
949

2 002
2 Sqg

7 107

i 664 97909 95
1 S45 97
2 389 97

5
8
2
o

4
0
8

290 97,54 100,0833 98,2

0
3
4

.5

3g,1l
24,5
37,4
3L,?

35,9

103 624 36
20 391 S4
45 799 95
47 435 96

3§'n

ß
75

?t,8
28,0
i}8,5
17r8

ä13

41
29
30

4
2
3
0

,0
,0tr

2q 775 9lI 9116 100
43 479 96

,8-a-
,5-
,9-

107 443
27 652
!18 038
49 420

226 553

27 2?t
1 9115

45 045

13 789

88 002
107 336

46,5
31,g
5I,2

or0?,v
4r4-
3r8-
2,O-

4,3-
o,0
2,8
1,5

{18,3
34,0
s3;8
4E15

40r1

6 908

384
5

7 443

160

97 12

95,8
100,0
99, 1

95,8

4r0-

44,6

45,7
qa,4
3?,1
37 r'?

43,0

4t,7
89,1

55,9

5-
0
8

1
0
1

ql,7

53,4
32,7
39,1

ß,7
44,3
91 ,9

1 9S2
707

73 082

a3 ?42
104 093

404 624

94,2
98,6

97,5

18 221 96
2 585 91I 866 95

18 904 91

c,0
1,0
0,0

2,7-

94,9

94,5
97r0
oEo

013
1rE

0,6-427 897

113 506
7 151

173 536

,8 ?,2-
,4 8,5-
,5 6,8-
,5 10,s-

58,4

49,7
44,7
5t,2

26,8 32,821,3 ?1,022,4 33,417,t ä,2

t,E- 47,9r,5- 40,83,O- 48,68,1- 3S,8

95

2'73
83

355
935

1 653

223
5

z 6?4

28

2 880
38

18 8S7
2 944

10 385
20 6s3

5Z 879

270 9575 90340 95a74 93

tä_

2,1
0,0
1,4-
t,2

94'e
s6,

100

8,2-
2,3-
0,0
7,6-
5 rb-

0,3-
4, 1-

4, 1-

0r0
or0
5,7-
0,8-
3,7-
1,6

q
2
0
5

93,9

93,9
100,0
94,?

97,0

,48,
58,
38,

49 676

24 552I 582
68 975

4 456

26 l4LI 583
73 189

1l 593

4,* 44,5

7
7
s

96,4

95,9
100,0

95, 4

?,t-
0,0
7,5-

't 2,0-0 2,7-3 5,6-6 10,2-

3,7- 44,8

56 rg

Qr8
79,9

22,2
72r4

24,2

2
3

27 rz
4i1, 1
Qr5
?7,0

28,8
917
84rB

31,5

28 ,8 31 ,318,4 20,72?,6 26,2?3,3 ß,2
9?4 96059 9778? 96162 97

956
03?
8t2
191

n,0
30,5
8r,6

39,
30,
35,
3?,

47 968 96,5
24 379 95,0
15 738 94,7
20 586 95,8

49 721
25 564
16 524
21 4€)g

113 504

20 835
3 2A8

33 858

14 459

72 450
5 899

20 115
3 243

108 671 95,7

96,5
98,6
95,7

96,4

0ro
l17-
2,9-7,t
2,?-
2,6
1, {-
z,o
1,{
119
?,o
0,5-

24,5

?8,8

4 40,95 32,54 38,68 34,3

7 37,4

s5,7 47,5 40,3
47,4 118,1 41,926,5 27,7 X,2

4 051

297
4

848

177 171

| 326
49

1 298
q7

3 927 96,3

96,5

97,9
95,9

97 125 426 5 27? 192 853

32 41?

13 939 43,2

36,3
85,0

37,7

45,2

37,9
87r3

3§1,4

69 709 96,2
6 771 98,1

185 1sl 96,0

1) Erqebnilse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.,-Z).Ganz od€r.teilHeise geöffnet.-3) Anteil am Insges-mt'-
äi Effiüi;;; ääi iäääiiiatrerhebunö 1981 bzn. maxtmäres-Bättääänöäooi in den zurückqesgnqga 13 Honaten (einschl. lfd. I'tonat).-
s) Rechnerischer herr (ube;;;;hi;;öE"-7'Älötiöne-säitäniagei x 10ö.-€) Rechnerischer tleit (übernachturE€n / angebotsne Betten-
tage) x 100,
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Frijheres Bundesgebiet
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastl,lg

2,4 Nach Gemeindegruppen und Betriebsarten

Gemeindegrupps

Betrieb6art

I.lai 1993 Jan. -t{ai, 1993

Betriebe

darunter
geöffnete 2) Betriebe

Betten / Schlafgelegenheiten durchschni tt I iche
Auslastung

darunter
angebot€ne Betten /
Sch lafgel egenheiten dsrder

ange-
bote-
nen 6

insge-
samt 1 )

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

insge-sart 4)

aller
s)

aI Ier
s)

ange-
bots-
nen 6)

zusaflnen Ante i I
3)

zusafiren An-teil
3)

Eetten / Schlaf-
gelegenheitsn

Anzahl % Anzahl

Erholungsorte

HoteIs
Gasthöfe
Pensionen
Hotels garnis

Hotels, Gasthofe,
PEnsionen usH,zusailrEn

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungshej.me

Ferienzentren
Ferienhäuser, -nohnungen
Hütten, Jugendherbergen,
j ugendherbergsähnI. Einr.

Erholungsheime, Fsrien-
zentren us}l, zusarrnen

Sanatorien, KurkrankEnh.

Betriebe zusannen

Sonstige 6emeinden

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen ushr.zusainen

Erholungs- und Ferien-
hsime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -viohnungsn
Hutten, Jugendherbergsn,

J ugEndherbsrgsähnl. Einr.
Erholungsheine, Ferien-
zentren usH. zusanrnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusafinen

Geneindegruppen
zusamnen

HoteIs
6asthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

ttotels, Gastnöfe,
Pensionen ush. zusannen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime.

Ferienzentren
Ferienhäuser, -Rohnungen
Hütten, Jugendherber0en,
j ugendherbergsähnI. Einr.

Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusamren

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe insgesamt

1 039
1 74?

807
914

4 50?

1 ?24
q7

5 87? 5 664

?470313- 362- 32

6- 36

1 005 96,7
1 573 96,0770 95,4885 96,9

s6, I
s4,9
95, 1
s5, 0

s6,2

,8
,0
,5

1,5-?rl-
5,4-
20_

?,9-
0,3-
8,3-

1,9-
1,3
0,0

ß 717
40 588
17 636
17 578

116 767 96,0
38 503 94,6
16 658 34,5
16 68? SS,9

0
0

1

2
?II

4,9
33,1
39,2
34,9

38't
48,5
38, 0
32,3

43 ,3

38,9
90,3

40, 1

23,7

26ra
84,0

25,8

30,7
85,9

29 ,5

29,7
20,3
27,5
23,3

25 ,5
q0 rZ
23,6
2t 't
27,0

?6,8
18,0
2?,5
1S ,3

22,3

36 ,5
20,7
23,7

4 334 S6,3

323
11

831

96,9
1C0,0

158

97,2

9s'z
97, 1oro

96,5

i zas
s5

095
735

11 592 10 870

118 610 95,2 0,

94,5
88, r
96 ,5
oao

r2q 613

22 763313
11

808

152

6
38

27
5

37

57)
377
q15

0,4- 459,5- 333,3 31

7
5
0

79 185
6 372

2,2- 50,6

75 l7a 94,9 0,4 36,8
6 2€6 99,3 q,3 89,4

c
6
1
3

?35
701
519
4C6

2,6
0,s-
0,q-
0,9

0,7

4C,5
23 ,3
35,3
4t,q
38 ,3

32,4
??,3
24,3
34, 8

30 ,5

35,5
24,6
29,?
37 ,5

32,8

5 087 97,5
6 440 96,1
1 459 96,7
3 305 97,0

17 301 96,9

?,0- 210 116 . 200 064 95,2 0,1- 38,0

3gz 295
145 286

380 113
137 80!t
33 :r50

723 777
35 050

L?8 ?95

4,0
1,12a
4,t
3,3

5,4

17 861

905

i 038

st2
2 459

88

20 40a

I 042

888
4

976

447

2 355
88

73 744

98, I
100,0

69 210{ 079
32 158

700 926 574 3A9

41,8
31,6
38,2
43,3

39 ,8
q2,6 45,8 35,58,5 58,5 7?,29,9 3g,Z 77,

66 318 95
4 079 100

29 l1x) 9C94,0

95, 1

95 ,8
100,0

51 ,0

43,0
86,0

39,7

54, 1

46,3
88,0

4r,6

29,5

31 ,0
a4,q

?,4
0,0
8,8

0
5-
9-
3-

0,s
3, 3-
t, s-

47 522 44 718 94,3 1,3-

0,0
5,8

,4 .3,3
,8 9,3

39,5
72,9
23,2

33 ,5

35,6
47,2

34
?3
32
33

5 St,)3 30,51- 43,03- 40,5

12
,7 0,
,1 ?,

II
7

32,5
?t,L
26 ,5
?9,7

36,2 q7,7
39,5 41,3??,3 26,4

4,9 152 8797,3 11 626
144 255 S4tl 370 97

95,7 7,? 865 431 830 014 95,9 3,4 31,3 34,0

10 215
10 567
5 496
8 8S5

950
156
307
616

o
,0
5
8

37,4
96, 1
96,6
96, I

617 C79
236 23q
t?7 733
237 435

1
1
3
4

596 6SB 96
223 ß7 94
12r 411 95
2?6 7?4 95

t57 242 95,7
2q 221 96,9

211 422 94,8

166 170
24 Sgt

2?3 006

43,2
32,3
45,3
q?,6

4L,2

48'z
50 ,6
35 ,9
50,5

7
5
0
5

35 174 34 02S 96,7 1,9- 1 218 481 1 168 55 S5,9

97 ,3
100,0
95, 7

95,7

1,0

1,8

0,3

0 ,6-
0,5
)a

1,0

33,5
45, C

?9,1 32,0,

? 149
29

6 797

2 090

5 575

997

49, 0
34, 0

0,5

0,7-
0,s
1 ,5-

91 855

506 022
739 325

1 863 827

87 0€6

479 gStO
135 616

784 2Al

94,8
94 ,9
97,3
oEl

q7,5

40,8 43,3 28,7 33,2aa,z 90,6 84,5 88,q
43,5 45,5 33,1 36,8

?7 ,8 3r,5
10 017

939
I 691 96,7926 98,6

415 130 q4 646 96,8

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilHejse geöffnet,-3) AnteiI am Insqesamt,-4) Ergebnisse der..KapazjtätserhebunÖ 1981 bzn. maximales Betteäan§ebot in den zurückliegärdd iä uönatän teiÄiäni. iiäl-uonäit.-5) liechnerlscher l,,lert (ubernachtungen / rnögliche Bettentage) x 100.-G) Rechnerischer l,leit (übernachtungen / angebotene Betten-tage) x 100.
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Deutsch I and
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.5 Nach Gemeindegrößenklassen. und Betriebsarten

l4ai 1993 Jan. -
Hai,1993

Be triebe Betten / Schlafgelegenheiten ttl iche
Auslastung

darunter

angebotene Eetten /
Schl afge I egenhe iten

ailer
5)

i."" I

I anse- |Ibote- I

Inen 5)llt
ange-
bte-
der

a1 Ier
s)i nsge-

samt 4)
Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
j ahres
nEnat

nen 5)
z us anne n An-teil

3)
Eetten / schlaf-
9e I egenhei ten

Gemeinden mit .. .
brs unter ... Ei.nlohnern

Betriebsart

darunter
geöffnete 2) Betriebe

insge -
samt 1 )

Ver-
änd.
gegen-
über

zusammen Anteil
3)

Vor-
j ahres
nDnat

Anzah L % Anzah I

un'.er 2 000

Hotel,s
Gas thöfe
Pens i.onen
HoteLs oarni.s

HoteIs, Gasthöfe,
Pensionen usi4. zusamnen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungshelme

Ferlenzentren
Ferrenhäuser, -r.ohnungendütten, Jugendherbergen,

i uqendherberosähn I . Einr.' Erholungsrörre, Ferien-
zentren ush. zusamen

Sanatorj.en, Kurkrankenh.

Betriebe zusamrnen

2000- 5000
Hote L s
Gas thöfe
Pens lonen
ilo r-e ls carn rslioteIs, Gasthdfe,

Penslonen usF.zusamen
Erholungs- und Ferjen-
heine, Schulungshelme

Fei'renzentren
Ferrenhäuser, -hiohnungenHütten, Jugendherbergen,

r uoendherberosähnI. Einr.- Erholungshöltre, Ferlen-
zentren usH. zusamen

Sanatcrien, Kurkrankenh.

Eetriebe zusamen

533
824
343
2C4

caq
5C5

895

d51
23r
469
9!2

67 530 93,5
37 218 95,6
25 925 88,5
22 708 95,1

485 96,

255 94,t62 96,

94, 1

90,6
daa
q?!

93 ,6

83 502 94
55 437 S4
29 956 93
34 364 93

94 583 94
47 lS4 9q
32 031 94
38 714 34

7? 22?
38 351
30 409
23 883

165 455

41 395
16 797
54 811

2t 794

88 q25
59 830
32 t25
36 682

217 062

39 850
7 473

65 83S

17 450

,41-
,8-o_

=
,o_

1
5-
0-

o,
6 ?,2 0,5 3,

,1 1

,20,1 2
,9 5

,3 1,
,7 2,
,9 2,,e

1
7
1-
7-

Jb
28
32
35

3,4- 355,2 442,7 3C

7,2?c
i,3

6
5
0
0

1

4

1 A1 1

6- 30,08- 43,36- S0,2

39 ,3
30 ,0
36,3
a1 )

§,?
43,3
ß,7
34, 3

a7a

40,6
82,5
ao1

23
t7
18
t5

1
0I
1

6
7
0

26,8
19, 4
25,0
24,2

24,3

32
?t
28
2a

33
22
33
ua

5 -Q04 5 893

zaa

96, 4

85,7
86,4
93, 4

34,q

91,8
s5,3

94, I

s73
382 t(q

85, 0
91,4
90, 1

42,

33,2
45,8
23,9

30r3

30,3
79,q

2q,0

22,3
74,8

1,8

3,5-)a
0,9

0,2-
1,3

1,1

0 ,'3- 44,3

0,4 35,37,7 73,7

154 382

35 585
15 349
58 392

19 753

93,3 4,4 33,6

1i_

z0 r3

23,0 29,0

55S
1S

2?6

?3
37
17

a 2a1
8o

3 027
77

129 079 89,5I 956 96,6

319 964 293 St7 gr,7

144 197
t0 302

t30 6?z
23 587

9 281 A 797

1 571 96
2 505 96
1 291 96i 837 96

547 9014 93790 94

1 783 96? t36 95r 409 95
1 839 36

2 43,77 31,53 11,34 38,S

{6,6
50,4
34,5

49,9

41 ,1
88,1

43, 1

)o
18,
23,
2?,

31,5
34,6
23,t

27,1
80 ,3

39
38
?7

32,4
84, 0

28,5 33,1

?8,7 33,3

t?0 629 92,
?2 E95 97,

2t? s72 94,5

92,3
oEo
94, 1

94, I

,42
,1

,2 1

ot
,3 0,

,3 4:1?a
)- 1A

,5- 36

tr
0
7
0

b
7
b
8

7 St-g 7 205 96,3 2,0-

225 95,7 0,9-

204 259

36 112
6 8S4

61 294

16 32S

o,4 36,8 39,2 ?4,2 27,4
5C4

15
385

2aq

]so
135

557
t2

826

255

649
?0q

b
3I

a 9-
3-
5

C
2
c

4i,6mf

46,3
:f f
oco

40,2

1
8
4

1
5
0I

,OE
19, S
25,9
24,t

? 5]6 94193 99
30

0
1 ,9-q,3

1 ,9-

0, 4-
4,0

i0 4i4 I 974 95,8 371 171 347 783 93,7 0,4

5 000 - i0 000

Ho te Is
Gasthcife
Pens ionen
HoteIs oarnis

HoteIs,6asthöfe,
Pensicnen usfr.zusamen

Erhclungs- und Ferien-
heime, Schulungsherme

Fer i enzentre n
Ferienhäuser', -htohnungen
Hütten, Jugendherbergen,
j ugendherbergsähnI. Einr.

Erho.l.ungs'rerme, Ferren-
zentren usF{. zusaflnen

Sanatorien, Kurkrankenh,

Eetriebe zusamen

99 690
49 972

43,S
31,S
46, 1
42,9

4).,?

46, S
48, s
36,2

47,6

?6,0

33,7

?6,1

30 ,8

29,9

47,2
28,9
26,2

30, 1

31,5
88,9

35,5

34 C55sr itz
7 453 7 t67 96,0 ?,7-

96, 2
100,0
96,4

95,3

t,7-
9,1

2,r

n ?-
1 '_?o-
1 ,0-
20

38 ,8

s2,9
46,5
33,9

4q,3

536
l2

764

242

2 550
199

224 8?9

42 093
7 263

66 282

38 850
6 970

52 390

19 426

96,3
97 ,5

136 105
31 046

z,z-
I ,0-
,a-

0, 4-
1,8

38,S
89 ,3

42,8

20 461

391 380 370 502 94,5

127 636 93,8
30 394 97,3

25
22

26
85

8
0

5
2

10 315 I 916 96,1

41 ,8
91,4

{5,5

1) Ergebnisse der KapazitätserhebLing einschließlich Zu- und Abgänge,-2) Ganz oder teilrcise geöffnet.-3) Antej.l an Insgesamt.-4) Ergebnisse der Kapazitätserhebung 1981 bzH. maximales Bettensngebot in den zurückliegenden 13 t4onaten (einschI. Ifd: ltnat).-
5) Rechnerischer l,lert (Übernachtungen / mögliche Eettentage) x 100,-5) Rechnerischer l,leit (übernachtungen,/ angebotens Betten-tage) x 100.
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Deutsch land
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.5 Nach Gemeindegrößenklassen und Betriebsarten

Mai 1993 Jan. -
Mai.1993

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten durchschn itt I iche
Auslastung

Gemeinden mit . ..
bis unter ... EinNohnern

Betriebs art

darunter
geöffnete 2) Betriebe

insge-
samt 1 )

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
j ahres
monat

zusamngn Ante i I
3)

darunter

angebotene Eetten /
Schl a fge legenhe i ten der

al ler
s)

der
ange-
bote-
nen 5

ange-
bote-
nen 6)

insge-
samt 4)

Ver-
änd.

Vor-
j ahres
monat

zus ammen An-tei
3

oeoen-
üoör

Betten / Schlaf-
ge Iegenhe i ten

Anzahl Anzahl x

10 000 - 20 000

HoteIs
6asthöfe
Pens ionen
Hotels garnis

HoteIs, Gasthöfe,
Pensicnen usA. zusaimen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schul.ungsheime

Ferienzentren
Ferisnhäuser, -Hohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendher5ergsähn I. Einr,
Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusamnen

Sanatorien, Kurkrankenh,

Betriebe zusarf,nen

20 000 - 50 000

Hote ls
Gasthöfe
Pens ionen
HoteIs garnis

HoteIs,oasthöfe,
Pensionen usr{. zusarnen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienhäuser, -Hohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

j ugendherbergsähn1. Einr,
Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusaflren

Sanatorien, Kurkrankenh.

3etriebe zusanmen

50 000 - 10c 000

Hote ls
Gas thöfe
Pensionen
HoteIs garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusarrnen

Erholungs- und Ferien-
heimE, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -hohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl. E inr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usr{. zusamnen

Sanatorien, Kurkrankenh,

Betriebe zusannen

1 4?.4
327

1 368
319

96
99

2 058
1 880
1 094
1 159

s95 96,9804 95,0045 95,st24 97,0

I
7
7

1
0
5
2

ö1
49

s
8-
7-
9-

,?a_

102 293
40 555
25 CS5
27 94C

96 54i
30 785
14 259
23 203

164 898

s8 5E2
3 749
5 845

tq 273

98 510 96,3
38 366 34,6
u3 503 93,8
2C "?q aa ?

?a
85

4t,8
32,5
49, 0
39, 1

s0,?
30 ,6
45, 8
35, 8

5
8

40
88

3,6
1,8
s,8-
T,Z

t,2
2,8

3?,5
24,9)oa
29,2

30,2

3?
25
?6
30

q
0
0
6

30 ,52l,7 ?4
34
ll

33
90

34,7

3?,8
3?,q

32,8

8
?
8
I

6 191

399

788

574
844

4 727

279
32t

5 728

804
s51
2?5
397

r 877

88

14ä

5 368

383

7s)

1 835
1 333

557
8?6

4 551

275
3t2

oqa

94 ,6
ctrc

q0 14

s7,?

35, i

42,9
92,3

49, 0

31 ,0

43,2

26,7

95,4

96, 0

s6, i

1,4-
3,0

1,ä-

195 843

?9 479

30 31ö

i36 718

21 341

2e 44Ö

1,8

o,i

,o1
?7,2

24,0

38 ,3

22,)

77'i23 94,
47 356 36,

38, 4

sq,5

33,ä

?,8 40,9

5,7- 39, 4

t2,5'- 25,t

70
0

qqo
881

s
5s

7 936 7 655 96,5 1,0- 3?7 164 311 807 95,3 1,8 46,6 37 ,0 41, r

910
399

95, 1
95,e
ofo

96 ,3

s8 ,6
97,2

97,5

97,8
97 ,5

96,5

96, 1

95,5

s2,i

,a
1,0-t,4-
1 ,0-
0,4

0,7
1a-

0,5
1 1_
1 ,0-
0,1

,a
) 1-
0,9
0 ,8-
0,5
12

8 ,8:

2q 188
10 525

15 525

51 238
?7 0q6

2? 3r5I 621

9? 250 95,5
29 C88 -q4,513 125 92,0
?1 ?qq Qa Q

9q,7
91 ,4
ac,

8 40,1 42,4 31 ,3 33,5- 40,3 qq,
3 37,6 39,

3
0
8

0,
2,
2,

4S
34
53
41

is6 448 94,9 3,5 38,2 40,3

7
0

2425- 33
,7 49,0 38, I 42,9
,0 36,4 22,1 28,0

3,1
0,9- 85

I ß,2 30,6I 89,1 81,9

200 195

800
20t

15 S03 0,4- 45,s 48,3 25,9 ?8,t
782
196

5 529 253 t8? 230 998 gs,o 2,9 q4,3 S1,t 36,1

s8
26

34,9
86 ,6

39,5

34 ,5
27,8

439 94,5
111 S6,5

o<1

86,3

82,)

0
c

s
35
33

774 96s32 9522? 98375 94

46 231 95,2
o 1r2 0? c
5 755 98,5

13 460 94,3

41

52
38

1 t_
)o
7,8

I
?
z
9

6
b

1 804

84

13ä

78 4q9

6 801

1 a3)

74 559

5 869

s 81i

43, 0

45,8

30, a

30,6

34,4
13, i

33, 7

41,1

18, ä

315 296 94,0 3,3- ?1 85235 35 100,0 6,1 6 245
t9 454
5 093

49,0 s,4- 40,597,6 7,6 88,8

106 545 1oo 106 94,0 1,6 43,62 227 2 135 95,9 0,1

45,7 26,3 31,8s1,0 87,5 91,9

s6,5 33,1 37,0

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge,-2) Ga z oder teilHej.se geöffnet.-3) Anteil. an Insgesamt,-4) Ergebnis§e der Kapazität6erhebung 1981 bzx. maximales Bettenangebot in den zurückliegenden 13 Monaten (einschl. lfd. t,lonat),-5) Rechnerischer hert (übernachtungen / mögliche Bettentage) x 100.-5) Rechnerischer hert (übernachtungen / angebotene Eetten-
tage) x 100.
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Deutsch I and
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazltätsauslastung

2.5 Nach Gemeindegröoenklassen und Betriebsarten

l,lai 1993 Jan. -
Hai, 1993

Be tr iebe Eetten / Schlafgelegenher.ten durchschn itt I iche
Aus las tung

Gemeinden mit ...
bi.s unter ... Ei.nnohnern

Eetr iebs art

darunter
geöffnete 2) Eetriebe

Ver-
änd.

zusammen AnteiI
3)

gegen-
über
Vor-
j ahres
monat

angebotene Betten /
Schlafgelegenheiten

darun te r

a1 1er
5)

der
ange-
bote-
nen 6

aller
s)

der
ange-
bte-
nen 6

insge-
samt I )

insge
samt 4)

Ver-
änd,
gegen-
über
Vor-
j ahres
monat

zusamen An-
+,ei

3
Setl.en /
gelegenhe

Schl af-
i ten

Anzah 1 Anzah l

100 000 und mehr

Hote Is
Gas thöfe
Pens ionen
Hotels oarnis

HoteIs, Gastrofe,
Pensionen us^. zusarei

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsileifie

Fe r ienzen tren
Ferienhäuser, -hlonnungen
HLltten, Jugendherbe:gen,

i uoendherberosähni. alnr.' ärholungshörFe, Fe:':e'-
zentren ush. zusamen

Sanatorien, Kurkrankenn.

Betri.ebe zusamen

Geneinden zusailnen

Hote I s
Gas thöfe
Pens ionen
Hotels oarnis

xotels, Gas',nofe,
Pensionen usH,zusamen

Erholungs- und Ferien-
he j.me, Schulungsheine

Fe r ienzentren
Ferienhäuser, -r.ohnungen
Hiit'.en. Juoendherbercen.

1 ugenätrer6e rgs ähn I . t in;.
Ernolungs^erne, r9lL9r-
zentren usr{. zusamen

Sanatorlen, Kurkrankenh.

Betriebe:ns3esant

1 756
504
218I 772

4 340

160
3

29

97

?89
19

4 448

1 537
c 994
6 267I 183

36,3 3,
tn c t

35,7 S,

1 709
552
247| 7?2

4 i90

159
3

94

287
19

s 490

99,4
100,0
86,Z

96 ,9

37,2
100, o

95 ,6

1,3
0,0

13 ,6
)?

2,6
11 ,8

3,6

i3
1
?

i3
J9

3

350

515
227

"44
22\
410

863

35,9

33,5
33, 4
75,5

5Ca

35 ,6

51,8
4q15
31,4

64,2

55,4
93,2

47,6

,4

,6

44
34
46
45

3
8

3

'.':.i 802i4 i37
1 342

83 337

330 883

1' tr20
L 235
2 957

13 806

32 537
3 414

o, o tr a
91 ,4 0,995,0 10,797,2 2,0
octr11

73907783
3C

i1 152 96
10 5S4 95
5 396 95
8 836 96

219 907
15 568
8 352

87 046

all aa?

7 317 429 1 3C6 086

117 340

597 991
r51 520

I LZ5 \q'j

8
0
1
0

45,5
"7 G

48,6
47,2

aaa
30,6
3S, 1
39, 1

37,4

40'a
20 'a18,9

39,4
37,3
9t,2
38 ,3

32,0
27,0
25,7
29,8
28,9

3?,842tr
20,4

27,9

?otr
34,tu,4
47,7

39,S

45,9
31 ,8
23,9

46,3

4,0 sq,q 45,3

0,5- 483?,9 4S67,5 Z3

3,7-

4,2

61,1

51,3
33, 1

43,5

41,6
30,3
40,6
40, 1

41 ,8,15,A
3?,0

47,S

43,
91,

5
5

366 834 q0,7

37 981 36 578 95,

3,5i,?
c,4-

c,4

34,7
23,5
31 ,5
33,8

3?,2

40, 1
39 ,3
25,9

3?,q

3?,7
87, e

36,6

,0
,6-o_

,s-

95
32
43
q2

634 398 95
231 533 S4
i39 238 32
24C 3i7 9S

7?1 760
245 420
150 110
254 139

,4 C,3

s
3
8
8

6
2
s
5

2 t56
81

1 292

2 557

6 323
,8
,4-

t
a

9i ,4
94,3

?

-q4 ,8

3t,2ca,
32,3

34, 4

32
97

94

iEo 787
31 756

?23 196

198 2S5
3q 100

24a 256

st,4
46,8
48, i
34,9

51,1i 385 1 326 95,7 0

r 055
10 8EC
1 038

!i.0 822

SaL a!l
i46 -Q25

2 ACs 4E2

34,5
38, 4

1
0

,ol
87,q

q?.,8
90 ,2

,ca
83,5

50 550 {8 436 95,9 0,5- ,3 i,8 q?,6 45,4 32,?

1) Ergebnisse Cer Kapazitätserhebung einschtießIich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilHeise geöffnet,-3\ Anteil am Insgesant.-
4) Erqebnisse der Kapazi.i-ätserhebunÖ 1981 bzn. maximales Bettenangebot in den zurückliegenden 13 lronaten (einschl. Ifd, Honat).-
5) Reöhnerischer l,{ert (übernacntungön / mögiicne Bettentage) x 1Oö,-6) Rechnerischer neit (Übernacntungen / angebotene Betten-
tage) x 1C0.
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3 Ankünrte, übernachtunsen ,"0 or?3xH:li3!3r.. 0". Gäste aur campinsprätzen
3.1 Nach Ländern und zusammengefaßten oästegruppen

f''tai 1993 Jan, - Mai,. 1993

Ankünfte übernachtungen

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

insges amt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

durch-
schn r t t-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Ank unf te Übernachtungen
Land

Ständiger l,Johnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

i.nsges amt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
ze i t raum

i.nsges amt

Verän-
derung
gegen-
Liber
dem Vor-
j ahres-
ze i traum

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
ha1 ts -
dauer 1 )

TageAnzahl Anzah I Tage Anzah l Anzah I x

Baden-tlürttenberg
Bundesrep, Deutschland
Anderer l,iohnsitz

Zusamen

Bavern
Bunäesrep. Deutschland
Anderer Hohnsitz

Zusammen

84 261 34,1 244 168 ?3,2

69 909
14 352

3 612
1 337

38 998

76 290

899
359

38 ,9
15, 1

12rl 045
22 i3,-

a 7t7
2 236

11,1
404 318
58 875

686 821
59 560

9,4
t2,0
of

9,6
16,0-
7,0

2Sg ?4,t919 18, 4
209

34

4-

2,9 142 \83 ?5,7 S63 193

3,0

7
6

s
4

3
2

43
2

22

2
7

4
2

3
3

2
2

95 891
13 858

109 749

5 ,9-
20,0

43,6
27 'z-
s2,3

324 193
33 574

357 657

?2,4
Itr_

I C2 ltl

i85 148

,8

3,1

3,1

2,8
4,5

2,8

14,3 746 381 4,0

BerI in
Eundesrep, Deutschland
Anderer l,lohnsitz

Zusanmen

Brandenburo
Bundesrep, üeutschlanc
Anderer tlohnsitz

Zusamen

Eremen
Eundesrep, Deutschiand
Anderer ,lchns i tz

Zusarnen

Hanburg
Bundesrep, Deutschland
Anderer t$hnsitz

Zusanmen

Hessen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

Zusailien

t'leck I enburg-VorpoF,mern
Bundesrep. Deutschland
Anderer l^lohnsitz

Zusarnen

4-
6-

5-

lt 3?S
3 881

15 205 11,7-

4

58
18

t37
851

19,1-?) e_
9-
s-

16
27

522
880

250
374

22
6

i25
7

3
3

4 949 17, 3 S33 23,A- 29 402. 19,6- 3,3

52,8 132 624

45 238I crz{

41 a6?

58,2
81,1

59 ,3

)1
5,?

2,8

0
3

o
3

I
0

38 55 ,6
3 ,3-

53 ,6

104
3

921
792

I 314
408

108 713 57,0

13
19

99
I

19,4
11

323
913

5/b
7ts

39
s

75 )t
59

23

36
25

456
ß2

56
30

3q,7
9,7

47
13

Jb

115 303lq 7t7
I
0

2
3

3
4

57 433
5 978

31 699
1 258

149 359 15,8
14 076 10,5

4 353
304

1i ,3 i89 523
22 57t

44,2 234 36524,2- 2 716

5,3
5,6

?5,l
s7,9-

3,5
4,9

,6
,1

a
z

3,3

2,6

3,3

44 236 17,3 130 020 14,0 ,3

3,5

54 41i 10,9 212 094 6,2

2,6

6
b
s

s
5

?
6

3
3

1
b

3
3

2
7-

200 918 3 2,6 92 367 42,7 237 1At ?3,t

Niedersachsen
Bundesrep. Deutschland
Anderer t,lohns i tz

83 120
8 932

98 052 31,9 502 236 35,2

371 705
30 531

115 375
28 t97

,1 t43 572 50,6

140 651
57 675

198 335

4,1 163 435 15,3

746 45q
50 970

197 424

28,o
17,5

?7,3

2q,

Zusarrnen

tbrdrhein-tles tfaIen
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

43
8

q4
16

A

2,7 84 951 23,0 250 940

7S 9t4
22 827

72 093
12 858

25
10

13
s
,0 241 959
,9 81 621

206 234
ss 706

18, 1
t?,4

33,1 ?,911,9 3,5
28,7 3,0Zusammen

Rhe in I and-Pfa Iz
Bundesrep, Deuts'chland
Anderer rchnsitz

Zusarinen

Saarland
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusamen 3 300

20rz
l0 17

17,6

?a,7
22,r
26,7 3,3 97 751 11,0 323 580 16,6

52 ?58

60 948

897
051

62
26

094
206 tr-83 0

0
3
2

13 628
638

34,7
?9,4-

3
2

6?,7
?2,8-
52,1 I 7?? 54,9

43,3
26,7
34,9
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1) Rechnerischer l,iert übernachtungen / Ankünfte.

20 4 557 14 266 29,5 3,1
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Deutsch I and
3 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen

3.1 Nach Ländern und zusammengefaßten Gästegruppen

Mai 1993 Jan. - l4ai. 1993

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen
Land

Ständioer l4ohnsitz der Gäste
innörhalb / außerhalb

der Eundesrepublik Deutschland

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

insges amt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

durch-
schn i tt-
I iche
Aufen t-
ha1 ts-
Cauer 1 )

insgesamt

Anzahl

insges ant

Verän-
derung
oeoen-
uber
dem Vor-
j ahres-
ze i.traurn

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeltraun

durch-
schni tt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Anzah I T6ge AnzahI Anzah I % Tage

Sachsen
Sundesrep. Deutschland
Anderer i.lohnsltz

Zus a[fien

Sachsen-Anha I t
§undesrep. Deutschland
Anderer i.lohnsitz

Zusarmen

Sch i esnig-Ho ls tern
Bundesrgp. De!tschland
Anderer fbhnsitz

Zusamen

28 A25 86,3 77 645 2,1 34 855 62,9

67,1
c2_

99,8
1a d-

87 ,6

90
?4

36
33

?35
090

27
1

0
7

2,7
3,0

2A
1,6E-c5

373
23?

445
593

7q
3

290
8-

It
18 ,9-

tt

,?
,1

?2'
61

454
975

218
900

325
15

35

532

765
497

J5
1

91 118
4 303

95 S?1

2rl
3,3

4,0
2,5
3,S

q

11 115
360

bU 5J1
4 ?97

39, 4-

?7,7

2,6
2,0

3

11 475 31,6 30 038 3C,3 2,6 rq zöz

3,7 AA AI2

37 43S 24,5 2,6

ihür ingen
Sundesrep. DeulschLand
Anderer l.lohns itz

66, 4
14, 1

63, I

57 3752 455

230 32?
10 046

240 368 3q,?

30,e
7,7

29,3Zusannen

Insgesant

64 U?

178 425q t62

?ro
\,2

6,7-
5?,0

25 724 69 831

705 903 31,8 2 235 1gi

451 187
12 7?9

5Zl S-Lb 25,9 \ 14q 497 28,0

2,7 33 751 54,0

2A,7
6,0-

78,2

57,
?,

87 585
4 944

9? 629 ?5,2 2,7

25,3 3 4?0 760 20,t2,? 354 S90 3,1

3,5

3,S
a1

3,8

581 558
2? ?).3

40,8
17,2-

?,1

40
{

2
3

81 576
5 .136

17,0
6,7-

15 r7341 118

15,6q,2

2g
2Z

3?
1

?,7
2,7

825
900

?4 s52)ao
7I7

7-

3,6
3,1

3unoesgeb iet
Bundesrep. Deutschland
Andere!' l.lohns i.tz

630 012
76 8S1

36,0 2 048 37t
226 820

3
2

3,4
3,0

?,7
,o

951 319tt5 267

131 ?38
i10 000

10 tr

2,8

1t e
2
I

Nachrlchtlich:
F!'iiheres Bundesgebiet

SuoCesrep, Deutschl.and
Anderer rchns itz

Zusartnen

Bundesrep, Deutschland
Andergr l.lonnsitz

,o
5

s
s

2 839 202
3q2 777

925
572

529
2rs

30,

3,? 1 067 585 ?2,0 3 785 750 18,3

3,3 841 238 16,2 3 181 979 75,2

Neue Länder und Seilin-ost
43,3
2.0,5-

40 ,5

479 C45
7? 218

49i Zgq

220 CBt 526267 8
0
3- 5

Zusamen r82 987 ?,7 226 348 49,3 503 771 37,4

-43_

1 ) Rechnerischer l,,lert übernachtungen / Ankünfte



3 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Camptngpiätzen
3. 2 Nach ausgenähIten Herkunf tsländern

Prai 1993 Jan, - Mai. 1993

Ankünfte Übernach tungen

j.nsges amt

Übe rnach tungen

insges amt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj . -zeit-
raum

Ank ünfte

insges amt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj , -
monat

insges amt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj . -
monat

An-
terl

1)

durch-
schn,
Auf-
ent-
haI ts-
daue r

2)

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj . -zelt-
r aum

An-teil
1

durch-
schn.
Auf-
en t-
halts-
dauer

2)

AnzahI Anzah I % Tage Anzan l Anzah L % Tage

Herkunfts I and(ständiger l,Johnsitz )

Bundesrepubl ik De!tschland 630 012 36,0
Deutsch I and

2 008 971 33,0 89,9

215 765

3,2 gSi 313 24,3 3 420 760 20,1 90,4 3,6
Aus land

Europa
EG-Mi tgl ieds I änder

8e Ig ien
Dänemark

8 586 35,9 3,8
13 598 8,5 5,0
6 832 75,2 3,0233 rr 0,1

23 191 1,3 tA,2850 49,7- 0, 4I 375 18,0- 0,6501 4,2 0,2
135 199 20,7 59,6t1I 24,7 0,0

462 57,t 0,2
191 128 16,4 84,3

15,9
5,8

11,5
tlcl_

q8,2-
16,2-
29 ,5
11 ,6
13,0
86 ,5
8,1

2 525
5 579
2 876

61
7 066

261
792
2?4

0,0

2,5
1,0
4,1
8,3

c,0
0,1

0,0
0,1
0,?
0,0
0,3
0,2
2,6

3,c
2,q

3,3
3,3
!,7
?,2?a
!,1,)

,6
,8
a
A
1

i,5
4,\
7,2
2,4

2,t
3,i
3,5

4,5

2,2
t,2
r,4

Z'ö
4,0

1,4
1,8
1,6
1,7

4 387

I 1Cq
i25

13 525 17,0 3,1
26 755 2,2 7,3
11 1(n 1) I ? 1

4ß rr 0,1
38 979 4,4- 10,7
1 439 27 ,t- 0,4
2 863 32,4- 0,8
1 295 32,7 0,5

210 945 8,0 57,85q7 rr 0, 1
625 3?,7 0,2

308 556 5,8 84,5

1) 1
?,4

13, i
78 ,6
4,8-t, o_

?n q-
36, 0

50 ,9
4,2

3,1
2,6

lq

3,6
1,82A
3,7

1,9
3,q

Frankre ich
Gr iechen I anC
Großbrit. u. N,lcrdlrland
Irland,Republlk
Italien
Luxemburg
Niederl ande
Portug6I
Spanien

Zus amlen

1 leds I änder

39 365
61

207
59 417

ri 07i
'398

1 567
15C

57 303
1CE
3?3

3C ?q.:

EF TA-!li tg
Finn land
IsIand

733
30

314
592
301
9s8
928

46, 1-
2a a_
20,7-
t2,8
40 ,5-
56, 1
t,2

0,1
0, i
0,2
0,3

0,0
0,0
0,0
a,s
0,0

0,1
10

I,q
0,6
0,0
2,0

1 137 48,3-s9 23,4-
555 21,8-

5 398 6,0
2 309 48, 1-I 354 53,4

18 802 1 ,0

8E,2
ta

?4 1

54, 1-
s4, I-
37,6
38, 0-

3 ZtI 5,0-
1 315 5,4-
4 527 11,8-

670 rr

i ':87 32,A-
Aq )q t1-

563 ?2,7-
3 527 5,32 i10 38,C-
5 579 36, ii3 is1 2,9-

? ta1 ?4,9-83 2,5I c27 25,2-
7 513 3,8-
4 425 38,7-

13 389 30,5
?8 451 3,4-

17,8
tl

56,9
68,0

19
41
13
35
50
37

8
3q

0,6
0,0
0,3
2,1
1,2
3,7,o

o,o
0,3
T,7
0,4
0,1
0,3
0,0
0,3
0,2
3,3

0,0
0,0
0,3
0,0
1,1
0,1

1,81a
1,8
2,1
Z,L
2,5
2,2

1
5
5

t2
2
2
2
5
3
5

I,q
2,0
1,9
1,5
1,4
1,8
t,7
1,7

lbft{egen
0sterrei.ch
Scht{eden
Sch}leiz

Z,rsanmen

übriges Europa
Bu lgarien
Jugosla^ien 3 )
Polen
Rumän ien
Ehem, Sor{jetunion
Ehem, Tschechcsic^ake i.
Türke i
Ungarn
Sonstige europ. Länder

Zusarnen

Europa zusailnen

Afrika
Repuolik Südafrika
Sonstige afrik. Länder

Zusamnen

2
1

8

27 27,6-53 7,4-
503 38,3-
?? 100,0
94 100,0

1 77 35,9-27 77,S
100 < )_
180 79,2I 286 27,1-

69 531 6,4

43 59,342 44,84 50,0-630 19,7-27 5q,2-
1 608 29,4-t2? 65,9
2 576 24,1-

23 ,4-
43,7
9,6

tt
43 ,5
59, 7-
41 ,5-E< 2_
tq tr_
6,8-
4,5

6A nn
195 29,8
e)? 11 ?-
i25 rr
1r, oc c
378 40,8-50 5,4269 18, 1-
250 55,2-

2 368 18,5-

43 ,3-
43,q
14,8-
16, 1-
4t,s
30,3-
35 ,3-tt

i3 ,9

34

3 645
52

205
372

85
692
s32

5 839

12I i61
6 231
1 526

241
395

1 0s8
776

\Z ZOI

6I
8
2
2
6
8
7
1

2

95,1 3,i :C5 75C 2,'i 349 414 35 ,7 3,3

729
?s

/55

36,0
68,4-
23 r0

30?

944

127
146
358
655

46
76
18

7
0

0,
0,
0,

11
55
10

2
8
3

E80
37

9i7
,5

,0

c95
62

157

19
78

3

2
,7

I

,?
,8
,1
,s

2
?
I
1

,J
,0a

,0
,1
,2a

0
0
0

0
0
0
0

,3
1

3
4
6
9-
5-
o
3-

I
4-
7-
8-

9-

As ien
Is rae 1
Japan
Sonstige asiat

39,5
te

55, 4
67,6

6,7
tl

60
67

?17
455

E?
89

889

,t
tl
tl

41,4 179
245
797
235

LänCer
Zusarnen

Anerika einschl. l'4itteI-
und SüdamErika
Argent inien
Brasilien
ChiIs
Kanada
l'4exiko
USA
Sonstige amerik. Länder

Zusamen

Australien, Neuseeland und
0zeanien
Austral ien
Neusee I and
0zean ien

Zusarmen

ohne Angsbe

Ausland zusannen

Ankünf telübern. insgesant

111
15

931
39

2 900
194

68
lbrt)a

r ?t7
s8

3 894
220

5 536

q7
81
13

826
35? t86

'123
3 317

4863 S| 779 t715 956657 6

14, 6
58,8
)q )_
43 ,5-,r 1-
3I ,5
24,7-

3 557 7,9
1 3S5 13,4-3X
5 C55 1,3-

? 290I 025
1

3 316

259

76 891

706 903

?26 820

? 235 791

0,3

10,1

100,0

6, 1-q,t
X

5,5-
la

4
3
0
4

1,l,
1,
1,

1,3 1,30,5 I ,30,0 5,0

5,?

31,8

11,8

1C
)o

3,?

338 50,2
116 267 2,?

7 067 586 22,0

891

364 990

3 785 750

53,9- 0,2
3,1 9,6

18,3 100, C

2,6

3,1

3,5

1) Bei,Übernachtungen von oäsJen aus der..Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusammen: Anteil. an allen übernachtungen
im Bundesgebiet; sonst: AnteiL an alLen Übernachtungen am Aus.l.and zusammen.- 2)Rechnerrscher hert ribernachtungen / AnkünfIe.3) EinschI. Kroatien, SloHenien und Bosnien-HerzegoÄi.na sonie der ehem. Republik Makedonj.en, die seit 7992 6zÄ. 1993 selbständige

Staaten sind.
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3 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Carpingplätzen
3.2 Nach ausgehählten Herkunftsländern

Mai 1993 Jan. - tlai. 19813

Ankünfte übernachtungen Ankünfte Übernachtungen

Herkunfts land
( ständiger l,lohnsitz )

insges amt

Anzahl

Ver-
än-
derung
99gen-
UDE T
Vorj , -
monat

insges amt

Anzah I

Ver-
än-
derung
-99gen-uber
VorJ . -
monat

durch-
schn.
Auf-
ent-
ha1 ts-
dauer

2)

An-teil
1

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj , -zeit-
raum

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorl. -zeii-'
raun

durch-
schn.
Auf-

dauBr
2l

insgesamt insgesamt An-tsi Ent-
h8lts-

-t.s;
% % Tage Anzahl T AnzahI

Eundes republ 1k Deutschland

Ausland

Europa
EG-MitgIiedsIänder

Be 1g ien
Dänemark
Frank re ich
Gr iechen I and
Großbrit. u. l',lordrrl and
I r1 and, Republ rk
Italien
Luxemburg
Ni eder I ande
Por tuga I
Span i en

EFTA-Mr tgl
Fi.nnland
Is Iand
I'lofreoen
ös terie rc
SchHeden
SchHerz

Zusamen

ieds I änder

Zusanrnen

übr
8u

r.ges Europa
Igarien

451. 187 29,9

18
8

1S

1
50
15
47

37 239 t2
212 700

55 284 I

4 126I 0114q 203
777

10 750
383

7 527
s42

54 375
108
318

85 388

38,5 q,0
3,9 5,SzS,t 3,0fr 0r10,4 10,552,3- Q,417,7- 0,648,1 o,224,3 59 , 744,3 o, o69,8 0,219,8 84,6

,6
,1
,2at
,s-

o
,1
,1
,0
,3

2 839
5 102
? 749

ca
5 810

249
765
?76

a1 a_
n,a-
t9,?-
6,4

35 ,0-
38,9
0,2-

1 085 48,0-33 4t),4-537 10,6-
4 580 6,7
2 094 39,6-I 980 57,1

t7 290 6,7

2,5-
41,4
8, g-

36, 0-
38,5
19, 4-
22,6-
77,4
36,9-
11,8
59,5-
88,5
?7,t-
77 r0

a)
252

3 389
4t|

162
296

85
437
411

5 112

Früheres Bundesgebiet

1 529 925 30,1 87,7 3,q

8 505
!2 701
6 1167

i67
22 500

E03
3251

72A
118

101
455

i81 625

731 238 18,5 2 839 202 16,6 89,2 3,9

215
2,4
3r2
3,3
3,2
7r7
2,2
3,5t,'t
2,3
a,

1,5
1r3
1,8
2,0
1,8
2,4
2,1

1,7
4,4
7,1
2,52rl
1,8
3,1

,l
,2
,1
,4

1,5
1,9
4,0

1,8
1,5
1,7

I,S
1,?
1,0
7,5

9,9
2,s

19,3
la

4,9-
34,9-
29,9-
50,9
7,2

83, 1
63,9
4,9

13 102 16,8 3
23 913 2,3 7
t0 340 78,2 3377 ta 0
3A 7E7 4,6- 11
1 371 30,1- 0
2 763 3?,4- 0
7 ?73 59)7 0

197 5116 9,8 57547 ra 06ß 42,7 0
28S S97 7,L 84

8
0
0
1
1
4
8
4
6
2
2
6

312
216
215
312
3,5
3r6
1,8
2,9
3r6
5,1
1,9
3,4

6 1,80 1,73 1,8I 2,72 ?,LI ?,4I 2,2

,6
,1
,8
,1
,1
,q
,8
,0
,g
,1

,3

,2
,7
,3

705
?5

30?
2 237
1 158
3 80?I ?29

19
57

s77
19
79

164

174
t73

1 189

65 ?02

717
?0

737

60
64

316
452

41
39

45,8-
44,5-
70,7-
10,5
37, 0-
61,5
4,2

?4,0-
16,2-
38,0-

51 ,9ao2
50,0-
2o 's-61 ,0-,, a_
56,8
26, g-

0,5
0,0
0,3
2,1
1,0
4,2
8,1

0,0
0,1
1,6
0,0
0,1
0,1
0,0
0,2
0,2
2,4

0,0
0,0
0,0
0,4
0,0
T,?
0,1
1,8

1,5
0,5
0,0
2,1

1 153
40

515
3 199I 959
5 372

72 239

47
188
868
112
95

3541
50

241
2332 182

9Sl 809

? 107
67

9?1
5 589
4 151

67
141
a77
468
196
843
141
733
672
L32

23,9-
14,1-
27,L-
2,3-

31,3-
t2 942 32,4
26 781 0,7

20,2-
75,5
5,6

?4,8

44,0-
11,8-

0
0
0
1
1
3
7

Juoös I
Po Ien
Rumän i

axi,en 3 )

en
Ehem. So^jetunion
Ehem. TschechosloHakei
Türk e i
Ungarn
Sonstrge europ. Länder

Zusamen

215
2,4
413

3,1

712
1,8
l12

I
6
6

13
2
?
2
3
2
5

3

1
5
1 at

0
3
7
4I
2
0
2
2
2

0
0I
0
0
0
0
0
d
3

0'0
0,0
0'0
0r3
0r0
1,0
0r1
1'5

7,4
0,5
0,0
I,g

0r1
0r1
0r2
0,4

83,7
23 ,6-q2,7
14,3-
16 ,9
?7,7-

,t

35 ,377,8-
??,6

53,8
tt

6t,2
75,5

at

5,9

)co

?aq 027

879
36

915

45,3
7q,5-
22,7

la
79,?
40 ,3-
16,3
23,5-
58, o-
t9,2-
3,5

858 16,83ti 58,7-s01 9,5

I
tt
ta
aa

X
1,1-

32,0

2r8

327 910 5,8
1 072 18,156 76,9-
1 128 1,9-

64,8-
ao E_
67,8-

Europa zusanrnen
Afrika
Republik Sijdafrika
Sonstige afrik. Länder

Zusamen

As ien
Israe I
Japan
Sonstige asiat Länder

Zusamen

Hit te I-Anerika sinschl
und SÜdamerika
ArgBnt in ien
Bras i ] ien
Chile
Kanada
t'1exi,ko
USA
Sonstige amerrk. Länder

2usatmen

Australien, Neuseeland und
0zean ien
Austral i.en
Neusee I and
0zean i.en

Zusannen

ohne Angabe

AusLand zusarnen

Ankünfte/übern. insgesamt

95, 1 sr7
0r3
0'0
0r3

0,4
0,0
0,4

127 70,5142 r.
357 3,8640 34,5

56 15,8122 8,025 13,5
7 772 36,7-44 511,5-
3 593 40,6-?03 0,5
5 225 37,7-

45 9,875 58,313 7,1-801 25,7-31 50,0-
2 039 ß,3-t22 24,53 t?7 23,2-

82,5
52,7
,4 1

,1 1_
58,8-
s7,9-
26,?qt,7-

4,3-
9, S-

oo 7_
t?,3-

tt

0,1
0,1
0,
0,

i79
24L
780t 2t4

20,9
at

56,0
68,1

2
5

?
2
1
I

82 51
86

702
882

2II
4

?,
2,
l,
1,

1,3
t,2
5'0
1,3

il
608

23
1 1186

116
2 377

3 ?6?

259

72 729

523 916

6?
73
15

901
J5

z 638
t7a

3 903

?
1

26
00

8-
0-

x(-
5
5

3 168
244

1

3 611
1 370

5
1l 98{l

5'6
1S,6-

,b
l_

8
20

4 771
1 705

15
6 4915 4 477

670

2t4 572

2,6

3,0

3,3

297

110 000

217

3r1

3,8841 238 76,2

95,7-
7,1-

809 58,1- 0,2

342 777 4,2 10,8

3 181 979 15,2 100,01 745 497

14r5

28,0

0,3

12,3

100,0

1) Bei Übernachtungen von Gästen aus der Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusanmen: Anteil an aIlen übernochtungen
im Bundesgebiet; sonst: AnteiI an allen übernachtungen am Ausland zusamnen.- 2)Rechnerj.scher t{ert übernachtungen / Ankünfts.
3) Einschl Kroatien, Slohenj.en und Bosnien-HerzegoHina soHie der ehem. Republik Makedonien, die seit 1992 bzn. 19S|3 sslBtändigE

Staaten sind.

-45-

7

11

,5
,6
,9
,5
,4
,8
,7
,7



3 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen
3.2 Nach ausgehähIten Herkunf tsländern

Mai 1993 Jan. - Mai. 1993

Herkunfts Iand
(ständiger l,lohns j.tz )

Ankün fte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj , -
monat

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj . -
monat

durch-
schn.
Au f-
ent-
halts-
dauer

2)

Ver-
än-
derung

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
ze it-
raum

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2)

insges amt insges amt

Anzah I

i.nsges amt

Anzah L

i nsgesamtAn-teil
1

gegen-
über

An-teil
1Vor

zei
)t

raum

Anzahl % % Tage % AnzanI x Tage

Neue Länder und Berlin:ost

Bundesrepubl j.k Deutschland

Aus Iand
Europa
E6-Mitg I ieds 1änder
Beloien
Dänömark
Frankre ich
Gri.echenland
Großbrit. u.llordirland
Irland, Republ ik
I taI ien
Luxemburg
Niederlande
Portuga ]
Span ien

EFTA-l',li,tg I
F inn I and
Is I and

Zusanfien

ieds länder

f,lorßegen
ös terre ich
SchHeden
Schfreiz

Zusamlren

178 825 54,3 479 046 43,3 97,5 2,7 22A A?L 52,C 581 558 40,8 96,3 2,6

86
q77
lz7

8
256
l2
28

8
I 126

s3,3-
X

1.7,4
ll

36, 4-
70,s-

50, o:
a a-

2 o- t87 ?7,6- 1,5997 5,4- 8, 1

365 60,4- 3,065 X 0,5
691 38,8 5,6q7 a! 0,450 35,1- 0,421 86,5- 0,Z

7 418 25,5- 57,8

2,7
2,1?o
a?

?o
1,8

1,;
3,0

1,C

1,4
1,0
?,1
2,7
2,2

?E7 74,C

207 45,8-
o a1 :_

2?1 ?.1-
15 rr
46 53,1-orotr-

2A)a a2-
L. .l

4 853 5,7-

423 ?3,3 1,9832 0,9 12,7
810 32,3- 3,666 17,9 0,3832 4,5 3,758 ra 0,3
100 33,3- 0,52t 48,?- 0,1409 13,3- 60,3

7 80,6- 0,0559 11,8- 83,6

59 49,6-15 tr
1C5 .13,0-
984 12,5-z6q 77,5-q17 7,8-

1 E76 39,2-

0,0
0,1
1,6

0,7

1,5

4,8

5 50,0-
20 87,3-

350 rt
58X
45 rt

152 rr
325 rr
104 rr

1 C69 ra

0,0
0,2
0,2
0,0
1,4
U,1
10

2
42
45

s
301

11
411

1,6
2,7
4,0
8,3
2,6
4,5

?,6
4,6

t,4
3,8

1,0

6,7
4,5
2,6
6,3
6,8

8,4
1,8
1,0
2,0
2,q
2,?

4

5
3 133

142 1 n1
9503 24,0- 77,6

23 ea
6 85, 4-

?q 4? 1-

28
5

t2
355
143
156
699

?
6

26
3

15
13

25
7

97

3 929

53,3-
x

?o c_
,o1
58 ,8-
r ( ,-
2q,q-

50,0-
X

43 ,5-
X

tt
co a-

,t
ea

12,6-
8 ,5-

51
15
18

838
215
374
512

2I
s

43
76

81
127

ea )_
x

a? q-
2,3

78,2-
I ,6-

0- c,0x 0,1,r Z,lx 0,0rr 0,q
0,6

ar Z,lar 0,jar 5,9

lt

15, 4

0,0
0,3
0,?
0,0z,t
0,1

xtt
8-

X
ta

X
a!

39, 4-
aa

!z,z

4
1
1
8
8
1
3

0
0
0
5
1

3
2

7
?
5

?
I

3
1

5
s
2
0
q

0,
c,
0,
4,
1,
2,
8,

8)
5
s

4
z

0
5I
;?

I
8

2
6

34 50,0-5 66,747 17,2-q28 2,)-
181 58,4-207 1C,4-
302 28,E-

at
5C,0-
16,2-

übriges Europa
Bu Igar ien
JugoslaHien 3 )
PoIen

8

16

8
54
i3
i7
?4

ii e_
lc E_

Rumänien
Ehem. Sorj
Ehem. Tsch

e tun ion
echos loHake i

X
at

q6,7-

X

49,3

92 ?5,
1q166 5,

Türke i
Ungarn
Sons tige europ. Länder

Zusarmen

Europa zusamen

Afrika
Republik Südafrika
Sonstige afrik. Länder

Zusamnen

As ien
Is rae 1
Japan
Sonstioe asiat. Länder' zusarnen

Afierika einschl. MitteI-
und Südameri.ka
Argentin ien
Bras i1 ien
Kanada
Mexiko
USA
Sonstige amerik. Länder

Zusamen

Austral.ien, Neuseeland und
0zeanien
Austral ien
Neusee ]and

Zusarfien

ohne Angabe

Ausland zusarnen

Ankünfte/Übern, insgesamt

i0,
11,
7,

qä za,a
'17 It

136 8,q-

tl 742 22,1- 95,9 3,C 5 341 !C,2- 21 544 12,5- 95,8 3,6

12 100,04 20,415 45,5

ä,;1 87,5-4 65,2-

29 23,7-?5 56,354 0,0

3
4
7

I
5I

3
0I

i,
1,
1,

1,
11,

?

2
c
2

;
1
1

0,
0, I 2t,Q-

iä 15,5

23 rr
6 85,4-29 43,1-

0,1
0,0
0,i

;
17
2!

8

i
11
15

ta
It

.:
4,3
3,0

2,O
2,8
2,3

0,0
0,1
0,1

0,4
0,3
cJ ,7

61,5

2X3 rr
22 10,04Xtzz 74,35X

159 75,7

4
262

16
352

2
5

25
q

iql
7

190

x
55,7

2 0-
x

x
63,6

38
30

s3
61

110

Xtt
4,3-

Xtt
x

tt

?6

s6 2826 447? t?

0,4 1,50,5 2,1
0 ,9 ?,4

8-
at
7

1-
4

s 762

182 987

6,7-

5?,0

7? 248 ?0,5- 2,5

491 294 S0,5 100,0

z,g

qt

6 267

2?6 358

82 x 0,4

11,2- 3,7

37,8 100,0603 771

2,0
3,5

)a

Bei Übernachtungen von Gästen aus der Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusamEen: AnteiI an aIlen übernachtungen
Bundesgebiet; sonst: Antei] an alIen übernachtungen am Ausland zusammen.- 2)Rechnerischer l,lert übernachtungen / Ankünfte.
Einschl. Kroatien, SloHenien und Bosnien-Herzegohii.na sonj.e der ehem. jugoslaHischen Republik Makedonien, dre seit 1992 bzFr.

Ibständige StBaten sind.
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Deutsch I and
4 Campingplätze und Stellplatzkapazjtät

nach Ländern

l'4ai 1933

Camp ingpl ätze Ste1]plätze ftir urlaubscanping

Land

darunter
mit urlaubscamping

insgesamt 1 ) darunte r

geöffnet 3 )
zusammen

darunter

angebotene Stel lplätze
insgesamt 2 ) Ver-

änderung
gegenüber
dem Vor-
j ahresnDnat

zusanmen Anteil 4)

Anzahl r
Baden-l.lü rttembe rg

Eayern

8er1in

Brandenburg

B remen

Hamburg

Hessen

I'leck Ienburg-Vorpomern
N I ede rs achsen

l',lo rd rhe i n-LJes t f a L en

Rhelnland-Pfalz

Saar 1 and

Sachsen

'sachsen-Anha I t
Sch L esx ig-Ho Ls te 1n

Thür ingen

Bundesgeb 1e t

?19

374

7

155

271

3?4

155

157

146

?8t

?01

?q3

34

t5

59

270

20

? 209

,,a 32?

31 099

570

10 083

) 1-

1,8

2,0

10,9-

92,3

s,6
97,1

67,6

80,2

68,2

83,?

90,8

99,1

60 t2
57 rl
65,0

86,8

91,0

83,1

128

133

120

232

170

2St

25

44

256

37

985

?07

315

2A S9r

3? ?ta

690

14 918

14 149

31 593

24 535

13 251

t8 270

? 4?0

I 237

5 784

17 795

3 485

208 3i8

0,2-
3,4-
8,5-

0,8-
zlt3-
16,6-

6, 1-

3,5-
0,6

3,4-

157

150

381

385

?50

34

73

b{

283

41

2 576

11

2t

20

t?

i8
1

4

3

15

3

173

347

s43

405

036

105

458

704

757

443

173

135

1) Ergebnisse der Kapazltätssrhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ergebnisse der Kapazitätserhebung 1981 bzx. meximales
Stellpl.atzangebot in den zurückliegenden 13 fbnaten (einschl. Ifd, fbnat).-3) 6anz oder teilHeise geöffnete Plätze.-4) AntEiI em
insges amt,
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Fachse

Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr
rie 6:

Reihe 1: Großhandel
l.l : Beschäftigto und Umsatz im Großhandel (Meßzahlen)
Der Monatsbericht enthdlt Meßzahlen und Veranderungsraten iur Voll'
und Teilzertbeschäftigte sowre Umsatz. dre u a nach Wrrtschaflszwergen
geglieden srnd.

1.2: Beschältigung, Umsatz, Wareneingang, Lagorbestand und
lnvestitionsn im Großhandel
J ä hrlich werden Angaben uber Beschäftrgung, Umsatz, Warenerngang, Lager-
bestand. lnvestrtronen sowre Aufwendungen fur gemretete und gepachlete
Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergebnisse srnci u.a. unterglredert nach Wrrt
schaftszwergen, Größenklassen ufld Absatzformen.

1.3: Warensortimant sowie Eezugs- und Absatzwege im Großhandel
lm Abstand von fünf bis sreben Jahren - zuietzt fur das Geschafrslahr 1986 -
werden Angaben über dre Zusammenseizung des Warensonlments rm Groß-
handel erhoben. Diese E.gebnisse s,nC u.a. unterglreden nach Wrrtschafts-
zwer 9en.

1.S.2: Monatlich6 Repräsentativerhcbung rm Großhandel - Methoda und
Ergebnisse auf der Basis 1986 -

Reihe 2: Handelsvermittlung
Zweilährlich werden Angaben über Bescnäftrgung, Umsalz. Gesamtwert der
gegen Provision vermrttelten Wareo, lnvestltlcnen sowle Auf wendungen f L.ir

gemretele oder gepachtete Sachanlagen veroffentlrcht DIe Ergebnrsse srnd
u.a- unterglreden nach Wirtschaflszwergen, Größenklassen und Arten der
H andelsverm rttl u ng.

Reihe 3: Einzelhandel
3.1: Beschäftigto und Umsatz im Einzelhandel (Meßzahlenl
Der Monatsbercht enthalt Meßzahlen und Veranderungsraten fur Voll- und
Teilzeitbeschättigte sowre Umsatz, die u a nach Wirtschattszwergen und
Erschernungsformen geglreden srnd.

3.2; Beschältigun9, Umsatz. Wareneingang, Lagerbestand und
lnvcatitionon im Einrelhandsl
Jährlich werden Angaoen über Beschaftigung, Umsatz, Warenetnkauf. Lager-
bestand. lnvestitionen sowte Mieten und Pachten ftir Anlageguter verof{entlrcht.
Die Ergebniss6 sind untergliedert u.a. nach Wirtschaftszwergen, Großenklassen
und Erschernungsformen.

3.3: Warensortimenl sowia Berugswege im Einzelhandel
lm Abstand von fünf bis sreben Jahren - zuletzt fur das Geschättstahr 1985 -
werden Angaben uber die Zusammensetzung des Warensortrments und dre
Bezugsulege im Einzelhandel verof{entlrcht. Die Ergebnrsse slnd u.a. unterglre-
den nach Wirtschaftszwergen und Erscheinungsformen.

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: Beschältigta und Umsatz im Gastgewerba (M6ßzahlen)
ln m ona t I r c h e r Erschernungsfolge werden Angaben zur Umsatzentwrcklung
und Beschaftrgtenzahl nach Betflebsanen veroftentlicht.

4.2: Bsschäftigung, Umsat2, Warenarngang, Lagerbestand und
lnvestitionon im Gastgewerbe
Zwei t ä h rl i c h werden Angaben uber Beschäftrgung, Umsatz, Warenerngang,
Lagerbestand, lnvestitioren sowie Mieten und Pachten für Anlageguler
veroffentlicht. Die Ergeonrsse sind u.a unterglreden nach Bettueosarten und
G rößen klassen.

4.3: Warensortimcnt im Gastgewerbe
lm Abstand von fr.lnf bis sreben Jahren - zuletzt fur das Geschaflslahr 1987 -
werden Angaben über dre Zusammensetzung des Warensonrments rm Gastge-
werbe veroffentlrcht. 0ie Ergebnrsse srnd u.a. nach Wrrtschaftszwergen unter-
glredert.

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
DerJahresbeilcht enthaltAngaben zum !ryarenverkehr mrt Berlrn (West) uber
dre Transrtwege. Die Nachwersungen erfolgen werl und mengenmaßrq rn der
Gliederung nach zusammengefaßten Warengruppen und mengenmaßrg nach
Verkehrszwergen und Ubergangsstellen. Die Beflchterstattung wuroe mrt der
Ausgatre 1 989 eingestellt

Reihe 6: lnnerdeutscher Warenverkehr
Der Monatsbercht enthalt Arrgaben uberLrelerungen und Bezuge rm lvaren-
verkehr zwrschen dem Cebrel der Bundesreoublrk Oeutschland vor dem
3.10.1990 und den neuen gunceslandern ernschl. des Ostterls Berlrns nach
Warengruppen und ausgewahlten Warenarten {Mengen und Werte)
Der JahreSberrchl rSl nach iVarenarren trCfer qeglreden.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1 : Beherbergung im Reiseverkehr
Mona tl rch werden Cre Ankunfie und Ubernachtungen, darunter von Auslands-
gästen rn derGlrederufg nach Jemiiandrqen Wohnsrtz, rn allen Beherbergungs-
statten mrt 9 unO meh. Betten vercffenllrcht. Werlere Glrederungsmerkmale srnd
u.a. Rersegebrete. Gemerndegruppen, Betilebsanen und Eetilebsgroßenklassen.
Außerdem werden Angaoen uber das ;ewerlrge Bettenangebot und dre Kapazrtats-
auslastung nachgewresen Ergebnrsse fur das Wrnterhalb,ahr werden tm Apill-
Bericht, tür das Sommerhalblahr rm Oktober-Bencht und lur das Kalenderlahr rm
Dezemoer-Berrcnt veroffentlrcht.

7.2 : Beherborgungskapazität
Der in 6lahrlrchem Abstand lerstmals fur 1981) erscnernende Be.rcht enthalt
Angaben uber Art, Gro§e und Ausstaltung oer Eeherbergungsstalten mrt I und
mehr Betten.0re Ergebnrsse slnd u.a. unterglreden nach Rersegebteten, Ge-
merndegroßenklassen sowre Ausstattungs- und Prersklassen. Außerdem werden
Strukturdaten uber dre Beherbergungskapazrtat der Camprngplätze nachgewre-
sen

7.3: Urlaubs- und Erholungsreis€n
Dre lahrlrche Verotfentlrchung bnngt Zahlen uoer dre Rersebeterlrgung der
Wohnbevolkerung sowre uber Rersen Dre Angaben uber Relsen lvon 5 und mehr
Tagen Dauer) srnd u a. unterglreden nach Retsezrel. Rersemonat, Verkehrsmtltel
und Unterkuntisart.

7.4: Grenrüborschrcit€ndor Rerssvorkehr
Derlährlrche BeflchtenthaltNachwerseuberErnrersen rm grenzuberschterten
den Relseverkehr nach Grenz- und Landerabscnnrtten sowre ernzeloen Grenz
u berga n gsstelle n

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handels- und Gaststättenzählung I 985
Zu den Bererchen Großhandel, Handelsvermrttlung, Ernzelhandel und Gastqe
wertre srnd rn mehreren Heflen Ergebnrsse fur Unlernehmen, Mehrbetftebs-
unternehmen sowre Arbertsstatten veroffentlrcht - Dre zu den gierchen 8e
rerchen erschrenenen Hefte aus der Handels- und Gastslaltenzahlung 1979
srnd großtenterts nocn lreferDar

Systematiken
Systematrk der Wrrtschaftszwerge mrt Erlauterungen, Ausgabe 1979
Systemalrsches Güteryerzerchnrs lur Produktronsstatrstrken, Ausgabe 1 989
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Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 11 52, 12125 Kusterdingen, erhaltlich.
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Mit der zunehmenden wirtschaftlichen und gesellschaftspolitischen Bedeu-
tung des Tourismus ist das lnformationsbedürfnis über diesen Bereich stark
angestiegen.

ln der Publikation "Tourismus in Zahlen" wurden tourismusrelevante Daten
aus vielen Bereichen der amtlichen Statistik, der Tourismusforschung sowie
aus Statistiken internationaler Organisationen zusammengetragen, um dem
gewachsenen Datenbedarf gerecht zu werden.

Angaben aus der Beherbergungsstatistik, zu Reisen der deutschen Bevölke-
rung ins Ausland sowie monetäre Daten zum grenzüberschreitenden Reise-
verkehr sind wichtige Bestandteile des Tabellenteils der Veröffentlichung.
Zahlenmaterial zum Tourismus im internationalen Vergleich bildet den A6-
schluß der statistischen Darstellung.
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